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Rechtsgrundlage

Beschluß des Reichsrati 5 vo-n 1"1 .9 .1931
(Reichsgesundheitsblatt 6. Jahrgang
Nr. 47 vom 25.11.'i 931 , S. 741/742)
so\^rie Dritte Durchführungsverordnung
vom 30.3.1935 (RMBI. I S. 327) zum

cesetz über die Vereinheitlichung des
Gesundheitsvresens vom 3. 7 .1934
(RGBl. I S.531), §§ 49 und 79; außer-
dem Vereinbarungen mit den Ländern.

Periodizität
Jährliche Erhebung (Stichtag: 31. De-
zember) und Aufbereitung.

Erhebungs tatbestände
Krankenhäuser und planrnäßige Betten
nach Trägern, zweckbestimmtrng und
Größenklassen

Arzte nach ihrer Stellung und Facharzt-
anerkennung; Pflegepersonen, Apotheker,
medizinisch-technische Hilfskräfte, Ver-
waltungs- und Wirtschaftskräfte in
Krankenhäusern

Krankenbewegung ( stationär behandelte
Kranke, geleistete Pflegetage, Ver-
weildauer und durchschnittliche tsetten-
ausnutzung)

Geburten, Sterbefä11e und Sektionen
im Krankenhaus.

Erhebung/Me Ideweg

Grundlage der Erhebung sind von den
Krankenhäusern ausgefüIlte und an die

cesundheitsämter weitergeleitete ( 1än-
derweise unterschiedliche) Erhebungs-
bogen. Von den Gesundheitsämtern geht
der Meldeweg über die obersten Gesundheits-
behörden der Länder bzvr. die Statistischen
Landesämter an das Statistische Bundesamt.

Aufbereitung
Im Statistischen Bundesamt erfolgt die
maschlnelle Aufbereitung (Konzentra-
tion) der (einheitlichen) Lieferta-
bellen zum Bundesergebnis. Das Aufbe-
reitungsprogramm entspricht dem Liefer-
programm der Statistischen Landesämter
an das Statistische Bundesamt.

Verö ffentlichung
Die Veröffentlichung stellt einen Aus-
zug aus dem Aufbereitungsprogramm dar.
Dle Ergebnj-sse werden jährlich in Fach-
serie 12, Reihe 6 veröffentl-icht und
i-n der Zeitschrift "Wirtschaft und
Statistik" kommentiert.

Sonstige Hinweise

Das im Krankenhaus tätige Personal wird
- nlit Ausnahme des Krankenpfleqeperso-
nals ohne staatliche Prüfung sowie des
1n Ausbildung befj-ndlichen Personals -
ebenfalls in der "Statistik der Berufe
des Gesundheitswesens" erfaßt. Wegen
des unterschiedl-ichen Erhebungsweges
(Krankenhäuser/Gesundheitsämter) in den
beiden Statistiken kann es zu gewissen
Abweichungen kommen.
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a

Kranlenhäuscr und Krulenheurbcttcn
Zum 31. 12. l9?9 ermittelte das Statistische Bundesamt

als Ergebnis der Krankenhausstatistik 3 2g6 Krankenhäu-
ser mit insgesamt ?120SS planmäßigen Betten; das waren
42 Krankenanstalten und 2 824 Betten weniger als zum
gleichen Stichtag des Vorjahres. Die Aufteilung der Kran_
kenhäuser und Krankenhausbetten auf Arten (Akut- und
Sonderkrankenhäuser) und Träger (öffentliche, freie ge-
meinnützige, private) sowie ihre zahlenmäßige Verände-
rung gegenüber lg?8 geht aus Tabelle I hervor. Zwei Drit-tel der Häuser und zwei Drittel der Betten enttielen aut
Akutkrankenhäuser, der Rest aut Sonderkrankenhäuser.
Jeweils etwa ein Drittel aller Krankenhäuser befand sichin öffentlicher, in freier gemeinnütziger oder in privater
Trägerschaft, wobei die öffenilichen und freien gemein-
nützigen Träger mit jeweils rund vier Zehnteln bei den
Akutkrankenhäusern, die privaten Träger mit knapp der
HäUte bei den Sonderkrankenhäusern überwogen.

Der größte Teil der planmäßigen Betten, nämlich etwas
mehr als die Hälfte, wurde von Trägern der öffenflichen
Hand - das sind Bund, Länder, Gemeinden, Gemeinde-
verbände und Sozialversidrerungsträger (2. B. Bundesver-
sidrerungsanstalt für Angestellte, Landesversictrerungs-
anstalten) - bereitgestellt. Während sictr die Anteile an
Krankenanstalten und Betten bei den freien gemeinnützi-
gen Trägern in etwa entsprachen (jeweils rund ein Drit_
tel), stand bei den privaten Trägern einem Angebot von
Krankenhäusern in Höhe von 30 0/o nur ein Bettenangebot
von 12 o/o gegenüber.

Die meisten Krankenhausbetten wurden Ende l9?9 fürinnere Krankheiten (21,0 0/o), Chirurgie (1g,6 o/o) sowie
Psychiatrie und Neurologie (1?,4 o/o) zur Verfügung ge_

Tabelle 1: Krankenhäuser und planmäßige Betten
Stichog: 31. Dezmbcr 1979

Sdl.ublld I

stellt. Auf Gynäkologie und Geburtshilfe kamen 8,3 0/0, auf
Säuglings- und Kinderkrankheiten 3,9 0/o der Kranken-
hausbetten.

Wie eingangs dargelegt, hat sidr gegenüber 1978 sowohl
die Zahl der Krankenhäuser als auch die der Betten ins-
gesamt verringert; hierbei war jedoch eine unterschied-
liche Entwicklung zwischen Akut- und Sonderkranken-
häusern zu beobachten. Während die Zahl der Akutkran-
kenhäuser um 67 abnahm, kamen bei den Sonderkranken-
häusern 25 neu hinzu. Mit unterschiedlichem Ausmaß war
diese Entwicklung bei aIIen Trägern festzustellen. Ein
ahnliches Bild ergibt sich auch beim Bettenbestand. Einer
Reduzierung der planmäßigen Betten in Akutkrankenhäu-
sern stand eine Zunahme in Sonderkrankenhdusern ge-
genüber. Die stärkste Reduzierung der Bettenzahl wurde
l9?9 von den öffentlichen Trägern vorgenommen, in ge-
ringerem Umfang aber auch von den freien gemeinnützi-
gen Trägern. Bei den privaten Trägern indessen überwog
der Zugang an Betten in Sonderkrankenhäusern den
Rückgang in Akutkrankenhäusern; dadurch ergab sich im
Beridrtsjahr gegenüber l9?8 sogar eine leidrte Zunahme
der Bettenzahl (+ 0,2 0/o auf 88 155).

Ins8ffit i öffcnttiche I FreicreePc rn- Prrvrtc

An":hi t''. Anähl % i Anzahl q" Anzeht | %

Krankenhäuser 1979

372 t8,t

606 19,t

Art dcs
Krankcn-

hiusct

Krentcnhll§r)
Akutkranten-

häulc ..,.
Sondrkran-

kenMuscr .

Akutk!&kcf,-
Musa ....

Sondckr:n-
kcnhäw.

Akuür.rrkcn-
häl,g. ..

Sondakru-
kcnhlurcr

Akußkranlccn-
hälE....

Sondctkren-
kcnhluscr .

2053 62,5

rzt3 , ,7,5

,q!

12 i-t
! 5 +1

20 l-r,6

| 1 113 i ,rJ,9 I

! 13 !

i,
8/E , ar,, , 833 40.6

317 28,1 t Z§ 22,7
I 1lesl

Vträndru8 g€BEnuber dcm 31. 12. l97E

t;
67 -t,2- 23 -2,9- 28 -),)- t1 -3,6

7 -l

. Plmmäßrgc Bcttcn

888 67,) 2fi275 54,J 199888 11,7 18725 3,9

167 t2,7 ttt 229 47,7 52 508 22,5 69 {30 29,8

VaSadmng gegcnub« dcm 31. 12- 1978

-588r -r,2-1 885 -r,' -t301 -t,l - 702 -J,6
L

+3064 I + t,J L 711 +0,6,-1458, !2,9i; 892 - lJ

t-

+ l9ol+
t) In Beycm rußctdm 6 (offendichc : ,1. frerc gemclnnulzlge = 1, prtva:c : l)

Kmtmhllg ohnc pl2mäOrge Bctten.
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DURCXSCXNITnICHER BErIENEESTAND JE XRAN(EXXAUS

1970 r97l lin 1973 t97a 1975 1976 Dn l97t 1979
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::0

120

2i0

200

i9 0

0

ltut - Xrillaharsd

Nrillahilsr rnslasamt

Soa d?fi r ill ah a sar

Sdr.ublld t

Dre Struktur der Krankenhäuser und der planmäßigen
Betten nach Krankenhaus-Größenklassen zeigt Schaubild
1. Einer Vielzahl kleiner Krankenhäuser (weniger als 200
Betten) mit relativ geringem Bettenangebot steht eine
verhältnismäßig kleine Anzahl mittlerer und großer
Krankenhäuser mit einer hohen Bettenkapazität gegen-
über. Krankenhäuser mit weniger als 200 Betten machen

Tabelle 2: Krankenhäuser und planmäßige Betten
nadr Ländern

Srrchteg: 31. Dembcr 1979

l) ln Beym außqdm 6 Kmkcnhls ohnc ptenmrlßrge Bcttca,

fast zwei Drittel aller Krankenhäuser in der Bundesrepu-
blik Deutschland aus; sie verfügen jedoch nur über ein
Viertel des gesamten Bettenangebotes. Die Krankenhäuser
mit einer Bettenkapazität bis zu 100 Betten werden über-

wregend von privaten Trdgern, diejenigen mit mehr als
800 Betten fast ausschließlich von öffentlichen Trägern
betrieben. Im Durchschnrtt haben sich die Krankenhäuser,
6emessen an der Zahl der planmäßigen Betten, im letzten
Jahrzehnt stetig vergrößert: Betrug der durchschnitiliche
Bettenbestand je Krankenhaus 1970 noch lg0, so stellte er
sich 1979 auf 217 (siehe Schaubild 2).

Die regionale Verteilung der Krankenhäuser und der
planmäßigen Betten geht aus Tabelle 2 hervor. Mit ?3S
oder 22,4 oio hatte Bayern die meisten Krankenhäuser aller
Bundesländer aufzuweisen, gefolgt von Baden-Württem-
berg (19,9 0/o) und Nordrhein-Westfalen (19,4 o/o). Das
größte Bettenangebot mit rund l9l 000 planmäßigen Betten
oder 26,9 oio stellte indessen Nordrhein-Westfalen; Bayern
und Baden-Württemberg folgten mit l?,S und l5,l 0/0. Be-
zieht man das Bettenangebot der Krankenhäuser aut die
Einwohnerzahl, so war die Bettendichte (planmäßige
Krankenhausbetten je l0 000 Einwohner) am höchsten inBerlin (West) mit 180,5; dahinter rangierten Bremen
(128,4), Hessen (122,7) und das Saarland (122,6). Die hohe
Dichteziffer in Berlin (West) dürfte im wesentlichen auf
die besonderen Erfordernisse durch die ungünstige Alters-
struktur und die daraus resultierenden häufigeren und
längeren Krankenhausaufenthalte (erhöhte Morbidität)
der Berliner Bevölkerung zurückzuführen sein.

Eine Zunahme der Bettenzahl war in Schleswig-Hol-
stein, Hessen und Baden-W'ürttemberg zu verzeichnen; in
Bremen blieb sie gleich, in allen anderen Bundesländern -verringerte sictr demgegenüber das Bettenangebot der 

t
Krankenhäuser. Die ,,Bettendichte,, stieg lg?g dagegen nurin Schleswig-Holstein und Bremen. Während sie in Hes-
sen gleich blieb, nahm sie in den übrigen Bundesländern
sogar ab.

Krenkcnheuspersonrl
Ende 1979 waren in der Bundesrepublik Deutschland

742 161 Personen in Krankenanstalten tätig; das waren
20 158 oder 2,9 o7o mehr als Ende l9?8. Drei Viertel der Be-
schäftigten waren Frauen. Damit arbeitete jede 19. weib-
liche Erwerbstätige und jeder gl. männliche Erwerbstä-
tige in einem Krankenhaus.

Tabelle 4: Arzte in Krankenhäusern nactr ihrer Funktion
Srichteg: 31. Desmbs 1979

- .l) Ohnc- !ren. - 2) Ohne Nordrhein-Wcs:falcn. - r) Ohnc Nordrhcm-Wct-fdm und Hm.

Tabelle 3: In den Krankenhäusern tätiges Personal t)
Stichtrg. ycwcrls 31. Dczcmb«

surda von ernrgen Ländm nrcht odc nu mvolbdrdig gmcldct. I)rc Ausgerraft d«Zahrm
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H*n ....
R}lcrnlmd-Pfilz
Bedm-Wurttcmbcr8
Ba;"mt) .. ....
Sarland .. ...

J.8
2,7

10,4
1,1

26,9
9,6
6.0

15,'
17,5
t,8
1,8

27 361
r9 068
71036
8922

r91 356
68 4m
42 913

107 657
721901

13 096
34 345

7a
1,7

10,7
0,6

19.1
10,)
6,1

19,9
22,4

1,1
3,5

122
55

350n
639
337
210
651
7356
118

Lud

Bcrhn

t05,t
115,4
t02,3
128,4
1r?,1

fiE,t
1t 7,1
11
1

1

re l0 0@
Ern-

Eohnc
Anz.bl, "" ,Anzahl

Denmtfi weiblichInsgc:mt

70 038

H.upt.mthchc Arztcremmm
Belcgirzte
Sorotrgc Arzte . .

13,5
t 5,t
60,8

6,tt)
16,9r\
21,81)
20,71189,8

8,5

821 I

3921

Funktron

9441
10 882
12 532

5/t3I)
I 658r)
9 6mtl

Lcitcadc Antc
Obcrlrzrc .. .

Asistmzlrztc
62875

5 938

100 l3 936 19,9

WcrbhchMännlrchlnsßcam:

ie 10001c 100@.;e IOQO
Jahr

Anahl Sratlonir
bchudcltc

Kr:nlc
Anzahl St:tronlt

bchedclrc
Krmke

ErwcrbstltrgcErwcrbstlugc

775
78,5
82,1

Anahl ErwerblEttBe
Statlonlr

behrndckc
Krukc

568,t
605.8
522,1
643,2
657.7
577,1
658,9
619,0
612,7
55t,t

151,5
467,0
479,1
191,1
512,3
517,5
500,1
49t,2
1E6,0
493,7

446,1
472,0
480,6
495,7
5 )3,1
5 t9,9
556,7
5 57,1
563,'
568,1

471 ?73
491 431
527 668
539 645
533 }t/t
536 918
545 932
560 397

1il.5
138,9

113,0
149,t
t 55,5
,59,6
158,5
t 57,8
,56,7
160,t

101,1
,06,2
107,8
,10,2

I 22 900
13.r m0
1$ 526
149 191
160 t,l8
166 196
168 89E.,72169
176 071
lEl 76,1

205,9
219,8
227.8
237,8
256,t
272,0
272,7
271,t
277,5
281 ,7

517 283
58,1 617
611 799
643 622
687 8r6
706 04t
702212
709 387

121 383
150 617

1970
lqTt
1972
t97t
1971
1975
1976
19n
1vt8
lg79

87,J
94,4

,0r,9

7??fi3
71? 261

r) Ermhl. Pmonal rn Aubrldung. Vmchredme Bcufsgruppcn
wrrd d:duch .icdch nrcha B,*nrllch erng*hrlnlt.

St.n3t s[r Buntu.r ll C]95

115,9
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FrcMrztc

'Freucnherl- : Hrts-. fV:- ,Chrrugcr) kundc und .en-. t)hren-i(ibuBhtltt krrnkhcrrcn

9t0
0t2
0.ro
r36
291ul
172
55E
665
69

Arztc
r)hnc

Frchüza-
taar*kot

l{,1E5
:5 506
27 291
JO tSlt
ll 56/t
ll Ro5
J] 6EI
l3 3ta
35 830
38 l(b

dmntd fur

lnn«c
Mc{ran:)

1667
5 t.ls
535
5 6lt
5 c32
6 395
6 491
6 656
6 E99
6 956

Jaht

lvro
t97lt9n
t973
1971
1973
1976
tgTt
t97t
1979

Irogmt

45 550
50 t2t
52827
55 719
58 /t3O
60 635
62 -iol
63 8@
67 215
70 0:t8

Rdrologrc

I

Mmcn

2t 065
2{ 615
5536
25 56t
2686/5
38 830
29 6n
30 /t9,1
31 385
31 932

Augcn-
hcrlkundc

043
0s7
1m
059
u2
102
059
103
088
035

Anlstharc

903
I o72.
1 259
I a9.a
I 80.t
2092
2 {19
2 621
2 9103tx

:29
371
519
703
712
9qt
nz
l7l
112
5m

?
J
3
3
J
3
3
3
3
3

90a
c2E
9to
9,15
93t
978
949
953
e29
905

121
n2
156
369
453
582
580
580
732
?37

67
7ta
787
t75
olE
t75
295
383
425
45.r

865
9t{
9,19
ü2
:t3
J05
,ll8
a9t
516
55E

Tabelle 5: Arzte in Krankenhäusern nadr ausgewählten Facirgebieten
Satcht:S. lcwerls 31. Dczcmbc

l) EnräI. Kindcr- und Unfdlüinraic - 2) Ernrtrl. GtEocnrrologic, Krdiologic, Lugun- md Brorrhralhcrü,udc.-) E$schl. Krnd6- ud JuSmdpsycturtne,

AuI je l0 000 stationär behandelte Patienten kamen lg?9
im Durchschnitt 65{ Krankenhausbedienstete; das waren
ll Personen mehr als im Vorjahr und 68 mehr als lg?0
(siehe Tabelle 3).

Am 31. Dezember l9?9 arbeiteten in den Krankenhäu-
sern der Bundesrepublik Deutschland ?0 038 Arzte. Insge-
samt hat sich damit die Anzahl der Krankenhausärzte ge-
genüber 1978 um 4,20lo und gegenüber 19?0 um 500/o er-
höht. Von den Krankenhausärzten waren neun Zehntel
(62 8?5) hauptamtlich und ein Zehntel (7 f63) als Beleg-
oder sonstige Arzte tätig. Die größte Gruppe unter den
hauptamtlichen Krankenhausärzten stellten mit 60,8 o/o die
Assistenzärzte, gefolgt von den Oberärzten (15,5 0/o) und
den Leitenden Arzten (13,5 0/o). Die Krankenhausärzte
waren zu einem Fi,inftel Frauen (siehe Tabelle 4). Die ent-
spredrende Vergleidrszahl für 1970 lautete 18,5 0/0. Nahe-
zu die Hälfte (31 932) der Krankenhausärzte waren
Fachärzte, die übrigen (38 106) Arzte ohne Facharzttätig-
keit. Die größten Gnrppen unter den Fachärzten stellten
in den Krankenhäusern die Internisten (21,80/o), gefolgt
von den Chirurgen (l7,2olo) und Gynäkologen (11,50/e).
Auch die Anästhesisten waren mit fast 10 0/o relativ stark
vertreten. Ihre ständig wachsende Bedeutung läßt sich
daran messen, daß 1970 jeder 25. Krankenhausarzt, lg?g
dagegen jeder 10. Arzt Anästhesist war.

Zahlenmäßig die stärkste Gruppe aller in Krankenhäu-
sern Besdräftigten bildete das Krankenpflegepersonal, das
Ende 1979 zusamrnen mit den Auszubildenden allein 46 0/o

Tabelle 6 : Krankenhaulipersonal nadr alsgewählten
Berufen

Srichteg: 31. Dczcmbcr 1979

Uad zwar
B.ruf di6[dr --t--TCllaE-

(338 390) aller in den Krankenhäusern tätigen personen
ausmachte. Damit standen lür die stationäre Krankenver-
sorgung der Bevölkerung liB 609 Krankenschwestern und
-pfleger, 22 569 Kinderkrankenschwestern und -pfleger,
40 2?4 Krankenpflegehelfer und -helferinnen und 31 2g?
sonstige Pflegekräfte ohne staatliche prüfung zur Verfü-
gung; die Anzatrl der Pflegekräfte in Ausbildung betrug
Ende des Jahres 68 539. Die zweitstärkste Gruppe war mit
einem Anteil von 25,00/o das Hlirtschaftspersonal, zu dem
z.B. Küchen-, Reinigungs-, \lläschereipersonal, Instand-
haltungs- und Wartungsdienste zählen.

Mehr als drei Viertel der im Krankenhaus beschältigten
Personen waren Frauen; noch höhere Anteile hatten die
Frauen bei den Pflegeberufen, den medizinisch-techni-
schen Assistenten und den Krankengymnasten aufzuurei-
sen. Als Hebammen waren ausschließlich Frauen tätig.
Deutlich niedrigere Anteile verzeichneten lg?9 - wie
schon in der Vergangenheit - die Frauen bei den Arzten
(19,90/o), Zahnärzten (25,8010), Apothekern (S2,80/o) sowie
Masseuren und medizinischen Bademeistern ({6,6 o/o). Der
größte Ausländeranteil wurde mit ll,?o/o bei den Kran-
kenhausärzten, gefolgt von den Krankenpflegeheltern
(9,4 0/o) festgestellt. Am geringsten war der Anteil der

Sdraublld t
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t965 t00
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ta0

ll0
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lt0

r00
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r00
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picgsrituca.... . ...
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firns....
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brldung. .

Hcbammea
Apothetct
Mcd,{cdnr- Alsiltra-

tcnt)....
Krartcagymnsten ...
Muscure uad med.

Badrrncbtesr) ......
Soziderbcitcr.........
Vcrwdun$pcrsnd ..
Virsöeftrpcronel ...
Soostirs Pmoul . ....

70 038

2 ll2

tt al

13 936
7s)zlt

145 676

22322
33 0G)

2099

9,1
0,1
0,t

u.1
3,0
5,1

0J

1,2

9,2
0.7
0,t

3,2
0,8

t9,9
19,1
25,8

t3,9

99.8
t2,0

99,1

7E,1

86,7
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93,9
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3
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7,9
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Tabelle ?: Planmäßige Betten je Arzt, Fadrarzt und Pflegeperson
Srrdttrg: ycwerh 31. Dczcmbct

Und zwu rn . . Krmkmhlm
offcnthcha

i unrvmrtl* , -!bn8qn' oncnulcncn

1,7
1,2
4,1
3,8
3,6
3,6
3,7
3.5
3,1
3,3

1/t,l
tz,1
11.9
11,5
10,7
9,7

to,2
9,2
8,8
8,9

22
z,o
e0
1.9
1,7
1,6
1,6
1,6
r,5
1,5

I

J:hr lmgemt

11,7
r3,E
l3J
1L7
r23
r 2,0
11.7
1l,3
10,6
10,2

31,0
29,5
4,9u1
?A,7E)
21,3
21,7
22,4
11 a

3,9
3,6
3,4
3,2
3,0
3,0
2,9
2,9
?,7
2,6

frercn
ECmClA-
nutziBeo

16,9
r63
15,7
1,t.9
11,2
13,6
r3,0

11,9
I 1,{

31,t
31,0
30,5
n,o
n,E
2ß,1
21,9
21,2
zt2
?26

1,2
3,9
3,6
3J
3,1
3,0
2,9
2,9
a1
2,6

Akut-

l1,t
r0,5
10,2
9,9
9,5
9,1
9,0
8,8
E,,t
8,0

21,1
23,0
2a;5
21,9
2',l
19,6
19,3
r8,6
18,2
t7,6

32
3,0
LE
17\5
L1
2,1
2,1
2,1a)

Sonda-

11,7
38J
37,0
325
3r,8
33,9
n,6
28,8
2,t,7
8,1

7t,l
70,6
692
63,7
61,0
6L9
56,0
54.5
{8,8
/19,5

6,9
6,+
6,2
5,8
5,8
5,8
5,5
4,9
5,0
1,7

pnEaca

Ir,2
18,2Ir5
18,6
19,2
19.9
m,2
19,6
18,'t
lEO

21,1
21,1
ß,1
'26,2
n,3
29,0»3a)
n,7
n,3

IJ
8,0
7,7
7,9
7,7
7,9
8,0
7.8
7,5
7,1

zusllnmm

jc

ic Pflcgepcrnt)

Arzt

Fachra

r9m.
1C71.
1972.tyn.
1971
1975
1976.
19n.
r978.
1979.

1970.tnt.tnz.tnt
tn1.
1975.
t976.
lgTt.
1978.
1979

1971).
tq7l.
tqTz.
1973.
1v71.
1975 _

1976.
tgTl.
1C78.
1979.

1 3,1
t2,o
1 1,5
11,0
r0,6
10,4
10,0
9,7
9,1
E,6

jc
3l,E
29,5
4,6
n,2
25,9
21,O
23,5
2,3
2t,6
zl,t

3,1
3,2
3,0
2,9
)1
2,6
2,6
2,5
2.1
23

16,6
15,5
14.8
1,t,{
13,8
13,5
12,7
72,1
11,5
10,8

37,1
35,5
31,1
32"7
3t,{
29,3
zE,o
27,6
26,3
8,5

3,7
3,1
3,2
3,1
2,A
2,8
\E
2,7
z6\s

I

I

l) Ohnc Pflcgcpcmnm rn Aubildu3.

Ausländer bei den P0egekräften in Ausbildung und bei
den Kinderkrankensdrwestern und -pflegern (jeweils rund
I c/o). l9?9 hatte das Krankenhauspersonal infolge weiterer
Abnahme der Bettenzahl und Zunahme der Zahl der Be-
schäftigten wiederum weniger Betten zu betreuen als in
den Vorjahren. Mit Ausnahme der Fachärzte in Sonder-
und Universitätskrankenhäusern gilt dies für alle Arten
und Träger von Krankenanstalten. In Tabelle 7 sind die
entsprechenden Daten seit 1970 lür Ante, Fachärzte und
Pflegepersonen dargestellt. Allerdings findet in der Kran-
kenhausstatistik keine Unterscheidung zwischen Voll- und
Teilzeitarbeitskräften statt, so daß eine Umrechnung aul
Vollzeitäquivalente nicht möglich ist. Aus diesem Grund
und weil auch andere Faktoren nicht in der Kranken-
hausstatistik erfaßt werden, wie Arbeitszeitverkürzungen
und Abbau von Schichtdiensten, die tendenziell zu einer
Erhöhung der Pflegeintensität für das beschäftigte Perso-
nal führen, kann aus dieser, auf den ersten Blick günsti-
gen zahlenmäßigen Entwicklung allein noch nicht aul eine
Entlastung des Krankenhauspersonals geschlossen wer-
den.

lno
lg71
t97Z
1973
t971
t975
1976
tgTl
1978
tv79

devon (1979)'
in Atutbzalca-

hftEn...
Soodcrkrealco-

hlusm ..-.

KnnLcnbcwcaun3
Auch 1979 wurden in den Krankenhäusern der Bundes-

republik Deutschland wieder mehr patienten stationär be-
handelt als in den Vorjahren, und zwar insgesamt rund
11,4 Mill.. Seit 19?0 nimmt diese Zahl ständig zu (siehe
Tabelle 8). Neben anderem kann ein Grund für diese Ent-
wid<lung sidrerlidr in der Versdriebung der Altersstruktur
der Bevölkerung auf ein höheres Durctrsdrnittsalter und
der damit verbundenen höheren Morbidität, die zu häufl-
geren Krankenhausaufenthalten führt, gesehen werden.
(Siehe Sdraubild 3 aul S. 7 )

9,8 Mill. der Patienten wurden l9?9 in Akutkrankenhäu-
sern und 1,5 Mill. in Sonderkrankenhäusern stationär be-
handelt; das Verhältnis Behandlungen in Akutkranken-
häusern zu Behandlungen in Sonderkrankenhäusern be-
trug im Berichtsjahr 6 zu l. Die Zahl der pflegetage in
beiden Krankenhausarten stand dagegen nur im Verhält-
nis 2 zu l; ein Beweis für die wesentlich Iängere Venneil-
dauer in den Sonderkrankenhäusern, Die Inzidenz von
Krankenhausaufenthalten (Krankenzugang je 10000 Ein-

Bcttca-Jaht

Tabelle 8: Kranke, Pflegetage und Bettenausnutzung in den Krankenhäusern

Icealmgrra St2tionas
b.hüdclE

Kru.kc
PdegetagE

rruSelrmt I mrrnlich I
i€ Bcrt 1ü) i r"riu.1m tc 10 @0 Einwohnc

Durch-
dlnididre

amurzungl)jc 10fr)
Einwohna

8
9
9
9
9
9

t0
10
r0
10

859,1
195,0
361,0
518J
E6/r,1
991,2
213,O
fiz,1
8@.7
917,6

151
t@
515
511
5n
521
567
712
76t
777

556
589
587
512
667
592
750
803
852
867

351
199
130
15t
501
5JE
559
605
656
672

3,0
JJ
J,1t,t
3,t
3,7
3,0
1,5
5,'
5,3

9 337,7
9 U9,6
9 8»s

1009/,1
10 3m,8
10 426,8
r0 657.9
10 931,3
tt B\2
11 351,7

36 1t0
i6 178x 275
36 061
36 112
35 97E
J5 7U
i5 657
35 765
i5 751

2n,8
aaa o
221,2
221,5
?21,1
221,8
?19,6
218.8
219,3
219,7

88,5
88,5
87,1
86,6
E5,7
81,t
82,6
82,9
81,1
81,5

9 533,8

r 38[t,8

1 1lt
25J

164
N

19,9

5,9

9 8t\1
1 539,3

,13,1

713
u 665

,2 090

832

tu
t) P{legeoge < t@Fffißffi-re-5
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wohner) war in den Akutkrankenhäusern bei den Frauen
höher als bei den Männern; in Sonderkrankenhäuser wur-
den dagegen mehr Männer zur Behandlung aufgenommen.

Der durchsdrnittli&e Bettenausnutzungsgrad 1) der Kran-
kenhäuser stellte sidr 1979 auf 84,5 0/o und lag damit etwas
höher als im Vorjahr (84,1 0/o). Zu der besseren Auslastung
trugen beide Faktoren bei, also Zunahme der Pflegetage
und Bettenabbau. Bis 1976 war der Bettenausnutzungsgrad
rüdrläuflg gewesen, ab 1977 ist er steigend. Die Anzahl der
Pflegetage pendelt seit Jahren um einen Wert von 220
Mill.; l9?9 hat sie sich gegenüber dem Vorjahr leicht(* 0,20lo) auf 219,7 Mill. Tage erhöht. Die durchschnitt-
lidte Verweildauer hat sidr weiter auf 20,1 Tage verrin-
gert (1978: 20,3 Tage, l9?0: 24,9 Tage). In Akutkranken-
häusern betrug die Verweildauer 15,2 Tage (nach 15,5 im
Jahr 1978 und 18,3 1970); in Sonderkrankenhäusern 53,?
Tage (nach 57,2 L978 und 77,8 l9?0).

Geburtcn ln Krankcnhäuscrn
l9?9 wurden in den Krankenhäusern 580 543 Kinder

(577 252 lebend und 3 291 tot) geboren. Die durchschnitt-
r) PflegetaSe X 100

Planmäßlge Betten x 365

Tabelle 9: Geburten in Krankenhdusern lg?g
I)avon rrr

Insgcsatrrt

Kr.rnkcnhärscrn
I r('rcn

ßcrncur- P0vatcn
nutzlg§n

offcnt-
!ichcn

sot ozz i :en,»: I ,oo ,r, 
I

21 24711

17 3.10
17 262

7n
5)0)

125.1.16

9,t ll,9 9,{i)ö)

liche Verweildauer bei den Entbindungen betrug im Be-
richtsjahr 9,0 Tage nach 9,6 Tagen 1978. In diesen Anga-
ben sind sämtliche Krankenhäuser Hessens und Bayerns
sowie die privaten Krankenanstalten Schleswig-Holsteins
und Bremens nidrt enthalten.

I) In Schlcswig-Holstcin s'ur(lcn dtc Arrgabcn ubcr cntbuutlcnc Frlucrr rrntl
Pflcgetagc bcr Entbrndungcn dcr KrankcnhauyLagnoscnstatrstrk, drc ubcr ßcborcrrc
Krnder der Krankcnhausstatrsltk cntnotnlDcn. - l) ln thycrn ohnc Autglrcrlcrurrg
nach Trigcrn. - -r) Ohn!'Hcsscn un<l lJrycrn. -.) Pflegcteßc dcr cntbundcncn Fraucn,. .- i. ^ .- r) ()hnc Schlcswrg-Holstcrn. - 6) ()hnc

Entbundcnc Friucn
Drcmcn,

580 543 ,

577 252 i

3 29r

70e 220 
i 
r

I

e.0 i

223 t5l
221 7t1t1

I 366

709 4.14

l-12 46n
231 l6E

I JJO

ti74 440

Gegcmtrncl dt'r Nachrvcrsungl)

Entbundene Fraucn

Geborcnt' Krndcr2)
lcbcnd2) ... .. ..
tot!) .... . ....

Pfl egctage bcr Entbindungcnl)

Drtrchschnrtthche Vcrwcrlclaucr
ln T3genl){)

-9-



Tabe I Ien te rI
1 Krankenhäuser am 31.12.1979 nach Träqern und Ländern

Pra9ate

Land

Schleswrg-Hols tsern

Hebulq........,..
Nledersachsen .....
Brenen ............
Nordrheln-westfalen
Bessen ..,........,
Rhelrland-Pfalz ...
Baden-Württenberg
Buy..r 1)

Saarland ..........
Ber11n (West) .....

Bundesgebret l)

_ 1)

saarland ....
BerIln (west)

Bundesgebret l)

5S

350

20

{r39

337

210

654

135

46

ll8

2A5

27

19

74

I
191

58

42

107

124

l3
34

1t2

351

068

036

3s6

400

913

657

901

096

345

055

421

721

165

55.1

464

244

423

451

249

940

551

888

64,6
'72,4

55, 1

8A ,4
38,9
61 ,4
49 ,6
69,4

69 ,5
100,2

60 '5

29

25

t20
6

423

96

85

120

16

64

I 113

15

21

105

6

354

11

67

68

19

16

29

833

5

5

23

2

1t7
17

18

24

20

3

11

2

4

21

98

t4
14

t4
15

3

7

199

6

2L

51

9

I
23

11

3

3

150

101

480

805

233

971

507

t22
087

o25

869

995

395

43

13

100

6

14

125

6'1

2't9

264

l2
35

978

31

13

50

30

36

20

15

9t
5

l6

372

83

50

249

18

470

156

125

358

444

34

55

2 051

15

15

53

I
140

38

?a

64

80

9

23

474 77 ,9

652

992

197

233

939

078

870

389

859

397

888

t0,2
30 ,2

32 'l
58,1

40 '9
t5 ,'l
L4,O

36,2
38,9

3 228

621

9 641

545
7 198

15 534

5 '154

19 385

20 154

1 191

3 298

88 155

| 552

521
2 591

311

973

2 195

990

2 634

5 223

241

1 394

t8 125

le

I
I
9

3

33

I
5

9

23

I
16

6,0
3,8
3,6
4,5
0,6

2,7
2,9
4,4
2,3
7,3

3,0

105,3

115,4

102 ,3
128 ,4
tL2,4

118, I
117.1

t14,9
t22,6
180,5

115 ,9

24,2
39,2
32 t9
32 tt
69 ,3
3l ,4
49 ,9
26,2
18,q
36,2

53,1

41,1

12 ,4
3,8

13 ,3
7'8
4,2

18,5
21 ,1

18,5
t6 ,a
1'1,3

L4,3

Insgeset
50 11 432

11 lt 957

130 40 589

I 6144
142 66 t87
1 16 35 359

58 18 037

246 54 185

351 A4 722

18 '7 430

19 19 052

I 195 171 504

Sqhlesuag-EoIstetn
Hdburg.,.........
Nledersachsen ... ..
BreDen ......... -. .

Nordrheln-Westfalen

Rhernlanal-Pfalz -..
Baden-WürtteDberg

daluter kankenhäuse! für AkuL-Klanke
59,3 37 tl 211 4) ,2
9S,t 14 10 108 61,l
74,3 94 29 9'77 41 ,4

124,5 / 6 109 a7,9
82,5 86 40 552 23,8
68,6 59 2t 911 39,4
14,2 l8 t2 563 34,5
10 t1 215 47 42A 51,6
73,8 274 59 754 55,0
93,0 13 5 830 54,6

123,8 lt t4 166 17 ,6

848 260 275

1) In Bayetn außerdeD 6 (4 öffentliche, 4 Akut, 2 Sonderkrankenhäu§.r
1 flele geDermütz1ge, I plrväte) tuar;kenhäuser ohne plannäE1ge
Betten.

Land

2 Krankenhäuser und plannäßlge Betten am 31.12.19?9 nach crößenkrassen und Ländern

Davon croßenklasseD voD ... bls unter ,.. Betten

und

Schleswrg-Eolsteln
EaDbulg -..........
Nredersachsen .....
BreEen ............
Nordrheh-westfalen

Rhernlanal-Pfalz .. -

hden-württeDberg
Bayern ........,...
Saarland .,........
krlrn (West) - -...

Bundesgebret .,

Schleswrg-HoIstern
Hilbulq...........
Nledersachsen .....
BreEen ....., -. -.,.
Nordrhern-westfaleD
Hessen ............
Rhelnland-Pfalz ...
Baden-wurtteDberg
Bayern .... -...,...
Saarland ......... -

Berlln (west) .. -..,

kankenhäuser
13

6

45

I
14

56

14

57

81

4

9

386

122

55

350

20

639

33?

2to
654

735

46

1r8
a)

246

18

3

33

1

24

20

1l
65

69

3

2

18

7

45

4

42

30

16

106

116

I
l8

403

20

7

55

52

58

36

144

115

6

32

595

11

5

45

71

59

lt6
98

5

15

457

9

46

4

129

58

47

7l
103

l4
12

503

4

l
94

19

l8
31

30

6

,0

259

32

t2
3

4

3

l7
I

25

1

3

13

1l

6

6

1

2

7

4

7

1

11

88251 15

t0
4

2

3

35

21

19

14

I
191

58

42

107

124

13

34

'712

361

068

036

356

400

913

651

901

096
345

055

4 416

4 331

2 422

10 001

12 426

454

2 314

41 998

145

351

o59

018

849

456

232

222

056

138

861

294

58

457

302

347

197

964

1 061

30

l1

3 773

634

211

1 696

130

I s80

1 116

566

3 859

4 342

48

l tt

14 933

861

130

911

932

345

916

174

6?A

922

616

424

24 A2t
3 990

3 444

10 289
'7 717

| 349

I 360

65 039

522

558

2 657

I 513

17 162

6 45r

1 585

2 6At
4 905

536

I 563

40 243

84

2 568

2 0'79

tt 573

669

16 131

4 429

1 989

9 010

1 206

880

I 724

441

7 30t
1 870

1 790

I 791

3 430

I 892

2 143

31 266

743

341

101

523

534

555

301

392

240

762

208

701

L 392

514

3 724

Betten
3

2

l0

Plamäß1ge

556 1 015
5 232 't '7 4'1

- 180

8 400 12 91s
6 926 9 592
3 785 5 A2A

13 832 9 938

11 611 14 870
619 734

1 ',747 I 502

3

1

10

1

6

6

l2
10

2

3

88

580

154

135

3l
l3
9

l6
23

3

2

Budesgebret 54 037 66 615 119 935

a) In Bayern außerdem 5 Krankenhauser ohne planmaßrge Betten

Insgesdt öffentltche Frere geDeinnütz1ge
KEanken- planmäßrge

Betten häuser
Kranken- plamäßige

Betten
Klanken- plamäßrge

Betten
K!anken-
häuser

tuzahI le 10 000
Einwohner AnzahI le 10 000

E lnwohner AnzahI le 10 000
Ehwohner Mzahl

Ins-
geset

25 50

50

100

,00

150

15C

200

200

300

lo0

400

400

500

500

500

500

800 I 000

aoo

-10-

56 654



3 Nranlenhäuser und plannäßlge Betten an 31.12.1979 nach crößenklassen und Trägern

Davon Größenklässen von ... bas übr . .. Betten

AllqeEine xrükcnlräuser
obne abgegreBte Facha.bkllugen

Al]-garln. trr.n*.nhÄuscr
Et abgcarenzEn FachäbEilugen

KrarkeDhäus€r für imere kärkhetEtr
xranl(enlt ua.r für Infektion.krankheiten ........
datut r: votri.qGnd fttr ßndcr
Säugllnga- qd xlnderkranlenhäuscr .............
xrarkcnhäusrr fftr Ch1rugie, Ulologie, Ncure
chinrElo Effr.c Zahn- und lu.ef.rkranlheiten ...

UnfällkrankenhäEer . . . . . . . . . . . . . .
Hhopädtlche lkäril(enhäuser
c:m6kologtsch-qebutshLlfltchc lkänkenheuse! . ..
Entlindhgshcl@
XrankcD.häuser f§! NGrankheiten ..,... ... .. ..,
xE *aDhäu6a! fü! AugenkrankheLton .............
Kranhilräuser fir Eaut- untl Geachlechtskrank-
heit n ..........

xrankcnhäs.r für RöntgeD- qd str.hl.nheilkuntle
Sonstige FachkEarhenhäuser .. . . .. ..

hckbeshmEg

fäger der RlaDkenhäuse!

Zug@en ........
tiavon:

6ffentliche l
darute!: Unlvcr.ltÄt!-L
frele g@lmat ige (
private )

Zur.@tr ........
clavon:

6ff.ntllche l
darot !: Untversität.- L
f!eI. q@Idützlge (
prlv.te )

In!9Eset
Arvon:

öffentliche l
daroEE: UntvcrsttAtr- L
freie se@imüt.lge f
ptiväte )

xrankcnhäuser
trEänkenhäuse! f fE Akut-lkänke

34 g9 75 25

24
3

13
174

ual

226

1266 2 tA A9
tt4 t4 25 21

151,:

9

6355

:
I

t22

:
I

195294

3

t96

I51 -48
146 rg 33 36

9-
49 166

108 38 30 24
44

3015102
23665

I
2
3

7t

65 I
649 43

34 15
343

I 233a) 80

20

5
55

37 541

13 ,ß0
455

I 308
t5 ?53

297

97
981

t1 229
1 160

52 508
69 430

l4
2

11

;
4

1

I
268

123
l2

120
25

2

9
s

10
a)

o53
a)

aa8
76"t

a33:
3724 t

119
20
93
66
27
71

222

63
9

45
1t4

I
3

t8l

58
3

67
1

239

108
3

122
9

280

111

90
79

24

10

a
6

Insgaaet
403 595 157 396 503 259 150 75

80 161 180 t6t 205 103 68 33
9 10 t2 6 l{ 5 3

85 175 166 1,19 224 138 75 38
237 256 111 76 7a 18 7 I

30 303
I 322

32 614
3 122

4A 321
3 348

54 174
t7 137

3 056 l1 987 21 613
373 774 I a36

3 262 12 45t 19 375
I 515 17 550 13 0,49

3{t 215 126 20

t6

4

63

35

2A

57

25

32xraihenhäu6e!

nrberkulose-XraDkaDhäu4r . . . . . . - .
däruter: vorleg€nal for xl.nai.r
l(lankenhäus.r füt Plychl.EL.

(einschl. EelI- unil Pf l.g€NtalteD) . . .. , .
I(rakenhäusar für Narologie
Xrär*enhäus.r filt P.ychLarie ud n uElogle
karkeDl-äusr for Suchttrrnle
Rhe@-Xrüücnhäu4r .....,......
khäIriUtatlonaltarJ<eDhäuseE
xrükanhäEar fo! chMLcch-xtanke sfl1a
qEliaEIsclE f,llnlken

Ku-räDkanheuar,..............
IcaDkanheuaa! ba. trtatkeaabkilugan ln dan
Justlzvollzugrs.Elttn -... . .. . .

sastige Fachl(rärkcnhäEer .................

t46
t2

189
6

5
123

4

sontL[krar,(cnheuer

1 :

S

2

:
I
4

;
I

5
20

t0

9
5
5

3
s8

:
l0
t
1

t9
ta

I

20
6

1a
2A

2
,3

4
6

315

53

85
77

3
3
4
7

13

I
88

2
3

147

53
3

27
67

l2
I

I
6

l1
5

l1

9
105

a
9

189

51

16
s6

59

35
68

a2 794 73 976 55 153

34 8,a,1 30 063 25 770
2 A93 t 673 1 322

46 166 12 534 28 966
1 38,1 I 3?9 417

1 899 t4 8a4 l8 669
603 t r35 554

6 520 13 971 21 003
5 305 2 883 I 525

1l

7

I

xräDk.Dhlu*r

xrankeDhäu@r

xranLGnhAwr

Irqüanhäurar

Rrankenhäuser

3 2g6a) 251

14
109

22
lg7

l7

41
123

4 088
t7t

5 931
t2 255

I
5

162

;
11

15

15
14

317 
al

7
2AO
606

15

L2

3

I 195Ä)
83

I 113a)
97Aa)

4,1
3

l8
189

35

2A

7

8{

48

3t

88

81
2l

6
I5

Zus@n ........
dav6r

öffentlichc \
däruEr: miwrcitäts- L
fleie g@lEütrtg. a
privab )

260 275
39 613

199 888
le 725

446 2 Aat
51 313

190 I 135
1 762 4 070

Pt.rEAllgc !.tten
Ikü*eDhäu.r für Atrut-xrEkc

478 888 2 398 8 246 19 72a 31 700 11 197 30 621

13 487

t? 134

42 167

23 757

la 410

17 715

14 458

3 257

14 895

5 048

5 194
1 513

10 885

4 533

3 6aA
2 70s

l4 491

9 196

2 002
3 289

13 551

10 830

2 721

5a 10{

42 757

10 0rl
1 336

73 597

71 597
30 708

t27 701

115 354
30 708
10 011
1 336

sondarkrankenhluaat
233 !57 I 375 6 687 22 274 22 777 25 118zEa@n........

alav6:
öffentlich. 'l
alärutcr: UntErsttäts- L
frctc g@imüEigc f
Prlv.E )

615

1 527
1 545

6 769

s ao2
10 166

9 622

4 311I 299
534

a 515
tt 571

27 964
1 088

25 5ß
13 099

3 122
2 ta3

InsgeEet
t 173 11 933 41 998 54 037 66 515 119 935 88 861 66 039IDa9Elet

davon: \öffentllche I
dLarut€r: Universrtät§- L
f!.ie q@lnüulge (
Prlvate )

712 055

371 504
40 773

252 1
8g 155

713
51

247
?13

35 111
I 673

47 124
6 022

40 213

17 804

20 256
2 183

56 651 31 266

32 953 25 2AB

4t;
289

20
3

ä) In Bayeln außerd@ 6 (4 6ff6DcLche, I frere geEinnützlge, I prrvate) kekonheuser ohne pldDä619c Btt€n.

Ins-
geset unter 25

50 100

5o lo0

150

150

200

200

300

300

doo

400

500

500

6m

500

aoo

800

ooo

-11-

5 978

51

4
3
6

:

I

89

23

1t

:
I

37

30

6
I

1

5
I
9

;

3

21

t3

3
5



BreoenHaDburg NledersachsenSchleswlg-
HolstelnBundesgeblet

plan-
mäß1ge
Betlen

KraDl<en-
häuser

plan-
Däß1ge
Betten

Kranken-
häuser

kanken-
häuser

plan-
näßrge
Betten

Kranken-
häuser

plan-
mäßrge
Betten

Kranken-
häuser

plan-
näß1ge
Betten

Kranken-
zweckbestamung

Allgemeine Krankenhäuser
ohne abgegrenzEe Facha.bterlunqen ....

Allgenerne Krankenhäuser
Bat abgeglenzten Fachabtealungcn . -..

Krilkenhäuser für unele kankheaten .
Krankehhäuser für Infektlons-
krar*heiten

daruDter:
vorwlegend für Klnaler

säuglugs- ud Kinderkrankenläusel .. .

kanj<enhäuser fü! charurgie, Urologrle,
Neulochllulgle souae zahn- und
Kreferkrankheiten

Unfallkrankenhäuse! .... -...... ...... -

orthopäalische rankenhäuser
Gynäkologlsch-geburtsh i If ltche
Krankenhäuser

EntbhdügsheiEe
Krönkenhäuser für ENGK!änkherten ....
Krankenhäuse! für Augenkrankhelten .....
kankenhäuser für llaut- und Geschlechts-
krankhelten

Frankenhäuser füt RönLqen- untl Strahlen-
he 1 lkunale

sonstlge Pachklankenhäuser
Zusa@n

Trberkulose-KrekenI.äuser
dadnter:
vomregend für Klnder

kükenhäuser fill Psychiatrre (ernschl
RerL- und PflegedsLalten)

Krankenhäuser für Neulolqre
Kratrkenhäuser für Psychaatrle un'l Neu-

rologle ....... -.
Krankenhäusel für Suchtkranle .. ......
Rheüa-kankenhäuser .................
Rehabr Irtatlonskrankenhäuser
fjükcnhäuser für chronisch Krar*e so-

w1e gerlatrrsche Kla§iken ...........
Ku-Krsnkenhäusel
füankenhäuser bzs. kankenabtelluogen

rn aleD Justlzvollzugsanstarten ......
sonstlge Fachkrankenhäuser ....'......

Zus@en .

rnsgeset.

AllgeEerne Krekenheuser 
I

ohne äbgegrenzte Eachabterlugen ...'..1
At lgeDeine (rdkenhäuser
ort a.bgegrenzten Fachabteilungen .. -...

fuanlenhäuser für rnnere Krankherten ...
kankeDiäuser für Jnfektlonskranlheiten
darunter:

vofflegenA für Xlnder
säuglings- wd Kinalerkränkenhäusel -....
Krankenhäuser für chirurgle, Ulologae,

Neurochrrurgle sdle zahn- und Krefer-
krakhelten

Unfallkrankenhäuser ........-..... -.....
orthopädische kanlenhäuaeE
clmäkologlsch-etutshrl f Ilche

kdkenhäuser
Entbindugshcl ne
Klankenhäuser für NGkankhelCen ......
kankenhäuser für Augenklankheaten ... '.
kankenhäuser für Haut- und Geschlechts-
krankhelten

kankenhäuser für Röntgen- und Strahlen-
hellkunde

sonstlge Fachkrdkenhäuser
Zusa@en . . .

I\rberkulose-Krankenhäuser .'..... -......
darunter:

voryregend für Klnder
Krankenhäuser -_ür Psychlatrle (ernschl.

Herl- und Pf legeanstalten)
Krankenhäuser fu! Neurologle
kankenhäuser für Psychlatrre und Neu-
rologre .....

Krankenhäuser für Suchtkranke
Rhewa-Krankenh:user ......
Rehabrlltatr onskrankenhäuser
Krankenhäuser für chronlsch Kranke sowr€
gerratrrsche XIrnrk( lr .

Kur-Kranl<enhauser
Krakenhäuser bzw. Krankenabtellungen

rn alen Justrzvollzugsanstalten .......
sonstrge Fachkrankenhäuser

ZusMen - . .

9 838
92

2A 107
618

4 (rankenhäuser am 31 .12 ''1979 nach

Nortlrhein-
westfalen

mäßage

Öffentliche
Krankenhäuser

38 710
18

99 4 814 112

464
s22

130

152

t'78

15
L

617
35

426
454

2 971

4 026
a'77

I 982

2 251

444
146

989

5 520

210

235
4

198
2A'7

260 2'75

1 410
1 100
4 575

219

158

929

1q9 888

2 381

610

247

5 109

5 A22

,:
35

6 144

40 552

Sonaler

1 176

24;
254

11 944

642

1031
I

t2 83
4

t ?83t4

3
11

119

3-l 11 217

2to

1l
50

452

153

158
]J

1 85e

1t 967

?06
t29

ta 612
40 589

l?8

1 568

6
1

36

130

4 992 105

1 188

i ,rrn
2 ..r_

56 25 63s

142 66 18'7

Frere geneannutzlge
Ktankenhäuser

98 939

sonaler

I 183

:

l4

4
6

458:
1

a6

8

4
1

848

l1

14 10 108 94 29 9'71

59 45 101
s 463 :

1

16

l,a:

953
55

,",4

2 080

4'lo
103
605
106

tt:

,":

253

814

I 016

168

)2

4i
6
6

2l

'l
4

I

5

.,3 l

13

43

30

6
l4

2b lAO
644

I 092
4 191

1 780
I 510

t71 229

37 I 504

2AO
513
355
861

10
7?l

1rl l
500

oa2
560

34
12

3{?

I r95

6 615

t'7 432

620 116 432
2 1'79

334

3 331

l7

13 :
90 5 442

lr 5 950

2t

62
3

365,,:16569,,:

4

1

I
6

1

l

34 2 303

2 233 310 94

1 019

699

114
,r2

11
4

26

192
352

2't9
147

| 260

884 42

42

15

1Bi

I 55:

69
137

674

21 19123 6 2 231 154

102
843

1'18
806
e98
009

280
511

38
68

: :

15

t20

188

223

1 42'l_

240
277

254

3 92'7
125

583
099
250
305

2

1

1

10
t2

2
2

6

3
4

2

2

18

280

I 113

3 100

52 aOA

23) _1)6

;
l4
29

,o
(,4.)

l0I 6Insgesat
t1-rlßy*" auBerdem 4 öffentllche und 1 flele genernnützrge Kranken-

häuser ohne plannäßrge Betten.

-12-

25

100

488

480

2 609

23 AO5 2 233

15

69

423

2 814
19 032

117 971

6

;
2

J4

1

;
1

1

l
;

I
I

5
I

4 55

:



Ländem, ZrcckbeEtlmunqen und Trägern

Ec*n

xränken-
häuser

Kaark€rhäuar!
füt Ahut-xrüüe

43 I 908 47 2 534

492
563

7?2

12 5 650 t1 t4 766

Zeeckbeatat@g

ÄlLgaElne Krankenhäuser
olue lbgegrenzte Fachäbtelf ugEn

Allg@tde Kranlenhäus6E
Dl.t .bgelle@ten Fach.bt.lLugen

I(tahkeDhäser filr lmere lkaikhelten
Rrükcnhäus für hfektlon!-
krarkheitq

(lrruk!.
voftiegeDal !r1r (hdar

Slugllnge utrd xlnd.rkr.Dkenblu*r
Xra8keDhäu*r für Chllurgle, Urclogle,
NerehLfrEElc !dl. Z.hn- üd
xle ferkEan*h.1t6n

unf.llkrukanhäurcr
Orthot ädtrche Xlrn!(cnhäu6.r
ctmätologl!ch-g.bwtlhl 1 f1 lche
x!altadüuer

68

098
408

62

335

12 169
114

121
9

37
I

50
1

710
529

177
14

280

to;

216

722

9a2

724
371

451

,:

170
2?5
156

l7
I
3

4

1

2

2

,;

;

l2

4

6

:
3
3

4

2

2t5

180

t4 766t3

;
l7

I
5

24

2A9

401,:

247

-
361

I ,l5l
348
6?'

a:

59 754 5 A30

699

120
295

360

Bnt-biDdutrg.h. im
IrankeDbluGr for
Krank.nhluer for
IkankctrhluG! for
k!äDkheltan

xran*eDhturer fO!
hellkunaL

üXeXräDXhelten
AugEnkrühhcltcD
l.ut- ud G.lclrlchts-

59 2t 97t
k4rkenhäusr

4 612

170

t2 563 tl

Rötrtgen- ua! Str.hl.tr-

sortlgtr Preh*!.nkcDhlurer
ZuatGn

Ilrb.rhulc+lr.Dl.Glhlu*r
aLrutart

vorrl.gtrDd lor XlDd.r
f,r.ltahaorc für Eycblrtrr. (.1n cil.
r.1l- utrö !rI gEut lta)

Ir.Dlmhlwr for IfC@Iql.
lkcnl,.nhlur fü P.ydüatrl. Ed tLr
ro1o91.

KraDl(eohäuser frlr schtlranxe
Rhau-xr{rk.DhEuser
R.hbtlttrti@skränlcnhAula!
&.DkanhlEcr für chMlach kanl.e re
xl. glrlatrl.chc trllnLk.n

ftrllaDJ( Dhauser
IraDJ.cihttEr bd. xtaDrGnabtallug6n
ln a!.n Jultlrrcllzug.ü.t ltra

s6rd,9E P.chkr.nl(4hllDr
Za@D.
Inrgeart

ItEl.Dblqr
ohc .bgügEwta Prchlbt l,lEgan

rlfg-ba la.Dlßoihatry
rlt .bE69E Eto lcb.btrlltDgm

xrdikcDhllsr tor llDr ltElh.lt D
xrükohluEr for Inf.ltLoDdc.ltb.Itan
tiarotar:

vorl.gf,ld für trl'rd.!
s&gf lJrgr und xlnd.rl(rlDlcnhAut
xtatr,r.rhluEr lür chirurgt , Irrclogla ,
Ncur@hlrugl. .wla zah- rd ftcf.E-
krqüh.1ten

IrDfallk nkaDhlu4r
ortlpDldl.ch. Ir.rkcahäu!.!
c|8üologlElFg.burtrhi lf llabo
xre*aarbaur

bt.bldEqtrht-
frst6baEE filr Elo-Irü.tü.lttn
x!.ü6lraur für Augünlr.DltbttaD
f,retGhasr für E!ut- uDd Gerchl.c§t -
klarl.h.lta

lerDtrrDhlrr.r für lrötg6- utd gtalhtcD-
hrtllurd.

6ottl9. F.chkränkmhlusr
Zs@D

nrbarkuleaFrraDkenhäuaar
ä.rotlr !

@rrlegud for tLrdar
xr.Dk.DhA@r für Ptychirtrl. (.I[schl.
E 1I- rEd Pfl.E s.t ltrtr)

IreIGDhl@r lür N.!rcloEI.
I! rt.nhtlrc! lot Ptychl.tlla rDd LcF
roloEIe

xrar&eDhäu.r für suchtlrehc
Rh.@-I(lü*6nhtur.r
RehäbllItrtion.klrnk.nhÄu!€!
f,ran(GDbäu4! for chrontgch Klank. sdle
gerl.trllch. l(llnlken

xr-trrukcnhÄuacr
Kraikenhäwr b4. leänkanabftllugetr
ln tlo Juattzrcllzuglssbltetr

$nstIg€ F4hlrüüenhtuser
Zu!äGh
Insgeaat

t{5

7 332

157
r 020

230

I 799

1,4 870

85

3 869

3 869

2 A20

I 156

1? 428

I 349 I 828

l{0
15 163

-!

18

1 ?49

3 2Al
147

4 077
t7t
267

421
140

1 250
4 1tA

I
2

6

3
1

6
31

5
2

?1

246

"a:

,,:

t60
76

ts7
448

447
776

4 473

372
2 271

s7 13 388

t16 35 359

xIatrl(€nhäuaar
f'lr äkut-Ik.nke

2a4
lt8

16 157

64 lg5
I 600

7 130

241
69

a 246

19 052

;
20

58

t;
5 474

t8 037

2;

9
4

71

3st
24 %A
a4 722

5

l8

3
1

I
19

960
tt:

227

32;

1357

:
56

:

3

67

I
I
3

104

245,":

335

65
326
509

20

5ts
266

808,,:

220
969

725

634
ta:

a06

t0

11

36

1

9

5

5

604

516007
ao:

89;

551

967

322to:

62

;7;
7t 1{ 078

kEankerihäutGr
2 270

ß 349

530

530

!15

15 2?2

210

80

ra8

?9

3

t6 29 7 397

I 929
174

296*:

261
439

2 112
130 ;

8
2
I

1

22

274
3r9
953

51

33
125

148
176
r90
241

388
437

,,:

5655
1
1

I

2A

129

3
3

re
85

5

:
2
6

25

96

3 309

4 753

20 025

Rhehland-
Pfalz

Baden-
*ilrtteDb.Eq Bayern Saeland BerIIn (West)

plEn-
näßige
Betten

KräDken-
häu!er

ple-
EäBr9e
Betbn

l(!ant(en-
hlue!

plil-
üä0i9e
getten

xranken-
hausel )

plan-
oaß19e
ktten

Krahken-
häuser

PIaD-
Eäß1ge
lctten

Rranken-
häuser

pld-
bäßigG
Betten

4;
a 429

1'1 507 ta 122

9 698

24 041 124

-13-

3 869

4 594

11 995

2t

2

3

2



4 Krankenhäuser am 31.12.1979 nach

näß1ge
ktten

zweckbestrruunq

Allgemerne Krankenhauser
ohne abgegrenzte Fachabtellungen ......

Allgenerne K!ankenhause r
ort abgegrenzten Fachabtellmgen

Kranlenhause! für rnnere Krankherten ...
K!ankenhäuser für Infektaonskrankherten
darunter:

voftregend für Klnder
Säugllngs- und Klnderkrankenhäuser .,...
Krankenhäuser für Chalurgle, Urologl-e,
Neurochrrurgre sowre zahn- und Klefer-
krankherten

Unfallkrankenhäuser ......
Orthopädische (rankenhäuser
Gynako.Iogrsch-geburtshrlf Irche
Krankenhause!

Entbrndungsheloe
Krükenhäuser fü No-Krankherten . ' -...
KEankenhäuser fü! Augenk!ilkkrten .....
Kranj<enhäuse! für Bdut- und GeschLechts-

31

29
t:

3

2 2'74

230

590

12

4a

12 530 12

18
54

9'l

111

1 552

51

296

I 329

18
187

9

:46

459

621

193

\5 'l )1

I e55

932
521

a'7

155

t4'l

nr1

235

311

?34

l4

t6

234

Prlvate
Ktankenhäuser

?4

169

291

29

ro2

l2

4 181
313
857

8l
4

26
13

740
51

581
391

224
95

1A'725

5C3

23

144

--

13

1

,: 295,:

11

:

26

34

,:12

4

'l

krankhelten
KraDkenhäuser für Röntgen_ und Strahlen-
herlkude

sonstige Fächkrankenhäuser
zus@en ' . . 5013

to:

591

140

,o:

973

Sonaler

luberkulose-fu ankenhäuser
alarmtet:

vorwiegend für hnder
xldkenhaus€t für Pcjchratrre (einschl.

Herl- wd Pflegeanstalten)
Klek.nhäuser ftu Neurologle
kankenhäuser für Psychratrre und Neu-

rologre ,..,.....
Krankenhäurer für suchtk-anle
tueüa-Krankenhäuser ...-...'......'...
Rehalrl lrtatlonskranl<enhäuser
kankenhäuser für chlonlsch Kraoke so-
wie gellatrlschc Kllnlken .......... ' -

Kur-Krankenhäuser
känkenhäuser bzw. kankenabtellungen

In den Justrzvollzugsüstalten .......
sonstrge Fachkrdkenhäuser . -. -........

Zus@en .

lnsgesaDt.

AIlgemelne kankenhäuser
ohne abqegrenzte Fachabtellungen ......

Allgemelne Xrankenhäuser
llt abgegrenzten Fachabteilungen ..... .

Krankenhäuser filr rnnele kankhelten ..-
Krankenhäuse! füt Infektlonskrilkhelten
daroter :

vo4leqend filr Krnd.l
säugl1ngs- und l(lnderkrankenhäuser .. . -.
Krankenhäuser für chilurgle, Urologle'
Neurochlrugle sowle zahD- und Klefer-
krdkhelten

Unfallkrakenhäusat ......'.............
Orthopädische kankenhäuser
Gynäkologlsch-gcburtshr I f liche
(rdkenhäuser

EntblndMgshcue
Krankenhäu*. für ilO-xranlhelEen .... ' '
Kränkenhäuser fü! AugenkEilkherten .....
kükenhäuser ftu Häut- ud &schlechts-

krdkherten
kankenhäuser fü! Röntgen- und Slrahlen-
hellkMde

Sonstlge Fachkrankenlläuser
zus@en . -

Trberkulose-Kranl<enhäuser
da!unter:

voBlegend für Xrnder
kankenhäuscr für Psychlätr1e (erDschl

Eerl- und Pf legeanstalten)
kankanhäuser frf,r Neurologre
kankenhäuse! frlr Psychaatrle und Neu-

rologle .....
Krankenhäuser f'1! suchtkrankp . ... .. ..
Rhewa-Krankenhäuser .......-.........
qchabr I itat ronskrankenhäuser
KrilkeDhäuse! für chronrsch Kranke so-
wre gerratrrgche xlrnlien .... . .. . ...

Kur-Krankenhäuser
Klankenhäuser bzw. Krankenabt€rlungen

rn den Justizvollzuqsanstalten ......
sonstr ge Fachkrankeilhcuser

zusMen .

lnsges@t -

315

69 430

88 155

16'76
i 224

I

t7

i0

4
I

4
3
1

I
26

:
23
18
1a
19

145
9

49

198
54

26;
140
311

4 915

I 096

3 5 33

I 050

9 641

940
092

866
1'10
868
005

l

;

10

016
,o:

71
458

7 ',l4.
J9 2lg J8

50

1C01l9'i B

l.)6

256
rt1

13 169
118

235

I 0s5

2 31'1

109

214

i ,ti
44 6 225
't4 7 198

Krankenhäuser
Kranl(enhäuser

11

25

1

783

405
,u1

t::

27 r 093 36

388

:

I

10
I
6

6

9
I
9

t4
14

:13
246

1 /80
5 025 1

:-r.l 16? 19

112 055 t22

79

1r 940

21 361

133 55?
,a:

154
15

46 004
I 535

100
6't 4

, ,NZ

444
147

1 407

622

18
229

346

32A

7 684
480

I 603

103
6 256

I 822

:5 295
249
953

415 116
li 197

39
2

'7 44
ru]

12

i3

51

6t7
290
424

51
425
356

1

5
3
1

45
5
4

13

93
60
21
14

65
649

424
220
958
)t2

tol
409

9 151

5 875

16 115

23

t44

68

2to

:261

,ti
6 653

I

l

i0,l
I

l0
2t

155

80

11

a ii.'

t2

422

4_ _ ttd

133

lc {21

I 491

820

1

:49toI 414

42

13
l9
6
7

1

4t

6
19

169

639

140 464

sonder
2 359

32
5 726

119
20

50 143
2 398 : 109

t'7 9

863
8't 2
745
477

22

5 123
158
505
817

l5
1

55
69

25A

356
1

1C1

aaa

Nredersachsen BteDentsaEburgBundesgebleE schleswlg-
Holstein

Kranken-
häuse!

plan-
näßrge
Betten

Krilken-
häuser

pld-
Eäßrge
Betten

xranken-
häuser

plan-
Eäßr9e
Betten

plan-
üäß1ge
Betten

Ktan.ken-
häuser

plan-
aäß1ge
Betten

Kranken-
häuse!

Kranken-
häuser 1)

In Bayern auljerdem 1 prrvate, lnsgese! 6 Krankenhauser ohne Pldn-
mäßrge Betten.

-14 -

l5E
133

f )47

1q 068

206
329

2A 21t

"4 036 20

269

a 922

337
3 193

5C A92

191 355

2

2

2

:

621

4
I
I
7

6

1

r2

1

;

9 6



RhcinIaDd-
Pfalz

Baalen-
nürtteüberq BayerD Säa!Iand gerlin (Hest)

Plu-
Däß19e
Betten

l(ränken-
häuEer

plan-
Bäßrge
Betten

kanJ(en-
häuser

prd-
Däßtge
Betten

rränken- I P-l'.n-
na"s"'trl §iill

Ieanken-
htu!er

pIÄn-
Dä!19e
Betten

K!dken-
häuser

plan-
Däßige
Betten

Ländern ' Zweckbestlmnqen ud Trägern

Xlanl(en-
häu6er

Krankenheuser
fifr lkut-lcüke

heckbestlDug

A119€@ine Krankenhäuae!
ohne abgegreütc Pachrbtrllugen

AIIg@ine Kränkenheuer
Eit abg.gleEten EaclDbEllungen

Krükanhäuser for Imere t(tnlhalEn
Krankenhäuler for Infektlonakrankheiten
dalunter:

votrlegend für Kinder
SäuglLnEs- ud Klndelk!.ik.nhluscr
xrükenhäuBer fil! chtturgtc, Ulologle,
Ncurologl. E@Ie zahn- Etl ldcf.t-
kr.D*helt.n

Unf.LIJ<rürkenhäuBe!
orthopäitlsche Krank.nhäu6er
cynlkologl.ch-g€bü!tshl I f 11che

lkaDkanhlu6ar
EntblnaiDglheLr
lc.r*.nhausr für ENGleukh.iten
xruüenhtu4r für Aug€Dlrrnlhciten
IrutcnhÄu!.! for Erut- ual Geschlechts-
kranl.h.lt0

Xrukenhl@r für Röotgen- 6d Sttahlen-
hell*üaL

SonltLga lachtrarkeDhäuscr
ZugaG[

Trrb6rkuloFtrralkenhäu6ar
aLrEter:

vorviegenal für xLndGr
trrankahäu*r for Patrchl.t8lc (.lnrchl.
EerI- üa! Pf1.9Eütt!lt6)

XraikeDhä@r for N.wlogic
käntcnbluer for Ptychi.ttlr uat N.u-
rclogie

xr.nh.nhAuer für suchtkr.DkG
Rh.!@-t(rül.qahäu4r
RehabUlt tl@atr.nl..nhluer
xrarlc.Dhlu*! for chtqlßh lr§k. e
rL. g.rirtrl.ch. Utnlk n

Kurxran'ltanhauG!
xrüü(Gnhlula! bzr. xrankaDabtauu&gEn
in alen iturtlrygllzugasttrlto

Son.tlge Frclrlrank.nheu..!
Zual@n
InaEaret

AIlgolE xnDkcnhäurcr
otlE abgrqrnrt F.ch.bEtlu5.n

AUgclrc xrurk nhaulcr
Elt .bgcaEwt n P.chrbt llsgtn

rlaDh.Dhl4r f6r tm.rc KrurLh.tt n
xr.nt.aDhtrer f,or Infcktlod.rülr.b.Ita
d,atutar.

wdlcgct*l fOr xLidaE
Sfugurga- lsd fktdcrlrtanl(.nhauet
xr.nkdblrrer f§! chlargl.., grcIogl.'
EEoclterEl ryIe z.hn- tsd Il.fqr
kr.Dtü.ltlE

t DfaUl(raLcDb&r4r
ffiüopadfrcba lrüt !th&l§

xrutcohlrr.d
Ertlt dEglh.lD
'rratrh.DhtrEr für EGtruLh.ltü
trrükcDhl4r fltr AugalraDLb.ltaD
trr.nh.Dhltl§ for Lut- Ed G.rchl.cht}
kranhh.tt n

I(t.Dhcihlulcr für ROnt4Gts tDd Sts.hlrn-
hellkEde

SbnrtiEc fäcäkr.rtohlu4r
Zlrttcn

ttbcrkuloslxr.nldDhlE.r
alärutar:

voryi.gcnd for xtndar
t(r.Dl.DhttDr for PqEhl'.t8I. (.h.cbl
E.tI- Ed Pfl.g.e.t lhn)

x!ürk.nhlu4r fot }{crologl.
teanlcDhlu..r fq! P'lEhl.trlc 6al tLu-
rologl.

franhanheulrr for Suchtlcanlc
IthGtD-Krukanhtuse!
nehabl I ltatl@rk!ekerihlu4r
xranl(cnhlu.! fOt chfonl.ch Rrükc G
xI. g.llatrl.che xllnlkeD

I(ut-xnn,.anhauaar
Xrankanht@r b4. xtlr*enrbtell6gan
in d.n Juetr.aol,ItugEüst IEn

sonatlga FrchlCtukeDhäuBa!
Zuen
hagEffi

5
11

I

1

I

:9
I
3

3
I

i

50

266
649_

122
19
t:

,ri

167
441
423

142
19

89
nr2

3,:

104

341
ot:

40

452

19

446
15

159
68

224
761

798
92

720
257

194
252

102

144
,12

25

I '722
198
55

93

130

766

473
,o:

155

104 2t340
115
579

222

154

:

36 2 195

kränkenhäu!er

15
95

2 634

;
3
4
2
6

31

:
41

67

125

132

a50

2 337

2 329

s30

6 413
1 065

6 213
568

I 333
I 684

1 A32
2t 407

147

173
264

60
tt 653

052

253
134

5 223

126

3 540

2 073

15

241

9 612

9 940

75 1 39a

339

r05

14 I 459

i ,,0-

6 985
2 364
2 205
9 1692

69 I 942

--
89 13 339

r25 15 534

f nsgeset
für Akut-kanke

164

36?
525
377
968

3 363

4
4

2
5
4

49

164
239

50

155
25

300
326
425
0al

:

13

345

1 211

764

751

207

904

29S

l5 751

19 385

14 931

20 154

I 556

I 797

19

35

7

12

111
,?

:
I

tt
2
I

33 649
t al9

26 2tS
,n:

,i
35
I

10

91
t:

3

6
I
3

:

1{

3a

:
29

12 694 t.i

130

16

56

t

I

31

4

85

"n:

toZ

573
2tL

'1

:

a:

2

043
ao:

't24
546
703

,rl
544

6t
3

61

215,:

1 552

6Ss
ur:

234
275
197

888
L5

442
501

a5t

zB9
148

15l5

16
9
9

13

12
19t

5

295

654

,n

52
2

10

29

9
8

,_

444

lt
2

2t

I
14
6

1g

2
196

9
4

291

735

738
?51

I 535
3 546

I 0s5

23 557

t 063

3 a91

s 921

6ao
,r2

217

9

361

21

392

104
2AO
373

,u:

213
485

653
689
377
968

261
500

3

iri
156 38 244

krilkeDhäuaer
6 912

L70

I 515
4 521

28 9 125
a 702
3 363

14 2 712

360

o?

80 2a9

2 038

220

30
2

ll
I

2A 423

161
95

5a 451

3
4

358

l6

511
2

99
220
700

10
1

1
1
2
6

3
15

1

85

2to

93
19 251

4A?
7?6

44 652

124 901

t2
46

-15-

3
3

t71
337

?2
314

30 156

6g 400

,l
t4 490

42 913

244
118

13 206

to7 657

3 156

13 095

3
I

62

1t8

2at
59

10 789

31 345

Ees!en

I

;
;

990

3



5 Krankenhäuser an 31.12.'19 79 nach ausgewähltea der Eött"n, Iränd"r.

Land

Träger des «rankenhauses

Schleawig-t{o1ste rn
öffentllche ... . ...
darunter: komunale
freie gemeinnlltzrge
prlvate

Zusamen

Hamburg
öffentl lche
darunter: komunale
freLe genej,nntltzrge .........
prlvate

Zusaren ...
Niederaachsen
öffentllche ..... ..
darunter: komnale
frele gereinnUtzlge
prlvate

Zusamn
Breren
öffentliche .......
darunter: komnale
freie genelnnütz19e
private

Zuaamen

Nordrhe in-Itestfalen
öffentllche
dannter: komnale .
freie gereirnützLge .
prlvate

Zusaren ...
Hessen
öffentllche ..,....
darunter: komunale
frele geneinn{ltzlge
private

Zusaren
RheInland-Pfa1z
öffentllche .......
darunter: kmunale
frele gerelnnlltzlge
Prlvate

zusamen
Baden-wtlrttenberg
öffentllche .......
darunter: koruale
freie gemelmutzige
private

Zusaren
Breren
öffentllche
daruter3 kqmnale
freie gereinnlltzlge
private

Zusamen

saarland
öffentliche .......
alaruter ! komunale
frele genernnützige
private

ZusaMen

Berli.n (West)
öffentliche .. .....
darunter: komunaLe
frele gemernnützrge
private

Zusamen

Bundesgebiet
öffentl lche
darunter: komunale ..
frele gemelnnfltzLqe ..
prlvate

Insgesant ...

50

29
43

'122

331
325
516
205

1 052

513
415

25
1

539

291
15

105

130
14
62
26

218

zusätzlich
aufgestellte

Betten

13

55

1

1

6
5

12

6
5

27
1A

4'l

262
114
376

396

tn!

141

3
2

144
109
233
545
922

6
5

17 432
8 587
6 301
3 228

27 36',!

11 967

6 480
62'l

19 068

-19 052

2 0?3't 58'l
43'l
329

2 839

251

3 870

110

11

121

1 015

357

445

661

614
62

297

9

14

483

837
435
289
231
357

23

130
90

120
100
350

40 589
26 570
23 806
9 641

74 036

1 236
1 250
2 523
1 051
4 810

196
480
220

616
553
2',!6
145
977

8
'7

6
5

20

142
55

423
'14

639

8
3

4;
7

53

251

1'7'1
1'1'?

21

100
,09

198 100

2 054

647
501
nor_

2 081
519

1 387
78

3 546

66 ',t87
26 951

117 971
7 198

191 356

1 163
1 119

11 198
330

12 691

116
52
96

125
337

4
4

25
11

40

35 359
15 931
17 507
t5 534
58 400

1 290
1 290
4 432

854
6 576

58
34
85
67

210

18 037
9 854

18 122
6',l54

42 913

300
270

57

911

1

1

10

20

37
37
18

84

038
038

34'1
287

340
492

95
2

309
59
1€

105
51

185
193

32'7

1 668286
201
129
239
654

54
44
24
19

'107

185
762
087
385
65?

s 768
5 120
2 152
18,10
9 760

5r0
510,tl

351
235
120
264
735

45
44
33
48

'126

84 122
49 697
20 025
20 154

124 90',1

2 369
2 3',t7
3 980
2 753
9 102

l8
8

16
12

46

1 430
2 857
3 869., 797

13 096

119
163
536

36

8s1

266
262

307

339
o54
285

46
571

1't 4
48

887
99

226_

331

2 113

177

:
177

;
1

3

l33

114

19

64
35

118

'l 1 995
3 298

34 345

30'l
'121

'l 031

285

35
't

327

;
9

13

iil
a)

94
93

1'14
r38
406

371
192
252

88
712

504
338
396
155
055

13 383
'12 623
28 340
8 641

50 370

138
152
309

56

503

8 215
1 591
2 511

600
11 326

3 154
2 097

987
779

4 920

ohne Tbk- und Geschlechtskranke.
In Bayern aulerdem 6 (4 öffentlrche, 1 frele gemeinnützrge,
1 prlvate) Krankenhäuser ohne planmäßige Betten.

Plannä8lge BettenKrankenhäuser

rnfektlons-1 ) Tbk-Belegbettenlnsgesant
darunter
Beleg-

krankenhäuser
insgesant

a
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Lanal

Regierungsb€zl-rk

Plamäßrge Betten

t03, I
106,a
1o7.6
96,1

100,8

461

509

699

223

206

727

113,3
r09,9
92,7

I t4,l
153,?
119,7

119,0
158,5
114,8
90,a

64 a5t
22 471

t7 8ß
13 959

l0 l?5

117 .5
a9,2

I 1s,6
161.2
131,5

ao 219
28 119

7 515

7 63?

? 059

to ?41

7 803

tt 172

116,0
t21,4
119,4
106,6
1O2.6
94,1

132,4
123,9

1979

SchlessLg-Bolsteln

EaEbutg

BreEen

84 122

55

639

152

r30
103

98

156

83 26 921 15 4t5 27 361 t5 421 103,9 s9,5 105,3

so t9 24o 15 968 19 068 t5 12t 115,6 95,9 tt5,4

lkul-

59,3

95

Niealersachsen ...
RB Brauschueig
RB gffiover ...
ru Lüneburg ...
RB weser-E&s ..

350

76

95

53

116

74 469

1'1 419

22 Lt2
t3 427

2t 112

53 875

12 t4g
t4 861

9 751

t7 100

53 765

ll 843

t5 213

10 d8a

t6 625

14,6
74.2
72,3
67,9
81,?

74,3
72,5
14,O

69,'t
79,2

58

360

81

97

66

lt6

20

654

156

134

107

97

160

470

123

9't

92

50

108

14 036
t7 t72
22 tO7

13 816

20 941

657

723

631

901

402

83,5
85,1
74,3
9{,3
7 t,6
89,4

69,6
66,8
77 'l

78,3
81,8
9D,{
72,5

ttz.4
tos,2
92,2

ttt,l
r 56,4
lt9,2

102,3

tos,2
107,6
95,5
99 ,7

ll? .1
88,8

116,1

151,4
129,6

92,5
93,7
? 3,5
92,3
?3,0
aa,?

54

260

52

63

5o

95

249

46

63

49

9t

18 t8 a 92t I 551 A 922 A 553 127,9 123,9 128,4 124,5

NordlEh€in-!{eEtf alen
RB Düsgeldolf ...
RB KOID ,...,....
RB !rün6te! ......
RB fttrol-tl ......
RB Arnsberg .....

494

128

102

96

53

115

142

44

2A

,3
33

222

120

851

649

2A4

008

191

56

35

26

28

43

355

360

991

731

114

960

140

13

2A

22

13

32

192 724

57 380

36 006

27 414

27 730

44 194

347

695

398

532

125 636

43 905

11 847

lo 296

l0 g2l

tl 252

15 ?3t
l8 784

Eessen ,......
RB Mstadt
8l Xas6el ..

337

219

118

170

119

51

337

219

1tg

166

116

50

125

56

l7
52

358

109

86

97

66

68 119

45 505

22 514

3A 624

27 619

11 009

58 400

46 037

22 363

3S 211

2? 363

l0 8sl

122,7
l l0,a
158,4

122,7
I 10,9
157,1

68,5
65,9
76,5

Rhei-nlild-PfÄL, ......
RB xoblenz
RB'Itier ...,..-....
m Rheinhessen-Pfä12

213

127

24

62

Badea-W§ttteDbe rg
B Stuttgüt . .

B xdlaruhe , .

RB E.l^burg ...
RB TtlblngEn ,..

656

r65

162
210

ll9

361

111

86

97

57

2to
125

24

6l

43 226

2t 512

5 409

t6 275

28 a3t
It 120

4 26t
13 050

42 913

21 5?7

5 a07

15 929

2e 423

t1 289

1 263

t2 87t

118,1

1 sg,6
t14,9
88,,t

126

l7
52

1A,2

83,0
90,6
71 ,1

654

162

162

212

118

64 125

22 311

t1 772

13 422

t0 187

70,1
55,0
75,O

15,3
68,0

107

30

27

29

l9

107

30

27

29

t9

70,2
65,0
75,O

75,0
68,6

B"y"tn 1)

RB Oberbayern ...
RB NLodcrbryeln .

RB Oberpfalz ,...
RB oberfranken ..
ro ulttelfrüken
B Untolfrüken .

RB Schxa.ben .....

saüland

geELln (tle!t)

Budcsgeblet I )

't 48

270
70

55

55

70

92

136

47

111

3 328

459

r55
50

47

35

59
42

71

35

2 t20

735

265

68

53

53

69
92

t35

46

118

3 2A6

144

151

16

45

32

5g

1t
7l

81 170

28 958

7 595

7 730

1 2tA
10 652
7 A49

11 279

124
43

l2
10

10

14

15

t8

90t
680

075

067

683

340

586

470

71 t9
80,1
76,5

80,0
68,4
70,5
66,O

71,1

73,9
78,0
75,6
79.r
67.1
70,9
65,5
73,3

tta,9
120,3
121,1
10a,3
10i,s
91,1

t 30,9
121,2

34 1l {tl lO 267 13 096 9 9a0 125,0 95,7 122,6 93,0

56 34 g6t 26 O23 34 3t5 23 557 152,5 136,3 180,5 123,8

2 O53 714 919 4A4 7't6 112 OS5 479 988 116,6 1g,t 115,9 ?7,9

l) tußelAd In Dlyen 1978 - 8, 1979 . 6 K!Änkcnhluser ohse PIärEäßige

Klakenhäuser

1978 1979 t97S 19't9 !9?8

rns-
geEat

für
Akut-
xranke

ina-
9e6ut

für
Akut-
Kranke

für
Akut-
Kranke

ins-
geset

lns-
gesilt

für
Akut-
Ktanke

rns-
9esilt

für
Akut-
X ranke

lnS-
geset

Bettan.

-17 _

6 Krankenhäuser und Dlffiällqe letten 1979 und 1 979 nach Ländern und Reqlennqsbezirken
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7 Fachkrankenhäuser , Fachabteilunqen und plannäßige Betten am 31.12.1979 nach
Nrankenhausarten, Zweckbestamungen und Ländern

schleswlg-EoIstetn

PIänDäßrge
Be tten

lnsqesetzweckbestrmug

Fachkrankenhauser bz$. Fachab-
te11ungetr für a*ut-Kranke

Innere kankherten ... -.. -... '... - - -....

Infektronskrankhelten ............ -. - -..

Säugungs- ud hnderkrankherten -......
chrrurgle (elnschl- fü! Unfallverletzte)

orthopädre
Urologie .......,
Neurochlrur9le
Zalm- ud Kreferkrankherten
cynäkolo91e und Gebu!tshrlfe
Enthndungsheine
Hals-. Nasen-, ohrenk:ankhelten ... ....

AugeflkrankheiEen
Haut- ud &schlechtskrankhelten . '.....
Röntgen- üal strahlenherlkunde
sonstlge Fachrlchtuogen ................

Zusa@n

sontl€rkrank€nhäuser bz{. ent-
sprechende Fachabtellunqen
Mcrtülose
PsychrÄtrie (elnsch1, He11- und

Pflegecnstal fen)
Neurologle
chlonisch-Krdke ssle gellaErrsche

KIlnrken ..,.
Sonstlge Fachtlcntungen . '...... '.. '

Zus@n
lnsge!üt

AuBerdeE:

2'17

261

482

353

202

223

15

10

302

16,2
1,1
3,4

16.6
1,5
0,9
0,4
0,2
5,6

2

2

2

661

15

144

58

15

1

444

345

431

r38

35

14

l2
37

3

9

I
2

29

'18

9

4

1

l

35

48

92

22

38

50,4

1,7
15,5

- 46,4
96t8

4 419

309

919

4 544

401

234

113

55

1 802

4 2't0

I 2tO

3 916

354

584

189

13?

I 589

549

384

)26
158

13

13 864

141

-t2 I 116 21 2 331

r95

194

233

52

9-!

\ _1 192

1,4
4,7

0,2
0,365

98

55

333

155

160

54

39

12

8

28

9 4A1

23

258

132

46

I

I €0

1 1Ct4r2

13

1-i8

7e)
i65

299

266

1 9ll

90

114

1 493

224 0,8

I
16

6

1A323

39
,1

59

3 ;71

1l 104

12 820

68

t14
450

9 937

299

2 63C

320 457

151 4 236

e4TtT'102-
11',7 26 494

196
671

27 361

PlamäAi.ge BetEn auß€rhaIb abgegtenzter EackrarJ'enhäuser bzw' FachdbteiLungen
Pla@ä619e Betten 1n allgerelnen kankenhäusern ohe dcgegrenzte Eachabterlungerl

Insgesut

ndüutg
Eachkrdkenhäuse! b4. Fächats

tellugcn fü Akut-xtanke
Imere Krankheiten .,..... -..... " '.....
Infektlonskranklerten ..................
säugfrngs- uad Kanderkrankheat€n - - - -. -.
ctarurgre (eln6cht. ftL Unfallvelletzte)
or tiotEttie
Urologlc .......
Neurocharugre
zahn- wal Kreferkrilkheiten .. - -.. -., - -.
cynäko!.cqre üd Gebutshil fe
Entbinalungsheue
HaIs-, Nasen_, Ol,renklankheaten . - -. - -. .

Augenkrarikherten
Haut- ud Geschlechtsklanl(heften .......
Röntgen- und Strahlenhellktmde .........
Sonstrge Fachrlchtungen ... -.

zus@en . . .

Sonderkrarr<enhäuse! bzw. ent-
splechenale Fachabterlungren
frrberkü1ose
Psychlatrre (einschl, HelI- ud
Pflegeans taI_en'

Neurolqie
chronrsch-xranke Sotre gerrat!rsche

Kllniken ..,
sonstlge Fachrrchtungen .,..

Zus@en . . .

Insgeset ,.,
Auß€rden:

2 13t
4 3189

t7 1 756

- 113

- 4318
192 18 182

0
2

100

| 54'7

2 1056

335

2t
1A2

247

120

55

56

85

185

3 191

100

245

2 942

234

533

101

52

I J23

100

110

42

449

274

197

115
73

l0 438

-2
1 66'7 r 89

5C

l
6

48

4

1l
2

37

10
(;

31

162

30

t92

22.4
o,6
6,3

20,5
1,9
3,1
1,0
0,7
t,t_

2,O

1,7
0,8
0,4

72,7

1

I

I
1

20

3

23

2

t4t

181

85

107

5159

3 344

700

0,7

t7,5
3,7

0.7
22,6
95,4

t2
201

Plämäßrge Betten außerhalb abgegrenzter Fachkrankenhäuser bzw. Fachabterlugen
PlamäErge Betten rn AIlgemelnen Krankenhäuser1, ohne abgegrenzte Fachdbtellungen

Insgesamt

93
'193

Fachäbterl.ungen 1n

äbrrgen Fach-
tlbnge AIlgmelnen

unrversltäts-
übrlgen

Allgenernen
Universl-
tätsfach-

Unlversitäts-

usern
Fach-

a.bte i-
lungen

PIan-
Eäß1ge
Betten

Fach--l plan-
abtei- I näßrge
t,.oe. I getten

Fach-
a.bE1-
Iunqen

plan-
Däßige
Betten

kan-
ken-

häuser

plan-
Eäß19e
Betten

Fach-
abter-
Iunqen

plan-
naBlge
Betten

Kran-
ken-

häuser

plan-
Eäßige
Betten

-18-

861

11 301

19 068

0,5

100

2

2

2

2

I
2



7 Fachkrankenhäuser, Fachabtellung€n und planmällqe Betten an 31.12.1979 nach
Krankenhauaarten, ZreckbeatlmunEen und Ländern

PIaruAß19e
Bettan

LnlgcautZEckbestr@ug

Eaclrk!.nkenhauscr ba. Fachab-
tel1unE6 flir Afut-Iküke
Itmre xranlheikn .......,.............
Infekti@skranlheiten . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Säugungs- utl tGnalerkrrnkh€lten .,.....
chirugie (eir6chl. für unfällverletzt )

ortholüdte
Urologle........
Ner@h1rugie
zahn- ud Xieferkrankhelten ............
qmlJ(ologle üd Gcbrt.hufe
Brtblntlunglhe iD
Hals-, Nasan-, Ohlanhru|(her.t n ........
AugeDkr.rI(helten
gaut- ual Gc6chlehtrkrrikheltd .......
RöntE.n- utl Strrhl.trlEukunde
sonstlgE F.chtlchtuqen ................

Zus.@n ...

eot-
EpEchentlc FachabteiluqEn
ffrbelku1o6e
P6ychlÄtrie (einschl. EelI- und
Pflegeüstälten)

NelrclogLe
chronisch-xranke sowle gerratrllche
xllnlJ.en

slcEtigE FachtichtEgen

Nleda!Each4n

I {s0

I 116

519

I 186

10

22

553

t4
2LA

346

l0o
671

6 238

168

l{0
105

a5

115

2 393

2 376

t3 219

671

I 3{l
la2
t01

5 930

I 599

403

r30
256

671

al 089

I 8t9

229

1e2

112

110

9t
6 490

I 312

195

3 832

t4 294

2 139

1 507

310

20J

6 694

1 ?81

712

581

t0r
I ,.53

so ta6

5,2
t9, j
2,9
2,0
0,1
0,3
,,r_

2,1
1,0
0,e
0,5
2.o

67,7

2 154 ta3 14 177 2 85 16 170 2t,e

2

2

3r0 38

526 l,l5
60 15

tl6 a0

128 3

805
112 125

81

18

1

t0
18

5{8

4 221

402

2

2

1

I
2

22

69

l1

42672

2

,:

I
7g

101

173

10

s
20

26

124

956

103

471

271

509

11

13

l3

324 o,a

671

790
263

168

tt 900

958
15, t
1,3

z$.@n.
IDageaüt . 25

431

2 A2a

- 103

- ga1a
- 22 163

t26 72 309
26 ! ,16l

67t 42 550

0,t
t2,o
29.9
,7.7

AuBeralo:
Plätuäßig€ Bettd aulerhalb äbg.grcMtcr lachkEuk€nhtu..r bzu. FachäbEllulg.n
PlanDälige EtEn ln Al.lgerLn.n xrankcnheuaern ohne .bgegreEtc Fachäbta1lugen

Inagaaut

Fach}lanl(elhl@! bD. FachÄb-
teilügen füt ALut-Ic.nke
Iffiele lren}haiteD,....................
InfektionrktanltElt€n . . . . . . . . . . . . . . . . . .
säugllngs- uad nnd.rktüklEltcn .......
chlrugl. (cin6chl. for unfauErlctzE)
orthot Llie
Urolog1e . . . . . . . .

Neur@hLrugle
z.hn- ud Rt.!.rkrükh.tt6
claaloloEte sd Gcbrtahllfe
Bnt.blndug.h.lr
EalB-, Nl!en-, OtEeDklrikheltan ........
Aug.nklankhoLten
Erut- urd Geschlechtskrakheiten . ,. . .. '
Röntg.n- Eal strahlenhelLkutle
S@strge Pächlichtugen,....,..........

Zus.@D ...
soalerkrankcnhlEer bzt. ent-

spracheDde PachabEilugen
nrberkulos
tEychirtrle (ehschl. Eel1- und
Pflege.EtaJ.ten)

N.lelogr.e
chr@igch-xrüte ldle glrLatrL.ch.
xIlnl.h.D

sonltlgü Paclrtlchtqgcn ..,,r............
Zua@n ...

Inag€tat . . .
Aul!.rd6:

63{ 0,9
1 093 t,s

71 036 t00

El@n

26

34

15

198

501

796

20r
158

98

97

868

I 2LO 2 029
198

501

t s92
235

tst
9g
97

8aa

229

lg2
l12
ll0
98

6 8s3

70

22,7
2,2
5,6

21.2
2,6
1,4
t,t
Irl

2,5
2,0
t,5
t,2
t,t

76,'
I

24775

231

35

259

345

5

72

I 576

195

2g

35

I 83,t
8 687

17,7
2,2

0,i
o,1

20,6
97,4

Plu[AßLge !.tto .uicrhalb lbgegtrqrbr !äc]rklankerihtus.! bz*. fach.btcllugEn . '
PIaDDAßIE lGttcn ln Allg@Iren xr§kcnhluen ohrc .bgeErenzte Fach.bt llungcn .

IEEElet

FachabterluDgen rn
UniverBltlts- tbrlge

tätsfach- äbrigen Pach-

Xrü-
ken- DAßlge

Xrü-
ken- ä.bt t- DÄßtge abtcl- Eäß1ge abtel- äbtei-

lnrahl

-19-

1 565

I 055 287

235 2,5
a 922 100

allganclnen
linl-.rsltl+a-

@rlgen

:cnhlular
Plan-
Dlßlg.-

PIE-
Dä!l9E
kttur

t9

6

I
9

I

1

l4

9

1

2

5



7 Fachkrankenhäuser, Fachabterlungen und planmäßiqe Betten am 31.12.1979 nach
Krankenhaus4lten, zweckbestrmunqen und Länderll

Noralrhein-Westfalen

Plaroäßige
Betten

IosgesaDtzweckbestlmung

Fachkrankenhäuser bzw. Facha.b-
telLungen frlr Akut-kanke
Innere Kranlherten .................... -

Infektionsklankherten ........ -. - -. - - -. -

Säuglings- und Krnderkranlhelten .......
chrrurgle (eanschl. für UnfallverleuE)
orthopädie
Ulo1ogie ...... -.
Ner@hrilrgie
zahn- ud Kleferkrilkheiten .........,..
Gldäkologre wd Geburtshilfe
EntbrndugslElDe
Eals-, NäseD-, ohrenkrükhelcen ........
AugerkraDkhe Lten
Eaut- untl eschlechtskranlhelten .......
Röntgen- ual SrählenheiLküde .........
$nstrge Fachtichtugen,,..............

ZUE@en . . .

sonalerkraDkenhäuser bzw. ent-
sprechedale Pachabterlugen
hberkulose
Psychiatrre (ernschl. gell- und

Pflegeastalten)
Neurologie
chronasch-Kranke sdle gertatrlsche

Klrnrken ........
Sonslrge Fachrrchtugen ...,........

Zusa@n
Insgesat

AuEerdeB:

FachkrüIenhäuse! bze. Fachäb-
teilugEn für kut-Klarke

rMele Krankheiten ... -....., -. - -, -,,, -.
InfektlonskraDkhclten ......, - -,, - - -., -.
SäugLings- ud Klnderkränlhelkn .......
Clllrügle ieln6ehl. für UnfäIlverletzte)
&thopädie
Urologie .......
Nerchirugre
ähn- utt Kaeferkranklteaten -. - -. - - -., -.
clmäkologre und ceburtshrlfe
Entbindugshelhe
gals-, Nasen-, Ohrenkrd*heiten .... ,...
Augenkrankhe lten
Eaut- utrd c€schlechtskrakhelten .... -..
Röntgen- unal strahlenherlkunde
Sonstrge Eachrichtugen,...............

Zus@n ...
Sonalerkrdkenhäuser bzw. ent-
sprechende Fachabtealugen
ßrberkulose
Psychlatrre (e1nschl. Hell- ud
Pflegeanstalten)

Neurologre
Chronisch-kaoke soyle gerratrrsche

Klrnrken ........
Sonstlge Fa<.rrr.htugen ................

Zus@n . -.
Insgesdt ...

AußerdeD:

6 615

42

r83

78s

6'76

9

B7

63

109

176

054

514

o7?

174

483

742

674

533

645

265

s89

227

95

252

25,2

4,4
20,9
2,7

0,4
0,4
9,7

29

80

109

045

540

70

o27

302

6'15

303

331

181
'7 5t

86

744
lo

430

505

160

154

139

51

431

250

220

123

375

122

407

68

121

9

2A

533

26

21

53

16

115

2 550

8l
2t
21

120

20

43

1

I
96

a2

31

5

l1
1B

558

I
3

23

581

39

I

17

2

5

l5

5

1

119

911

942

129

543

920

110

4tt
4to
947

048

613

981

916

53

574

49

1

4

11

I
2

3

5

6

1

1

1

92

7

20

4

46

138

l4

l3

55

2

I
98

159

2t5

110

5?5

447

903

61

48

2

I
40

5

5

18

5

1

1

140

732 11

46

6

6

6

4

2

18

2

3

5

10

88

459

572

536

\t2
24

7 883

315

155

38

10

8

2 434

72

90

l8
a 149

o,8
o,6
0,0

2 005

32 642

r'79

4 131

r8 99?

43 043

934

I 009

2 321

853

5 117

124 691

521

1 751

I 034

3 424

t2 177

3 546 1,9

307

404

15 149

3 938

18,7
2,1

915

4 131

48 339

188 591

0,s
2,2

2 5,3
98,6

188 0,2
2 311 1,2

191 356 100

797

I 580

Platuäßige &tten außerhaLb abgegEenzEr FachJcan*enhäuser bzw. Facha-bterlungen
Plamäßlge Betten in Allge@lnen xraDkeahäuserD ohne äbgegrenzte FÄchabteilugen

Insges&t

Hessen

300

4

t9

3

10

7

3

4

1 358

250

714

1 098

158

130

l9
55

9 207

322

I 185

9 185

439

I 144

44

42

4 547

17,O
o'5
2,7

15,5
3,0
2,2
o,3
o,1
7,s
o,03
2,3
1,'
o,7
0,5
0.3

53,8

253

5

77

65

13

26

t
10

I

11 602

3s7

I 855

10 581

2 052

1 479

209

94

5 158

19

1 539

763

499

342

20'l

36 175

1

50

6

29

4

3 864

1 261

513

135

2A 552300

300

36 3 592

1

7

43

458

20

10

4t

20

2'7 4

36s

423

9

25

4

l0

911 1,3

9 454

456

534

143

111

388

10 169

1 028

14 ,9

260

19 009

31 377

58 153

0,4
27,8
45 r9
99,5

2 200

130 18 605

l7t 29 511

22t 33 381

Plamäßrge BetteD au8erhälb abgegrenzter Fachkrankenhduset bzw. Facha.btellügen
Plamäßrge Betten u Allgerelnen Klankenhäusern ohne abgeglenzte pachabterlungen

IDsgesilt

Fachabtellungen 1n
Unlve!sitäts- übrige All-gemelnen

Unlversltäts-
übrigen

AIlgeDeinen
Unlversi-
tätsfach- übrlgen Fach-

F Krankenhäuse!n
plan-

DäBrge
Kran-
ken-

häuser

plan-
EäßIge
ktteD

Ktd-
ken-

häuseE

plan-
oäß1ge
htten

Fach-
abtel-
Iugen

plan-
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7 Fachkrankenhäu8er, Fachabtellungen und plannäßige Betten an 31.12.1979 nach
Krankenhausarten, Zreckbestimuqen und Ländern
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7 Fachkrankenhäuser. Fachabteilungen und planmäßiqe Betten am 31.12.1979 nach
Krankenhausarten, Zweckbestimungen und Ländern
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7 Fachkrankenhäuser, Fachabteilunqen und pl4!Iläßi99 Betten am 31.12.1979 nach
Kranlenhausarten, zreckbestlmungen ufld Ländern

Berlin (nest)

PIaEäß1ge
Betten

insgaa&tzweckbesta@g

Fachkraikenhäuse! bzH. Fachab-
reilsgEn fü! Äkut-Icanke
Imele Klankheiten .................... -

InfektLonlkrankhelten ..................
säuglings- und Kinderkra*helteD .......
Chlrugle (einschl. für Unfallverletzte)
orthopefUe
Urclogie
Neurehirugle
zahn- utl xiefelkraDkheiEn ..-... -..-. -

cynähologi. und cebuttahllf .
EDtblndungsh.ir
Hals-, Na6en-, olEeDkränkhaltan ........
Augerkrärkhe r ten
gaut- Ed GeschLecht6kraDkheiten .......
Röntgen- uil Srahlenh.lurunde .........
sDatiqe Fachtichtugen ............,...

Zus@D ...
SonderkrankeDhäuser bzv. ent-
splechende Fachabtel lrgEn
ll]berkulose
PsychiäEle (elnschl. HeIl- ud
PfIeged6laltetr)

NeuoIoglc
chronlach-xraDke so*ie gerlätllsche
xlinlken

Sonstige Fachrlchtungcn . . . . , . . . . . . , . . . .
ZUE@D ,..

InsgcEet . . .
AußeldleD:

Fach*$nkenhlu6e! bft . F&h.b-
Ellungen fü! Akut-f,rüüe
Im€rc Xrakherten .......... -., -- - - - -- -

InfektlonskraskhelEn ................, -

säugllngs- ud Kinderkr.rkhelEn .......
chlruEle (einschl. fiL Unfatlrerletzte)
ortnopedle
Urc1o91e....,...
Ner@hlrugie
zalD- utl XlefeEkratrlh.llen ........... -

cynäkoLogle und ceburtahilf .
EntbindEgEhel@
HaIE-, NäEen-, OhrenklakherEn .......,
Augenkrankhe i ten
hut- untl ceschlechtskrükherten .......
Röntgen- ud stlahleDheilkude .........
S@stigE FachEichtugen . . . . . . . . . . . . . . . ,

Zus@en . . .

sond.rkreikeDhauscE bzw. eot-
splechende Facha.btellugen
TJbelkulose
Pslrchirtrle (etnschl. Eell- uft
Pflegeu!täIten)

Ncrologla
chrontlch-xrankc sdle gerlatrigche
xJ'lnlk n

SonstlgE Fachrichtug.n ................
Zu!.@n ...

Inageaut . . .
lu!ardleE:

t7 .t 55r 7

9 1 595 109 A 7?7

265

2 121

4 020

l8 9,rg

1a

14

277

a 127

310

1,4 887

33 o0?

245 13

I
6

I

I
{
3

s

524

25

184

324

165

1t9
46

271

177

160

64

93

211

54

s 608

420

2 929
4 899

I 435

1 159

| 220

575

2 734

I 805

,733
r 603

571

218

26 904

6 335

234

638

3 498

691

a91

59

5t
I 288

100

133

I 840

a7a

822
2 231

2 132

256

101

108

603

t72
{3
72

t1?
92

16 663

7 204

249

977

3 968

I 052

656

174

97

| 552

3!)6

402

33?

279
723

1g 120

21 ,0
0,8
2,8

11,6
3,1
2,0
0,5
0,3
,,:

t,2
1,2
1,0
0,.
2't

52,C

62

4

1t
40

6

7

2

1

21

5

5

3

6

6

r83

30

9

361

155

770 60 2 159

4

2t9
242

273

186

723

tt 929 263

2t9

d37

675

2 6A9

121 9t1
5 r93

17 098

lt6 s98

7 636

13 694

, 193

1 r79
50 a6a

2t9 0,6

5 721

310

10 589

11 358 69

PIaTDAßige B.tten au6erhaLb abgeglerter Fachkreketihf,us.E bd. !.ch.btellugan ..
PlaruißIge Betten rn Allg@inen (rürkeDhäuern otne a.bgagEEte FachäbEilüg€n .

Insgas&t

4l
1

52

70

23

38

221

s 202

729
t5. t
2,t

21.5
0,9

ti,3
95,1

243 o,t
l 055 i,t

31 345 t00

Büdesg€bl.t

70

72

59

12

62

2

6

5

995

1 490

I 073

50

139

256

903

441

666

438

198

45

12t
45

16

2

103

4

26

l8
5

4

9

6 022
7 013

5 858
707

36

r2
26

72

t6
20

23

l7
35

24

21

19

IB
8

307

210

295

260

292

186

372

27

70

199

829

316

84

117

122

6 659

46

7

2A6

6 915

8a

20

la
{1
36

l{
1

6

35

30

a

I
2

6

297

22

3t
a6

tl
27

137

434

1{9
6

27

L32

t8
t5

2

2

59

l7
8

5

3

3

{53

731

157

067
s93
,i3,4

923

685

lsl
31,a

51

al9
062
638

958

693

68t

21.0
0,9
3,9

tr.6
2,4
2,2
0,4
0,3
e,3
0,0
2,r
t,,
o,a
0,6
o,5

63,7

d 5,4{

51

555

659

560

221

905

54 A 249 5o7a) 36 oo9

4

5

4

t4
4

2

2

365

112

961

865

7?5

477

179

73

I 378

52 7094 5 2At 51 1788 2

7

61

80

144
522

I 126 t0 353 1,5

909

t?t
206 99 120

1g I 988

6

52

359

23

18

2 260

I 211

58

124

5 324 111 572

2 1AA 12 037

15,7
1,7

4 955

6 099

61 8 507

881 93 tO7

1 221ä)208 816

t3 25?

96 075

213 294

696 975

,,9
13,5

34.2
97,961

1 080

9 329 I 72aat 244 a2s

PI.Nällge BetEn außcrhrlb ab,gegEeEEr Fachlr.nkeDhäuscr bzw. FachabteilBE€n
Pl,atueßlge Betten In Allga@Lnen xraDkeDhäuseEn ohnc rbgegrreBce FÄchrbtellsgan

. Insges@t

a) h hyern außerdeD 6 Krankenhäuser ohne planoäBlge &tten

-23-

194

3 916

30 850

4 058

243

t7 183

182 662 l1

692

2 lgt
12 125
28 788

2 550 0,4
12 530 1,E

712 055 
'00

a



rn s ges ant
und zwar Leltende Arzte

Oberärzte
Aus-

Iänder
z!-
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darunter
uerbllch

zu-
Samen

rns9esilt
weiblich

I Personal der Krankenhäuser am 31.12.1979
8. 1 Arzte, [tedizinalassrstenten und ZahnärzLe

Ar zte
Hauptantliche Ärzte

Nachgeordnete Arzte

Ass rstenzärzte

Land

Art und Trägter des Krankenhauses

SchlesHrg-Holstean ...
und zwar: ln Krankenhäusern fur Akut-Kranke

i-n Unlversltäts-Krankenhäusern ..

Hamburg
und zwar: an Krankenhäusern fllr Akut-Kranke

in Unaversatäts-Klankenhäusern ..

Nredersachsen
und zwar: in Krankenhäusern filr Akut-Kranke

i-n rrniversltäts-I<rankenhäusern ..

Baden-Iiilrttenbelg ....
wd zwar: in Nrankenhäusern filr Akut-Kranke

in ULrversitäts-Krankenhäuseln ..

darunter
werbl ich

2 s68
2 258

711

3 023
2 2'lO

589

6 839
5 281

43 026
22 108
4 904

70 038
60 079
12 511

45't 101 328 1',| 351 4'1 '1 s53 3'13

575 127

1 248 1 172 1 111

204 115 'l18

3 5?9 3 653 2 483

1 195 721 876

648 523 574

2 248 793 1 411

2 271 569 1 533

219 155

1 056 186 455

13 936 g 't89 9 141

1 053 3 798

39 565 85 2 141 504

101 1 619 302 51't0 1665

'107 r 698 283 6881 1625

258 46 190

43 5'7 0 104 2 692 862

543a) 'ro 882 1 bs}al 42 552 9 62oal

345 21 404

68 r 140

159

13'7 _l 004

55 1 965 457

178 3 861 917

528 113

534 11 432 2 843

Bremen ..
und zsar: in Klankenhäuseln für Akut-Kranke

in Unlversrlät-s-Krankenhäusern ..

983
951

Nordlheri-Westfdlen ..
ud zwar. 1n (rankenhäusern filr Akut-Kranke

in Unlversltäts-Krakenhäusern ..

1A 12'7

16 564
2 884

Hessen ..
ud zwar: in Krilkenhäusern filr Akut-Nraoke

1n Universitäts-Krankenhäusern ..

6 427
5 2't8
1 190

Rheinland-PfaIz ......
und zwarl ln Krankenhäusern filr Akut-Kranke

Ln Universatäts-Krankenhiiusern ..

3 584
3 r 92

535

10 938
9 067
| 812

BayerD . ..
ud zxar! rn Krankenhäusern für Akut-Krdnke

ln Unlversrtäts-Krankenhäusern ..

12 148
r 0 569

in Krankenhäusern für AkuL-f r.rnk(.
an Universrtäts-Krankenhäuse, n ..

1 351
880
184

BerIan (West)
und zwar: rn xrankenh.iusern für Akut-ßlanke

It Jnr\,ersrtäL:--l.ränkerh.iu'ieri, .

4 041
2'i5l

ö47

Saar land
und zwar:

Bundesgebiet
öffentlrche .......
frere gemernnützrge
pr ivate

Insgesamt
und zwarr

6 582
4 255
r 099

4 195

3 533
360

5 121

3 240
r 080

239
220

84

5 85:
3 505

521

929
633

96

28 876
12 049
1 621

5 323
2 809

488

tn Rrankenhäusern filr Akut-Kranke
ln Unaversrtäts-Krankenhäusern ..

a) Ohne Hessen.
b) Ohne Nordrhein-westfalen.
c) Ohne Nordrhean-Westfalen und Hessen

Ohne Nledersachsen, Nordrhern-Westfalen urd HessenOhne Nledersachsen und Hessern.
Ohne Bayeln,
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Zahnärzte

Sonstige
Iirzte

lledi z lnal,asaistenten

dar.
uelb-
11ch

zu-
samen

dar.
weib-
11ch

zu- L--JI WeaD-samenl 11"h

q-zg-
Aus-

Iänder

zt-
samen

Fach-
zahn-
ärzte
fitr

Xlefer-
ortho-
pädie

Yelb-
Iich

Aus-
1änder

nach Ländern ud Treoern
nach ihrer fuktlonellen stellug

Beleg-
ärzte

zu-
sroen

254 16 82 10

166 13 143 19

552 34 167 51

50 2g

1 208

151

300 20 3

803 56 239 117

1 730 162 306 91

95
71

17

145
145
115

Lad

Art ud Trgger des Krilkenhauses

SchIesulg-Holstel.n
ud zrar: 1n Xrükenhäusen f llr Akut-I(rilke

ln Unlversitäta-Xrukenhäusern

Hanburg
ud zrar3 In xrükenhguaam fll! Ahut-f,rekr

ln Unvlver3lttta-xrskanhäusern

lerlln (Ic.t)
md rat: ln trn$i..*br fltr Altlrt-Ir§la

ln Unlv.rrltlt!-trrütahlucm

BudergcblGt
öffentliche
frele gdclmtltzlge
prlvat.

Inrg.st
Ed zrars ln xrukahlucn füt Ahut-xrüfc

In Universltlt!-trrütnälEcn

HesEen
md znr! In XrDkoääurGrn für Ä.kEt-Itmt

in tnlvcrsltlts-ßrük.nhluan

Rhclnlüd-Pf.lz
ud ru: 1ll frEI'@bIErn fL Alut-xrükr

ln lrElErrltltt-Ira*cnhlurm

saarlud
ud nar: In trratcahlen fü! fkut-InDtc

ln Unlverrl,tlt.-trrulßulrlrcm

B.den-IgrttGd.rE
ud dar: ln trrDt-hlur.rn for Älrt-Irrlr

In lrElErltltr-irank DlrlEartr

Bryen
ud zrar: Ln xrüI(anhlucm fot lE-xrohc

ln lrnLvcrrltlt!-xrükaüIur.n

14

,:

39
25
14

17
16
21

1

?

6

I
4

2

5214

2

122

4

65

303

3

3

539

3

3

3

319

9

7

9

18

?7
10
67

24

't1

E

99
99
92

NledcErchls
ud zrars Ln lrükcDhtucm ftlr Atut-xrük.

ln lrn lvGr!l.tata-XrütcDhäuGm

Brua
sd nü! tr lrrbhlF-.n für tlEl-Iru.L

t! Bltvü?.1tttr-trrütcb!{r.m

217
215
202

I{ordrhlDtitl.lü
ud ffi: ln lrüIdlLaca für tlEt-Ir-lal

1r O[lv.il1tltr{r.D}dEG,

29 't2

22

7

97
97
97

55
55
58

10

20

55
59

16 t5

6

5

11168
166
160

249 23

15 9

81 21

a7

725
881
132

21

21

9

9

85
173
134

149
432
344

138
89

101

882
11

1

18.'l

:;1"'
28

1

29
28
25

5 938 lgzal t zzsbl 32Ecl 75e) 31 e) 997
806
618

393e)
226

52

f) 231 57a)
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8 Personal der Krankenhäuser u 31.1 2.1979
8.2 ,lrzte nach

Davon als

Lü9en-
ual

Land

Art und Träger des kdkenhauses

heal-
kutle
(TeiI-
gebLet
der

rnneren
Medlzt!)

schleswag-Holsteln ....''...'.. -...
üd zwar: ln Krkhs. filr Akut-kanke

rn Unrversltäts-kkhs' ..
AusIänder

119
116

13

41
46
10

205
198
25
l2

an kkhs. für Akut-Krilke
u Unrversitäts-Krkhs- ..
AusIänaler

6t
46

'1

r36
124
l2

4

243
103
241

43

349
059
230

24

043
483
493
255

9t7
703
301
245

599
41'7
147
64

604
091
317

76

20
20

4
1

200
t76
2l
13

138
125

11
2

3
3

l
144
142

I
1

t7
15
t:

83
80

6
I

67
58

8

11
10

1

15
16
6
1

24
14

:

48
45
t2

1

10
t:

2t

109
78
24

8

321
209

55
6

2t
2t

6

241
183

33
3

207
l'14

2A
1

6tt
501

44
46

75
13

:
3

514
302
r71
133

670
435

'14
4l

387
310
4t
39

909
634

91
27

Hatribug
ud zuar:

Brenen ..
ud zwa!:

Bessen ..
üC zwar:

474
466

49
49

2l
15

5

3

I
1

21
l5

3
4

119
45
32

197

l6
18

Nredersachsen
ud zvär: u kkhs. fUr *ot-u*X.

rn Unrversrtäts-kkhs. ..
Auslände!

t't3 352 109
846 348 106
321 29 1

383 102 4

065 791 301
244 7a7 301
t4t a7 s'7
9'16 188 6

t7
l7

t6
t6

184
ta2

11
I

119
115

11
3

499
449

3o
103

55
55

I

334
30s
124
269

8
1

7
7

:

350
353

18
48

46
46

4

l9
18
I
t

3
3

I

55
54
18

2

49
36

2
3

t7
t4

3
2

48
36

9
2

ln kklE, fur Akut-kilke
In Unrversltäts-kkhs. ..
Auslänaler

9

:

27
27

1

I
I
2
2

6
6
2
2

2t
2l

6
6

2A
27

7
I

:

l5
t2

3
3

Nordrhein{estfalen . . . . . . . . . . . . . . .
üd zwar: u kkhs. für Akut-Nranke

rn Unlversrtäts-Krkhs. ..
AusIänder

rn kkhs, für *ut-kdke
In Unlversatäts-kkhs. ..
Ausltuder

11
'16

19
10

r83
373

47
49

153
151
l8

8

30 l0

255
264

29
54

206
26
51

123
123

7
t4

68
57
18
5

52
52

9
t2

a3
83

9
4

44
44

2

5
I
5
1

l4
'7

'I
2

883
477

't3
1t7

496
491

49
15

121
115
63

8

48
26

40
19

3
4

11
7

1

l0

1

29
2

2

55
l2

3
5

48

31
29

:

26

5
3

56
50

31
2A

:

1
5

1

313
294

27
l0

193
189

7
29

528
515

38
24

809
800

55
26

58
64

4
'7

l5
6
I

rhd

Rhernlild-PfaI2

säarIed

für Akut-Klake
ln UnlverslLäts-kkhs.
AusIänder

Baalen -württ eDbe rg
und zuar: rn Krkhs. füt *ut-K;;;;

in hrversrtäts-kkhs. ..
AusIändar

4 661
1 79t

6r0
261

474
456

38
63

128

23
4

53t
609

52
58

nar: rn kkhs. für Akut-kdke
rn hrversltäts-krkhs. ..
Ausltuder

54
45

9
13

93
a2
10
l8

Budesgeblet
öffentllche ..... -.
frele genernnützrge
prlvate ...........

Insgeset
ud zvar: an kkhs. füt *"t-;;;;.

rn Unrversrtätss-kkhs. ..
ausländer

31 932
21 221
4 588
2 601

3 125 I 036
3 033 987

322 188
539 30

542 t92
529 r88
58 32
354

660 57'1
264 385
198 73

46
45

9
I

Bayem ..........
ud aar: rn Kr*.Ls. füt Akut-kilke

rn UnrvcrsrtäLs-Krkhs. -'
AusIänder

5 753
5 0t2

147
234

132
51
65

933
916

99
59

2t
19
11

62
55
30
I

55
51
29

1

5
2

l

255
253

24

398
392

41
7

30
24

6
I

99
79
l4
I

853
806
246

198
914
144

44

36
34
l0

1

Berur (west)
üd aar: an Krkhs. tu lxot-rt*f.

an UnrversrtäEs-kkhs. -.
ausltuder

130
109

18

t7 574
1l 154
3 204

186
158
l9
18

187
159
2\
13

37
23
11

I
1

1

9
5
3

188
67
20

156
52
24

502
511
556

27
9

15
I

58s
918
353

856
593
442
613

81

l0

324
163

24

350
a2
14

274
tT5
'749

6 242
4 813

705
3s1

242
2\9

43
4

223
?L
l2

133
129

26
16

511 I 559 1 905 456
492 3 568 r 845 399
78 266 188 204
48 30'7 56 L2

1) Arzte ftu Allgeoernmedrzu, praktrsche Alzte, Arzte ln der weatserbrl-
dug zm Facharzt sowle Ärzte ohne elnes der vorgenannten Fachgebretse

Klnder-
chlrurgie

Medlzrn
(olne

Gastro-

Iogie,
hralao-
logre,

Lugen-u.

Gastro-
6tero-
Iogle

(aralao-
Iogre

Un faI I-
chirurgle

Frauen-
herl-
küale
ud

3eburts-
hrlfe

Hals-,
§asen-,
f,hren-
herl-
kude

Demato-
logre
üd

logle

Augen-
her I-
kwde

chlruqle
(ohne

I(inaler-
Md

hfa11-
chrrurgle)

Ins-
geset

h-
ästhesre

-26-
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Nenen-
h61 I-
kual.,
Neurc-
Ioq1e,

Psychla-
trle

Lugen-
ud

Blon-
chial-
hetl-
kude

tud-
8d

l(iefer-
chirurgle

Neuo-
chirog1e

ortho-
padle

PatIElo-
giEche

hahe
Pham-
kologle

Baallo-
log1e

Uro-
Iogle

Irzte
olhe
Fach-
atzl-
rärtE-
keit 1)

xLnder-
ud

Jug.nd-
Paychla-

t!1.

Labofa-
torl@s-
nedizln

nach Ländern ud Träqern
Pachgeb.leten

Fachalzt für

hd
Kinaler-

heil-
kurde

112
129

47
7

109
36,:

110
44

247
101

35
l6

43,:

601
226

72
61

259
101
5l
tl

i08
33
20
l1

435
g1
58
10

345
87
73
l4

43
{

l7
3

145
72
4t

5

504
513
33?

7A
7t
36

2

65
3a
21

2

158
165

27
t1

24,:

364
357
89
46

118
r07
1a

4

215
207

62
I

247
256

68

34
24

9
1

59
32
22

1

t2
12

7
2

31
27

:

40
34

:
a2
'13

4
6

20
,2

26
25,:

46
43
13

1

Schleswig-blatclr
üal zr.r: tn xlkhs. für Akut-I(rüke

ln unlvcraltlte-lkkhs.
AusItndeE

29
18
ll

BI
68
12
I

Haobrg
sd zwär: in lelhs. ftlt Akut-küke

In Unlv.rBltäts-kkhs.
lu!Iäniter

130
126

19
3

NLedcr!achas
ud zru: tn tckh.. filr Ahut-Krük.

ln Unlv.!.ltlt§-kkhs.
Ar!,änacr

291
294

2S
42

106
a7
13
6

56
55

7
9

t4
14

Eras
sd z{a!: ln xrkh!. für tkut-Xt.n}.

ln t nlv.r8ltlt.-Xrhh!.
Auiltnder

»ordth!ln-{f..tfa1{
Ed BE, ln xrkh6. for rkut-leakc

l! ttriveEltlt.-xrkht'
AEIänal.r

Iaaa6
aal zra!: ,r lrkh5. for Alut-xrek.

ln htv.frltlt3-frkh..
Ausllsflcr

lh.1nlüd-PfaLz
Eal 'Er: ln frkh.. f,or tkut-xrekc

ir t atveEllLät.-xrkhs.
Aultnal.r

60
59
22

5

133
131
l{
10

lrdq{ürttaü.rg
Ed dE! In frkha. füt ALut-xrükq

tn lhlvartltlE-xrlh!.
Autllnä.r

Daym
Ed !E!r tn lekh.. lüt lkut-xtukc

1n t ntv*Elcätr-Xrkh! 'AUI&rdq

l6
36

:

48
38

:

103
t02

7
9

7
7

:

8
1

:

3{,:

377
368

57
t2

r52
112

35
11

8a
a2
12
6

253
239

51
1o

t 2s5
1 155

476
6{

1 674
I 2tt

459
103

3 665
3 435

916
749

509
491

85

t0 061
9 320
I 743
2 677

3 384
2 795

697
459

I 667
I {89

235
279

6 217
5 276
1 202

532

6 385
5 557
r a30

335

Art ütl Träger ales KlakanhaEea

tEd.!E.blrt
öff6Lltch.
fr.le gEclnnütrlge
prlvata

23
23

:

I

:

5

:

6

40
32

:

30
29
16

2

6

2

tl
36
I
il

41
41
t2

3

17
16
6
2

34
52
16

3

14
39,:

19
t1

22
t5

16
45
n_

1

:

3t
30

1

6

:
91
9o
35
6

4l
,40

t2
2

!o
19,:

10
9

:

77
37
14

1

44
44
,1

3

55
12
I

11

34
1

6

11
2
I
3

49
18

a
5

l6
I
1

5

:

16
11

1

7i
71
25

6

64
61
1t

9

255
227

l9

t?
t6

5
1

22
22
16

t1
L4I
I

33
30
15

31
26
21

2

10

l0

13
3

1o
t-

192
36
11

239
207
141

24

109
l0l

27
11

49
42

7
I

lt0
87
19
t1

ts2
158

24
6

25
t?

2

53
49

1
I

391
402
163

9
I
I

43
4t

:

t2
6

:

347
49

3

061 99 25t 164 159
197 27 55 45 82
16761514

6oa 133 712 221 255
407 a8 2?? 71 217
128 27 85 ? 90
916173410

2 190
221 lg5
53 15
91

113
666
530
110

28
2t

7
I

20
1

t6

28
13

5

121
9t
19

3

25 452
10 954
t 700

38 106
32 858
7 925
5 588

01 5 509
491 424
52 109

046
99r
110
91

99
3

10a
82

'1

t7
13

1
t

755
463
237
155

sarlrna!
ad

6
2

:

4t
26
t3
I

dE; ln xrlh!. for Akut-xrük.
h tntv.rrltlt!-Irlh..
tu!I&rdc

49
35

9
5

D.rlrr (I..t)
Eil m!: ln xrkhs. fül Altut-xtskc

ln Un1v.r31tät€-xrkh!.
Aurltnal€!

2 45a
783
117
131

9s6
835
183

55

399
360
t46

15

558
412
28,1
6l

InrgGrüt
6d rü! 1! rrkh!, fü! tkul-I(lake

ln uDtvrr.ltAt.-lckh!.
tulllnd.r
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5
5
5

7
J
1

:5
I

1

t0
1

:

t2
6
1

2

6

:
3l

5
L

2

25
10
s
2

:

l9

2

11
6

2

1



8 Personal der xrankenhäuser an 31'.12.1979
8.3 PflegelErsonen

Pf legelErsono olme Pf IegeschüIe!

Sonstige Pflegekr5fte

eerblich

art unal Träger des kilkenhauses datute!
In aler

Psychiä-
trae
tät19

641
995
134

30

207
t37
t4
4

359
29
23
l0

scbleswrg-slstern , . . . . . . . . . . . . . . .
üd zwar: 1n (tkhs. für Akut-Kranke

an Unrversitäts-kkhs. -.
AusIänder

363
76
47

4

519
170
2'l

6

4 612
4 012

429
a2

Hanburq .........
üd zwar: in kkhs. für AkuL-kilke

in UnrversltäLs-kkhs. ..
AusIändler

293
10
51
2A

902
6r8
106

31

195
1r0

4
16

Nrealersachsen
üd zua!: u kkhs - f Ut af.rt_ft.tf.ä

m Unlversltäts-kkhs' ..
Aus IändeE

14',119
I3 571
1 089

Bremen.-------..
mil zwar: u kkhs. tU. afut_t*f.

rn Unlversitäts-kkhs- ..
Ausländer

899
r50

97
1

244
215

224
15
13
6

t27
481
121

36

2 963
2 J29

153
62

471
22
t7

2 074
1 123

7 C61
s 326

259

1 241
19

390
5nc I

6

53

;

009
2C0

90
504cJ

8'/6
4i7
,8
.15

't56
52'l

66
22

'7 26
53?
660

.-5

€1'!
464
1r7

?f'

632
114
158

I

056
621
130

723

82
5

192
375
245

10

500
500

1

2.] 3
14l

6A

86i
425
4lq

50

345
5

:

81

404
35

t64

19

955
69

2

68'l
l2

I
7

118
2

21

s87
36
15

2

4

35
10

499
413

2L

a70
249,,:

384

326
stl

52
9

:

205
7
1

13

209

2t
2

42,:

795
9
6

t27c

l2

:

s79
107
14t
l9

869
545

7A

017
a2a
917
424

40 e71
35 322
3 25t
3 586a)

2 4tO
2 3el

218,,:

170
204
245

58

538
537

3

633
863

816
524

52
22

340
.to0

'/2

3 919
3 242

95
143

3
2
5

895
124

1'?
190

48
n2

9

t4t
25
2A

104
94

1

142
19
18

o99
b4l
292

59

t4

10

119

,!
406

396
3

226

Nordrhern-westfdle,. . ....... -. ., ..,
üd zwar: rn kkns. fur Akut-Klanle

rrr Unrversiläts-Krkhs. ..
AusIänder

2 922
232

2;;")

2 238
42
l'7

5 t86
6

047
62
t:

532
18
6

84

164
t2

,7

6

9
8

3
2

1

l4 l"r

l7c

133
24

4
l

r ;06
506

2'21ut
59

_.._cJ

P,essen.-...,....
rDal da!: 1n Krkh3. au. *ua-*r*r."

in unlversl'-äEs-kkhs. ..
AusIäntl.r

17
33
l2

rlsden-Württeoiberg
ud zsar: in Klkhs. trr xut-va;.e

rn Univels rtäts-Kr klls. - -
Ausiändex

2L 5-13
l8 950
2 2:2
t o72

831
169
99
50

098
18i
121

34

3 360
2 210

103

954
-11

I

326
16

3
'7

4 4c9
3 46a

162
181

s95
32

31

12 168
rr 084
| 592
t t99

2 695
1 8t5

4',12
178

043
5?5
135

19

ar:

1?

98
6

2

354
265

26

947
516
r25
101

I 631
I 313

96
99

iheulud-PfaIz
$d ffar: rn fr}}rs fft O*aa-*run*a

.In Unrve:sttäts-kkhs. ..
Ausllnder

491
591
705
38l

3s5
2e
22
\4

rn Krkhs. für Akut-tuanke
an Uiiversrtätc-Krkhs. .,
Ausländ€r

23 475
20 554
3 097

711

1 5A1
2 447

4ir
42

| 471
l3
:1

J31
r00
2:

]i7
234
199

i

,80

3

9,16

2t1
l5

554
313

2?
37

? 265
4 112

442
t Tstt)

551
2i(

i,.]

1I9

66
18
l1

3

134

I
5

559
l6
t2

424

zi
6

:

364
38

4
4

125
590
2r9

934..
zosol
105

6 to]

CJO
721

63
32

559
6L2
s18

819
:43
199
9l

207

29
2

399
050

75
200

11 677
r1 038
l 800

gayern ..
fid zHar:

r45 €,'76
127 20A

: I clne slaatllche P_rrfs9.
a) in Ncrdrhein-hestfaien e}ßschl- Krd,kenpfleqer.
c) Jhne Nordrhelh-Wesildlen.
:) In Nordrhein-Westfälen elnschl. seabuches Personal
d) chrr: B:y,.rn.

EüdeEgebreE
öffentllche .. -...,
f.eLe g@einrillzige
private ....,. .....

a1'.01
52 463
6 106

1 t9)
655

91

1-4 ?25
1 92A

4)4

Iisgesilt
ud aar: rn kkhs. frlr Akut-Kranke

rn Unrversr täts-Krkh-, . .

ausländer

27 933
18 339

945
5J7

'3äo,

620
96

11

1?1
44't
t19
l';fi

624
472
145
t7

Saarleal -..-....
ud zYar: .l kkhs. t,:. fkot-xr*t"

rn lhlversrtäls-kkhs- ..
Auslärtler

985
s20
289

13

1)97A7 r15
046
433 t1
69

147 450
769 r93
513 66
649 34

261
2"4

22 ,.',9
2'\ 3i9

? 596
209

64r
693
600

?31"
15 668
8 :nt')

94
59
2l

'1

5

-
:

411
278
60
r2

4

2

2l

:

216
27
6
1

3r9
69

6
22

17 58; : 176 I 587 I 0B;
13 093 1 085 2 461 425
.- 331 293 324 9g

'J3 009 4 554-- 6 772 2 0tO_. 24 515 3
25 c3i 2s3ol q ozo tsool tr lls
L i16 16. . 888 a5 1 8lr
z tqso) r93o) goz") 56"1 Tglol

?

23

r7

Berlin (Hest)
sd ryar: ln lkkh.s- r_ür &ut-kdl.e

rn Unrversrtäts-Xrkhs. .,
Auslände:

286
749
192

50

46
14

4

l6E
396
103
462

41,;
5?-5
294

300
:58
114
c:;u)

6

e) .n Nordrhetn-flcsEfalen w1d Bayern crnschl,. kankenpflqeschüler.
f) O}r,e Nordlhern-westfalen üd Bayea.
g) In Nordrheln-westfälen Md Bayern elnsc\l. Krilkenpfiegehelfer-

schüleyrrren.
h) Ic Nolilrbean-Westfalei erischl. KrakenptlegevorschulerlEnen.

xlankenpfleger KrdkenpflegehelferKrankensclMeste!n

oännllch weibllch Dänn l.1ch

darEter
ln de!

PsychIä-
Crre
tärig

lns-
gestut

drroter
ln der

Psychla-
trie

rät1g

1ns-
9eset

1ns-
gesaot

darutser
in der

P6ychra-
trre

tätlq

KiDder-
kraken-

schwe-
stern-

üd
-pfIeger

rns-
geset

darwter
rn der

9sychra-
tlle
tätrg

1ns-
gesdt

tns-
gesdt

alarwter
u ile!

Psychia-
trie

tätag
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Eeba@enPflegepersonen ln Ausblldmg (schüler)

NrükeDpfLeqe-
helfer

KrdkenpfleEe-
vo!§chüIer

tl@ter
fealü-

Ee-
stellte

Eeb-
amen-
schü1e-
tinnen

wochen-
pfl.ege-
rlnnen

wochen-
pfLege-
schüIe-
rinnd

KlDaler-
kreken-

schBe
6tem

mdl
-pflege,

oäm-
hch

seib-
hch

üäntr-
Itch

xeib-
uch

InS-
gesaot

Rrüks-
schre-
steh

K!anken-
pfl,eger

fiach Ländern ud Träqern
md Hebmen

haSäuE-
IinEs-,
Klrder-
pflcge-
!truen/

Afr 6d Treger aes Krükshauses

(ll..t)

goImOtrige

77
t:

67

"ra

220
220

1

9
3

9
9

1

43
24

:

31
,?_

66
{8

1

4
4

86

^r_

41
40

I

469
387
191

I

s00
322
177

704
462
184

31

549
*ra

275
357
729
t88")

114
641
4?5

90

065
900
64
20

69s
200
367

44

247
2ta
t1
6

29
29

36,:

9t
91
22

5

:

188
188

10
l1

46
16
,1

31,:

296
215

46
1

,a05
265

73
I

o42
012

91
7

175
t75

264
234

44
1

23
23

685
642

351
246

37
l,l

r87
177

1

444
383

19
6

55,1
447_

973
962
525

708
700
190

4

580
580

3A2
352
22t

4

8la
701
47

9

102
102

I

574
089
200

883
671
174
66

224
156
68

I

281
220
5l

644
632

59

335
929
528
44

146
50
l8

3

57
n?

276
246

6

169
169

31

121
16
l3

137
t2t
l6
l3

531
531

9
14

135
135 eü: ir Xrkhs. filr A.kut-xroke

in Universrtäts-Krkhs.
Aus lilntler

zUu: in kkhs. für rkut-Nteke
Ln hlversrtäts-Ikkhs.
auslänaleE

l6
l5
5
3

! ln tkkhs. für Alut-kal.e
ln ltrrlvqsltüt6-frkhs.
Au6ltnfi.r

sd ,rar! ln KEkhs. ftlr AlQt-Rrul(e
Ln Unlv.r.ittt!-x!kh6.
auBllntl.!

13S
138

6
19

dE: In xrlh.. für tt.ut-xrü*.
ln lrnlv.lrltlt -xrlihc.
tulandc!

dü: ln xrkhE. für tkut-xrüte
ta tblvcr.ttatr-Irkht.
AGIlnal.!

*ü: ir xrthE. für Akut-Itekc
in lrnlversltltt-Irkh..
AGllnaLr

403
353

t4
14

t

552
533

9
t1

198
106

3

89
t:

412
442

9
tl

57
ta

lt2
tt2
49
9t

374
374

31
29

695
695

46
3g

384
384

a2
l1

7t
63

:

t3l
98
32

7

51
a:

380
3S0

19
t02

123
122

31
35

324
321

12
11

910
810

46
39

843
8a3

a2
ll

1t7
109I

4ü

7

!

171
105

13"r

116
64
11

4

559
ot:

250
225

15

264
264

2

251

52

gnJ

29
,2

20

;

9
3
2

50
19

500
446

9
2

050
906
t2t

6

164
717

217
r46

46
2

319
238

37
10

291
447

4

,48
499
751_-
to3t)

66
66

97
19

3
I

97
92

inr

.

36
l6

2

377
333
t7

727
19?

30
rz9t

246
246

12
t1

27
2?216

183
4
3

t?7
177
106

dü: .h lrkh!. ftlr ALut-Xrstc
ln tniv.Eitäte-f,rkh..
Acltotler

135
135
110

6

! in Xrkhr. for N(ut-l(rüke
h UnLvclBltltr-XrklE.
Autltnal.r

dE: I,n xrkhs. !ür t}ut-xr.rlr
In Unlv.rlr.tlLs-xrklr|'
Ausl&rd.!

135
136

1

2

80
80
l1

2

212
r38

4

67
53

656
333
123

112
s62

41
2e

da!
7
6

2 647 2 069 7?l
2039 1590 1

210 125 I

331
399
556
65"

ot7
889

83
3

511
240
191

32

916
364

sg

45 230
41 3a9
3 017

sot t)

25
19

264
23r
184

6

s
6

175
92

5

t3

'l

3

:

265
261

7

I 2?g 106 906
r 507 gt 1 020

53246

13t
98
32

7

r3

t3

34
34

I

2t4
254

18

486
483
2t
34

üllt ln frkh.. für ll.ut-xroll
Ln thlv.Blttt.-xrth!.
au.llnilcr

7
36

1

11
6

rü: ln lrkhr. for N(uc-Iruk.
,r tnlveflltätE-xrkhr.
Ausllnale!

3

I
5

9
s
L

2 sie reg'l r gzz'l'iii, '::1"' "iii I 926 3 784 ?80
61 4 868 3 727 757

322 322 324
234 214 23
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Krankengryüasten, Masseure Ed Eedrzlnrsche Baderefster

davon

red . Bade-
Eerster,

soweat nlcht
ksseEe u.
oed. Bäde-

nerster

Drät-
ÄsslstentoInsgesaot Krüken-

§ryMasten
tasseure

üqsseure
ucl

ned.
BaCle-

metster

Eänn-
hch

eelb-
Iich

oänn -
l.lch

welb-
Irch

Dänn -
Iich Iach

Eänn-
11ch

werb-
11ch

nänn -
lrch

,e1b-
Ilch

oänn -
Ilch

welb-
11ch

Eäm-
lich

8 Personal der ßrekenhäuser il 31'.12.1979
8.1 Sonstlges

Diät-
kilchen -
IeiterLanal

Alt md Träger des Krankenhauses

Bado -l{ürtteDbc r9
ud zva!: ln I(rtI6. für Akut-Krüke

In univarsrtäts-RrkhE. ..

Breüs ......
üd zilar: in Krkhs. für Akut-Xrilke

rn Unrversrtäts-frkhs. ..

1-l 5

110

reI!-
Iich

Schlesulg-blstein , . . . . . . . , . . . . . . .

ud zuar: rn kkhs. filr Akut-Kreke
in Unrversrtets-KEkhs. ..

Baoburg .

ud zuar: in kkhs. für Akut-Krilke
In Unrversltäts-kkhs. ..

2A

t46
16

I

38

11

38

2l
2

2t
lo

2

25

l4
4

219

150

47

ta2
t56

18

588

480

74

90

86

295

203

49

791

542

118

85

44

20

438

111

55

22

t7
2

18

9

7

62

34

1

t7
l1

4

6t
42

I

64
31

3

22

t9

335

215

5

232

164

5

11

1't

3

l9
t8

t1
1l

|'t I
102

3

l5

30

18

6

21

l3

25

20

73

61

2

6

49

35

3

36

2B

I

459

242

15

30

l0

521

207

834

340

39

916

416

22

40

13

3

l9
11

ll

353

220

58

221

190
))

921

699

83

2 016

I 559

149

576

939

r45

413

156

15

246

175

10

527

2t3
5

731

129

l4

428

203

611

135

6t
7

22

l7
I

29

15

98

5t
6

85

53

13

5

NiedersÄchss
Ed zwar: rn kkhs. für Akut-keke

rn hlversltäts-kkhs. . .

32

2t
2

t2

87

73

t2

318

256

l8

5

Nordrheln-We6tfalen . . . . . . . . . . . . . . ,
ud zsar: in kkhs. fü! Akut-trrüke

rn hrversrtäts-Xtkhs. ..

I 133

871

66

4t
2

I 078

s21

123

t2a
98

7

1

7

78

62

4

924

744

t1
t7

68

58

I

736

591

19

2t
20

6?1

578

56

392

214

2l

398

244

4t

56

49

184

rt8
46

6

17t
153

1

13't4

4'1

30

5

1

30

l9Eessen . . . . . . . . , .

üd *ar: rn §khs. für Akut-küke
rn Unrversrtäts-kkhs. ..

I O24

556

116

651

39s

10{

219

t25
I

2At
1?5

l7

r28
92

4

Rhernlüd-PfaIz
md aar: Ln (rkl1s. für Äkut-l(leke

u hlversltets-Xrkhs. ..

359

218

10

559
'154

29
9

I

20

75

23

52

14

t

13t2691

39

6

50

25

57

27

8

34

21

54

3B

191 ,1

1 069

l7B

t 17A
't34

144

r58
78

ll

84

29

t7

ts3
54

ll
59

104

64

5

Bayeh ..
md zwäE: tn (rkhs. for akut-keke

rn Unrv.rsltäts-(rkhs. ..

153

81

9

626

3r6
18

10

6

I

;l

88

56

4

Saarlüd
unal zwa!:

BerIin (west)

wd zwa!: in KEkhs. für Akut-kilke
rn Unrversrtäts-Krkhs. ..

ts7
98

t4

549

395

60

Budesgebret
öffenthche -......
frele genernnütz1ge

Prrvate . . . . . . . . . . .

2 013

I 515

I 187

In Krkhs. für Akut-kilke
in Unlversitäts-kkhs. ..

t5a
101

22

r03

85

4

r55

110

96

361

195

19

28

20

276

246

t95

718

446

500

186

837

44

a2

58

5

2 701

I 662

5'1

9

38?

155

t4
1l

2

14

t2
1

t02
67

I 1",
a)

b) a)

342

931

351

5l
35

132

366

224

817

3 001

I 823
't 77

215

r36

179

984

t o2a

689

105

127

155

2t
18

t2

)c)

579

441

b)

83

75

241

92

45

,rtl
269

95

a)

Insgesmt
üd zwar: u Ktkhs. frf,r Akut-Klanke

u 0nrversrtäts-KEkhs. ..

4 715

2 661

18r

9 407

6 193

88s

5 601

3 930

752

3 523

2 044

94

2 627

1 985

221

2ta
73

2

590

336

43

51

5

a) In Berlin elnschl. Drätküchenlerter
b) ohne Bayern.
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c) OlEe Berlln

9

8

6

6

6

5

5

4

4
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nach Lündern wd 'Trlqern
PerBoh!I

B.achäftlgugE-
ual

tutcltr-
tlcralEuten

nlDr-
lich

45

15

2

r30
64

t2

15

t6
10

aaoburg
md &ar: ln Krkhs. fur Akut-Krilke

tn Unrversrtäts-kkhs.

587

530

t80

illedersachsen
ud zyar: u kkhs. für Akut-Krüke

ln hlversttaEs-Krkh5.

54

54

Bre@
ual aar: h Krkhs, für Akut-Rreke

rn UntveEsrtäts-Krkhs.

f,ordrheln-{testfalo
ud zua!: rn Xrkhs. fttr Alut-(rüke

1n UnrversLtäts-(tkhe.

2 106

| 622

8l

gessen

ud zuä!: In frkhs. für Akut-tkaka
In Universitäts-Ikkha.

Iand

Art md Träger des lc.ffkenhauses

Batl6-ltortt6ber9
sal zxat! in Krkhs. für Akut-Xreke

ln hiversrtäts-kkhs.

36

31

4

46

40

5

100

88

10

s

6

6

6

10

3

2

5

1

2

)
,18

1

26

1l

42

l8

35

13

5

73

73

2t

5

291

t6

96

11

L6

7

34

I
2

,1
lb)

331

348

120

799

72

11

72

u

75

37

3

9

7

147

134

46

3?9

321

56

347

3,ao

133

l8
l8

50

4L

8?B

612
253

Schleswig-HoIstetn
ud zwar: rn Krkhs. fur alut-Krdke

in Untversrtäts-Krkhs.

l7
la
8

13

t3
4

27

2

37t
55

l4

180

43

9

2

l0

237

213

27

210
227

5

455

399

230

585

407

493

329

239

t20

tB7

r31
37

38

38

23

l6
15

339

l6
5

3

10

2t
20

l0

75

64

t3

40

36

3

323

204

70

47

13

2

310

s3

35

19

t9
6

33

33

l3

112

92

15

257

176

80

t02
79

22

RhelnIüd-PfaIz
ud zuar: 1n Krkhs. füa Akut-Ktüke

1n Universltäts-Xtkhs.

177

86

l2

tt
7

1

53

l6
3

ta?
t2

49

10

8

14

I
2

t2
2

t2
I

160

65

27

125

110

440

266

103

255

826

246

Bäyem
ud zwar: u Krkhs. fü! 

^kuE-f8keln hlversrtäts-Krkhs.

30

4
23

sarlad
wal zsar: rn Xrkhs. fil! Ä*ut-Xreke

tn hrversitäts-Xrkhs.

55

3?

10

23?

60

ta7
69

84

Berlu (flest)
ud aär: rn Krkhs. für Akut-tküke

rD Uoivetsrtäts-Xrkhs.

23

9

5

20

?

5

84t 176

63

11

684

659

2to

2l

l1

t94

l1
I
7

,l:l 577 ?o f6t
,OI

2 131

163

141

4 697

2 r29
669

BEdesg€baet
6ffentllche
frela geEelnnützr9e
private

2 735

2 101

823

7 495

5 7t7
I 508

Insgeaet
Ed zrar: in kkhs. fär Aku!-kdke

1n UnlversltäEs-Krkhs.

2to
l2

261

l6

[, f"r
I 553

,t60

t23

r3s I

,r, I

.'.1

85,1

725

,15

301

260

18

46

45

Audionet! i s tq IogoFadq Orthoptlst6 De6lnfektoren Rettüga-
sartäteE

Sonstrges
medrzi.nlsches
ErIfstrErsnaI

velb-
Itch

Eänn-
Ilch

werb-
Ilch

Dlnn-
Iich

welb-
11ch

Dtnn-
Ilch

uelb-
li.ch

Dänn -
Ilch

Pelb-
Ilch

Eann-
11ch I ich

Dänn -
llch

welb-
Irch
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3

3

6

6

2

l1
2
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ApochekentrFrsonä1

davon

sonstrges pharmazeutrsches Personä1

darunterApotheker
zusamen AtrDtheker- phareazeutlsche

ntcht
phamä-

zeullsches
Personal:

Apotheken-
helfer,

Laboranten

rnsgesamt

lrch
nann-
lrch

werb-
ltch

mfun-
Ilch Irch Ilch Irch

männ-
Irch lach

Eä'N -
11ch

männ -
Irch

nänn-
Irch

welb-
lich

8 Personal der Krankenhäuser am 31 .'12,1979
8.4 Sonstrges

[edrzrni6ch-

rnsgesiltsLand

Art und Trager.les Krankenhauses

Iach

schleswrg-Holstern .... . -..... -...,
ud zwar: rn Krkhs. für Akut-tuanke

rn Unrversrtäts-Krkhs. ..

Hamburg ..
md zwar: rn Krkhs. für Akut-Klanke

rn Unrversrtäts-Krkhs. .,

68
48

15

107

15

Nredersachsen
ud zwar: rn krkhs. für Akut-Kranke

rn Unrversrtäts-kkhs, ..

68

59

10106

90

34

30

80

19

l2

10

10

53

13

30

25

5

19

I
I

55

52

9

336

325

19

11

58

4

5

6

4i
46

3

53

I

to2
a7

I3

6

5

12

4

I

2l
B

11

2t
15

6

r0
10

30

55

41

6

32

31

143

t32
I

'73

64

32

31

31

83

76

L7

?9

30

51

t9
l7

32

31

8

18

3

59

58

6

11

23

19

4

35

35

2

6

5

2A

26

5

20

18

2

6t
56

I

41

38

10

4

2

2

54

44

I

2't

22

305

158

469

t 442

966

463

534

529

27

23

20

18

2

36

35

6

242

234

13

44

43

39

39

6

72

65

29

18

5

250

230

t6

85

79

,

31

27

2t 70 20

74

5

31

30

4

6

6

to7
to2

14

29'7

200

95

200

r90
89

4 000

3 762

699

57

Bremen .. -.. -.., -

wal zwar: an Krkhs- für Akut-Kranke
)n UnLversrtäEs-Krkhs. ..

Nordrhern-Westfalen .. .. ,....... -..
üd zwar: rn Krkhs. für Akut-Krake

rn Universatäts-kkhs. ..

206

186

47

I 218

I ll5
ta2

103

94

12

Hessen . ,......
ud zwar: 1n Krkhs. für Akut-kanke

rn Unrversrtäts-kkhs. ..

335

271

33

Rhernland-Pfalz
und zwar: rn kkhs. für Akut-tuilke

ln UnrversrLäts-Krkhs. ..

Baden-württeDberg
üd zwar: In Krkhs. fü! Akut-kanke

rn Unlversltäts-Krkhs. ..

726

120

4t

Bayem ..........
ud zke: an kkhs. für Akut-Xranke

rn Unrversrtäts-Krkhs. ..

159

t43
38

saarlild -.. -... -

ud zuar: ln kkhs. für Akut-Krilke
rn Unrversrtäts-Krkhs.,.

Berlln (west)

ud zwar: rn Krkhs. fur Akut-Kranke
rn unrversrtaLs-Krkhs.,.

t89

30

56

55

52

41

11

172

150

12

196

154

449

406

89

10 840

10 108

I a76

222

t72
23

299

256

to2

5 550

4 639

1 218

?10

196

l3

598

27

444

410

67

4

l9
19

5

t6

51

34

6

6

6

I
2

50

56

32

50

42

L7

10

3

5

305

245

44

375

337

84

2 097

278

410

346

116

476

359

25

5 839

4 974

I 120

46

9

6

66

61

17

2A

24

3

643

40

359

329

23

5 368

4 626

I l5l

28

I

42

33

9

19s

513

244

914

o7s

693

126

88

t7

ta7
tr7
52

Budesgebret
offentlache .......
frere gemelnnütz1ge
pravate ,... -......

109

3

2 094

l4t'7
162

178

6

118

11

Insgesant
und zwar: rn Krkhs. für Alut-Kranke

rn Unrversrtäts-Krkhs. ..

3 673

3 220

39',7

456

4t4
46

r29

96

26

721

645

58

858

754

r88

408

316

63

24

25

2l
6

32t

242

99

483

063

137

340

58

9

4

5

9

288

30

3

22

303

214

40

190

105

I

1 453

910

133

1 843

552

7A

24 673

t3 058

2 287

2 496

2 t6l
293

40 028

34 451

I 215

a) El.nschI. männlach.
b) In Rhernland-PfaIz ud Bayern ernschl. med. techn. cehrtfen

c, Ohne Bayern,
d) Ohre Rheuland-Pfatz und Bayern.
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nach Ländern und Träqern
Personal

tecltnlsches Personal

medizlnisch-technrsche
Asststenten

davon

Idd

Art ud Träge! ales XrdkenhäEeszustuen

nänn-
Iich

16

t6
2

24

2t
s

6
31

35

5o

50

28

t8
18

53

56

492

4t2
116

l4
t2

r63

154

64

15

l0
5

5

294

292

t62

172

t7t
r34

119

t3

140

122

18

HaDburg

ud zwär: s Krkhs. fü! Akut-l(!.ake
ln Universrtäts-Krkh6.

24

23

20

t47
129

67

Schlesuig-EoIstein
ud zwar: rn Xrkhs. f tlr Akut-kilke

rn gnlversi-täts-kkhs.

t9r
159

60

ao2

359

433

l5 148

134

l2

665

6t6
l4

77

30

47

714

20

4 11

36

9 2A

sgt) 23tt)

180

180

350

344

37

5

331

234

3s2

208

203

2 23

23

4

t5
t2
I

2

95

92

l6

26

24

?

620
s96

55

I Oll
956

239

ilrede!6achs6
6d aar: h kk-trs. für Akut-Xrdke

tn Unrversrtäts-Krkhs.

27

5

7 31

37

83

77

2

316
316

1t6
1r6

ä

I 669

t 623

134

3 035

2 913

581

429

415

43

130

128

33

303

268

91

91

EreDen

ad zwar: ln Xlkhs. füE Äkut-Xrüke
u hlversrtätss-Krkhs.

94

45

41

Säarled
ual zwär! In Xrkhs. für: Älkft-Rrekc

rn hlversltäta-Xrkhr.

81

8l
2

I 178

1 590

769

ggu)

I t85
959

406

61

58

36

34

t2

2

22

22

5

110

l0t
35

2 555

2 350

3r5

120

99

t4

1 803

1 642
7B

NoEalrhein {estfa len
ud zxar: in kldrs. für Akut-lkdke

in hrvelsrtÄta-Xtkhs.

72

63

27

5

70

55

13

34

t5
16

54

20

33

18

l8
2

45

45

7

611

568

118

739

637

213

2 678

2 012

436

llessrn
ud zwar: u l(rkh!. l0r Akut-Xrüke

ln thiversltate-Krkhs.

i:)
I 209

b) I o9B

2A

Rhehlad-PfÄIz
mtl aar: u kkha. filr Akut-lkelre

in ttrive!6Ltlts-Irkhs.

6t
5?

36

102

86

24

264

239

68

686

600

217

740

455

368

2 741

2 43?

834

436

255

162

837

332

453

9 237

2 125

680

t2 242

9 426

4 109

548

523

136

67

64

17

807

629
121

227

ta2
80

807

,195

290

Baden{OrttobeEg
md zYar: 1n lkkhs. fOr Äkut-xrü.Lc

ia Unlversitäts-kkhE.

)",

2 627

2 ra9
317

Eyem
Ed aÄr: In X!kh6. füt Akut-XHke

in Unlvcrsitäts-xrkha.

24

23

1

492

83t
198

101

9S

l6

30

386

83

10

479

414

159

265

213

12

z rco'l
2 7031

,aol

31 t4
l4

5

?46
?32

34

2t
9

526

318

172

99

74

t0

r13
72

29

DcElln (f.§t)
Eil z*a!: r kkhs. für Akut-Icüke

ln lrn ivelsitätE-XrkhB.

35

28

513

272

29

far)d)fc)

87

455

r08
l6

s8o

444

203
,,} :,}

118 747

r95
40

s eesl

3 s47]

I 032

Bqdeagebret
6ffent1rche
freie gaellnützlge
prlvate

br rb)

212

189

36

s 4631

n ,rrl
,gr)

9e2

801

306

tt 761

9 911

1 539

Insgesüt
ed zsar: ln l(fkh8. f{lr Äkut-kake

in h1verEltäts-kkhs.

darüter
AusIänder

ZytoLogle
asslstenten

Radrofogj.e-
asslstenten

h.bo!atsor1ws-
asgistenten

bedrzlnlsch-
technische
cehilfen

ungeprüftes
Personal In
nedlzinlsch-
technlschen

Drenst

re1b-
llch

oänn-
Iich

uetb.-
Itch

nänn-
lich

werb-
llch

männ-
hch

werb-
lich

männ-
hch

uerb-
llch

näm-
lich

werb-
Iich

mfun-
l-rch

selb-
11-.h

-33-
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8 Personal der er am 31.12.197 9 nach Ländern ud Trägern
8.4 Son6ttges Personal

verwaltügs- und Wrrtschaftspe!sonaI

davon

Land

Art und Trager des Krankenhäuses

5 190

4 207

748

658

506

119

993

170

t41

Wrrtschäfts-
Personal

welb-
hch

4 974
3 515

820

s97

359

tt7

4 t97
3 437

607

15 831

r3 255

l 398

Schleswrg-Holstern ..... .,. .,..... .

ud zuar: tn Krkhs, für Akut-Kranke
rn Universitäts-kkhs. .,

BaEburg ...
wd zwar: ln Klkhs. für Akut-kanle

rn unrversltäts-xrkhs. ..

Niedersachsen
ud zwar: u Krkhs. filr Akut-kanke

rn Unrversitäts-Krkhs. .-

BreEen ..
ud zwar:

Hessen ..........
sd zwar: in kkhs. für Akut-kanke

rn Unlversttäts-Krkhs. ..

RhernLand-PfaIz
ud zwar: rn Krkhs. fär Akut-kanke

in Unrversitäts-Krkhs. ..

Baden-WürtteEberS .............,-..
ud zwa!: 1n Krkhs. für Akut-kilke

ln UnlversrtÄts-kkhs. ..

Saarled........
md zwar: rn Krkhs. für Akut-kdke

an UnlversltätB-Krkhs. ..

Berlln (Best)

ud zrar: u Krkhs. für Akut-Krilke
1n Universttäts-Xrkhs, ..

2to
ll7

36

I 315

347

5 902

4 319

I 045

I 693

963

262

37

4

l7
t2
l

17

27

6

53

L4

8

51

28

2l

to'7

50

11

13

2

2

15

l0

15

4

4

5l
l5

'79

55

96

59

11

2t
13

924

704

225

528

352

85

46

21

6

279

154

20

255

855

236

r23
'763

190

371

281

51

20 152

15 989

2 015

4 321

3 734

5t7

144

091

520

979

672

270

rn kkhs. für Akut-Kranke
rn Unrversrtäts-Krkhs. ..

564

537

2 020

| 972

Nordrhern-testfalen . , . . . . . . . . . , . . .
ud zsar: rn Krkhs. filr Alut-Kranke

rn hrversrtätss-Krkhs. ..

190

40

I

338

131

t2

I 504

917

124

15 25s

l1 701

2 092

48 099

40 9t6
4 323

4 240

3 299

643

11 615

l0 189

I 535

11 015

I 402

1 449

36 444

30 727

2 747

30

26

152

121
2 495

2 420
188

184

475

444

299

116

t4
l2

6

2

6'l
7

44

4

tl7
15

6

lr3
37

4

81

4t
5

I
t

204

a2

29

88

24

2

534

32s

4o

297

94

l9

5 470

3 538

544

13 979

9 180

I 499

I 432

990

64

2 432

1 750

123

4 038

2 544
480

11 547

7 430

1 376

10 768

I 351

764

o39

788

100

2 209

1 758

LB7

2 254

t 522

202

I 559

6 593

581

220

5t
l0

824
449

26 920

18 50s
I 968

I 857

I 231

154

3 949

2 696
330

6 964

4 053

585

22 971

15 809

I 638

B 721

5 294
'139

l8 48

131

t7

a8

64

I

10

6

1

293

310

302

Bayem . -........
md zwar: in Krkhs. für Akut-kake

rn Universltets-Krkhs. ..

111

58

t2

288

128

33

I 825

5 7t8
I 075

31 765

24 168

3 175

2 653

I 937

330

7 381

5 683

I 053

24 384

18 485

2 322

32

t0
172

781

745

464t 48

19

l2

3 849

2 66A

909

397

250

r0t

751

450

247

3 099

2 2t€i
662

950

549

262

347

199

363

691

452

79

821

54

13

rn Krkhs. für Akut-kanke
In unlversltets-Krkhs. ..

I 222

529

135

r 49i

ari
t4)

74

44

5

329

201

17

4 522

2 046

I 348

l1 323

7 388

1 871

I L24
583

376

2 A2t
1 515

919

3 398

I 463

972

I 502

5 A72

2 203

2 311

146

37 468

16 705
4 611

96 419

66 t7A
17 845

10 587

4 446

962

19 948

14 483

3 440

26 7Bt
12 259

3 649

75 47t
51 695

14 405

I 196

480

44

4 720

2 7t7
489

s8 784

40 070

1 435

1AO 442

139 111

1e 521

16 095

rt 792

2 242

37 A7t
29 69A

s 378

42 6A9

2A 27A

5 594

142 571

109 413

t3 r43

39

18

167

90

30

Bundesgebret
öffentllche ...,...
frere gemelnn'ätzige

Prlvate.

309

284

75

400

74t
55

l"r
Insges@t
md zuar:

558

t45
2L

Sozra Iarberter
(Fursorger,

wohl fahrt s-
pfleger,

Gesundherts-
pf Ieger)

In Ausbrldug:
Sozralarbelter

( Fürsorger,
Hohlfahrts-

pfleger,
Geswdhertss-

pfleger )

Erzrehungs-
üd

Lehrpersonal fnsgesamt Veryaltmgs-
persnal,

männ-
11ch

{eib-
Itch

Eärn-
hch

werb-
Irch

männ-
Iach Irch

oänn-
Ilch lrch

Dänn-
hch

weib-
Irch

männ-
hch

a) Ohne Bayern.
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Zvecklresti@bg

Irä9er

Lad

3 347 2 oso 1 238 695

Durch-
schnlttliche

vemerl-
däuer 1 )

lo7 011
2 A97

2 BO2

2b 163
I 008

20 159
3 t57
I 308
a 585

t16
24
38

5

20
l6
9
2
6

4 tsg

733
956
760
473

206
004
542
ta2
020

o97

77 9a3

4 219 223

I 506
s94

1 078
{8

t62
181
t73
a5

202

Ta9e

63,7
79,1
33, I
58, s

129,0
58,4
96,5
81,9
{6.0
51, t
40,8
{3, I
,la,l
98,6

2 t73
6 031

4 t54 394

4 9os 038

ilrDltch
leankenhäuser für t[ut-leüke

Allgereln€ kükanhäuse!
ohne abEegreDzte Fachattellugen

AIlge@lne Krakenhäuse.
Eit. a.bgegrenzten FachabtellDgen

kankenhäuEer für rmere kdldrelten
kÄnkenhäuser f tlr InfektioDsk!änkhelten . .. .... .. -. ..
Säug11n9s- ud Ktnalerkrankenhäuser 2)
kükenhauser frlr Chlrurgte, Urologre, Neurochrrurgie

sowLe zahn- ud Kieferkrdkhelten ..................
t nfallkrdkenhäuser . . . . . . . . . . - - ,
Orthopädische karkenhäuser
qmäkologisch-geburtshilfllche Krankenhäuser 3) .....
Ertblndugshei@
känken}äuser für El(Fkrnkhelten . . .. .... .. .... . . .. .f ukenhäuser für ÄDgenktakheiten ...... ... . .... . .. .
Krankenheuser frlr ftut- ud ceschlechtskrankheiten ..
fr&kenhäuEer ftl! Röhtgen- ud Strahlenherlkunde ....
Son6tl ge Fachkrankenhäuser

2..ren2)...

2 29A 75 933

672 393
a3 20't

92 591

75 585

667 302
83 087

92 tO7

116 967
24 936
38 832
5 499

20 232
16 010
9 500

119 059
26 105
40 410
5 529

20 346
r6 160
9 7a6
2 24'l
6 392

3 774 313
85 984

94 909

174 181
4 996

55 556 023
I 530 889

I 230 130906

2A9
302
126
33

39
4

25
188
245

101
2

2

2
I
I

1ra

920
177

318

092
169
57A

40

114
150
186

74
36t
429

t6 ,3

15,1
t",:
13, 3

445 30l
577 786
135 0r0
140 480
t22 661
456 090
53 836

187 189
339 943
256 388
62A 396
?4t 795
84 723

135 596

2 326
I 149
I 650

55

140
ls6
204

65
372

121 126

67 704
50 587
2 735

3 534
3 658

t2 681
2 311

37 042
8 695

15 823
20 846
2 935
5 269

704
t38
045
336

651
971
669
965
87s

1219
23,4
27,4
8,8

8,0
tl ,4
18,1
2t,t
33,7
15,3

därcn: \8ffentlich€ I

freie gerermützlgel
pElvate )

Krankenhäuser2)

Zusa@n

KrekenhäEar

Krmkenhäuser2)

Sonalerkranft erltäu6e!

ttt 542
73 188
I 991

1 110
7

790
575
971
060
276
6?6
680
321
533
542
256

3 975
155

27 919
925

20 130
3 523
I 298
5 051

2 tgL
16 304

11,7
r6,1
14,?
13, e
16,3
15,4
18,9
15,8
ti.7
15,5
13,3
t{,9
t7.2
20,3

I 7A8 237
120 928

66
5S,5

153,4
38,6

129,3
115, I
29,3
34,6

822 881
t2 291 126

,5,.
29,0
27,5
52,9

20 651 221
I 222 375

t0 37s 089

63 550 098

36 090 528
2s 480 098
I 979 472

1 938 574
I 997 970
7 014 340
1 2t0 578

r8 800 342
4 992 559
3 974 503
I 3{5 989

11 0,15 508
1 457 r81
2 771 511

64 248
47 944
2 637

3 691
3 a79

12 127
2 202

3{ 735
I 330
6 975

t5 237
19 634
2 596
s s23

444 757
590 529
13s l0g
1a0 323
122 840
456 641
6a 005

tgg 496
340 308
256 685
628 942
?43 007
a5 062

t37 042

513 00s
62A 473
137 't45

144 014
125 319
464 771
56 207

224 231
348 638
263 660
644 219
't62 641
87 658

1{2 865

,2

r20
29

455 349
a55 180
5,47 945
232 307
aa1 171
509 133

398
119
873

3
14

360

334
254

27 046
2 086

64 087
1l 93t
59 304
10 528
28 909
72 251

6 839
a16 563

26 969
2 047

63 873
t1 748
s8 965
10 894
28 899
?2 72?

912 831
513 800
504 705
60 569

127 471
512 699
653 687
086 055
325 9ll
a9g 0t3
064 93a

I 201 3 85t a05
a 889 2 stt 770

19 293 t0 5r9 045
2 337 t 271 147

57 766 27 927 813
t9 246 LO 505 26?
12 419 5 628 190
28 31A 15 432 055
33 258 tA 312 4t9
3 781 I 955 194
8 658 3 A40 474

24 45A
34 959
3 792

to 214

ta6 ?21

? 2gs
6 655

2t 143
3 052

55 030
15 366
1r 059

83 aOO

frrbelkulose-tr!ükanhäuser . . . . . . . .
darunte!: vofflegCnil f ür t(lntle!
kankenhäuBer für Prychiatrle
(ein6ch1. Eell- ud Pflegeüstalten) .......
KrankcnhäuEer für Neulologre
XrüI€nhluEer filr Psychratrr. utl Neuologle
E.n*enhäu6e! für Suchtkranke
RhG@-Xrekenhäuse! ....,....,,.
kankenträuser für Chronl6ch-Krüka soule
geriatrische ILinaken ........

l§rr-Nrükenhäuser ........,...., -
Xtskenhäuser bzy. Xrar*enabtellugcn iD alen
JustlzrcllzugsmtaLtan ..........

Songt j.ge Pachlrükenheurer

SchLeselg-blBtein
Eaübrg 2) ........
Nledcrsachsen .....
8re8n............
brikheln-westfalen
Eessen ..,.........
Rheinlütl-Pfälz ..,
kden-lNttt@berg .
Bäyetn . . . . . . . . . . . .
Sadlard ..........
&rlin (Hcst) .....,

Schlesrig-blstein
Eäobrg ...........
Niedersachsen .....
keEn...........,
l{oralrhern-West f alcn
gessen . . . . . . . . . . . .
Rheinlüd-PfäIz ...
Baden-ntktteEberg .
Bayern .,....,...,.
saarled.......,..
Berlln (wests) .....

Nieder6achsen .....
Br@n............
MrdtheLn-Hestfalen
Ees*n............
Rhelnlard-Pfalz ...
Badcn-WtlrtteEberg ,
Bayorn ............
saarlad..........
Berlln (west) .....

4 052
195

31 021
2 242

dlarcn:
öffentltche 'l
freie g@Iüützig€ |private J

20?
262

6 A23
418 605

1 043
I 013

gt 26?

12 427
30 447

742 777

il8 375
18 669
14 223

32a 0a3
t03 620
315 11,a

4 6tl3
I 442
7 571

27 A6t
3 967

11
r65

7 645

196
959
490

498
79

sl2
2

751
690
379
137
t26
2to
958

I O47
997

371 640
840 416

39 261 645

t2 a23
30 463

710 644

194 366

116 738
75 147
2 481

tt6 079
69 356
15 958

92 035
L2 755
79 434
14 051
30 207
77 312

9 030
432 A67

13 870
31 ,160

824 044

372 4tA
122 249
329 337

32s 183
103 508
311 953

27 994
3 999

60 168
715

t11 071
119 635
5t 710

t?3 321
169 982
tt 212
10 834

32 50,a
5 409

67 334
850

131 102
130 551
5? 154

,86 a65
183 606
t2 400
13 659

59 ?63
586

ttl 728
120 111
52 177

t74 103
170 161
11 355
10 859

164
22 374
10 434
4 97?

12 362
13 445
I 0{5
2 810

773 940
68,1 037
447 051

164 3t?
126 839
516 812
64 720

300 567
4s9 943
308 395
802 305
912 989
95 271

ß7 476

8gs /a23
750 752
467 042

t16 stg
t3t 729
536 105
67 05?

358 333
479 189
320 814

?69 314
681 406
450 124

168 341
126 524
51s 853
64 522

294 911
460 060
308 565
402 499

5 l7
18
t?
4
1

7

23
l0

5
13
13

1

2

235
781
384

510
410
165
135
031
916
111
141
62a
l8a
835

Krükenhäuser ansgesäEl

2O2 393 4 9OO Bj4 5 tO3 267- tgg 229 tO2 Al1 783 2l.or."g""-t2)
alarcn:

öffentliche 't
freie gc@lmütziqel
prlvate J

SchleswLg-EolBteln ....
E&brg 2 )

rll 483
66 725
20 02r

56 151 749
33 702 473
t2 357 561

20,5
20,o
2? ,5
22,9
L9,A
20.1
19,7
21,5
22,4
2t,5
19,2
20, t
20,3
26,O

a 171
5 100

20 252
2 535

59 416
19 129
t2 249
28 185
34 29r
3 980
9 079

911 955
96 078

147 455

830 68,a
946 24?
100 058
!56 534

.. Pflegetage x 2., Zü;;;=-Ab;a; 3) In Schleswig-blEteLn, N1.d6lsachsen, llordrhcin-lFstfald, Rheinled-
Pfalz. BadeD-WürCteEberg und hyea rcrd6 in den g)makologisch-ge-
butshrlfllchen Krankcnhäuseln auch oämLlche patleDten *ation& auf-
geno@n.

K!ankenabgangKranken-
zugang

Stationär
bchanalelte

kankc lnsgesänt darwter
durch bd

Kranken-
tEständ

m
| .1.1919
0 rrhE rm Bertchtsjähr

kanken-
bestand

m
31.t2.1979

24 Ohr

Pflegetage
iler Im

k!ichtsjah!
statronär

tEhildelten

Mzahl

2) In HaDbrg ohne KrankenhäuEer filr Säug}lngs- ud Knderkrükheiten
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9 Krankenbewegung ln den Krankenhäusern l9Z9 nach Zweckbestlmungen, Trägern und Ländern
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in den Krankenhäusern 1979 nach Zweckbestimun Ländern

4 252 2 334 380

Durch-
schnattLlche

Verwer 1-
dauer 1 )

Zweckbestrmung

Träger

Land

AlIgemerne kankenhäuser
ohne abgegrenzte Fachabtellungen

AllgeDerne kankenhäuser
mrt abgegrenzten Fachabtellmgen

kakenhäuseE filr unere kilkherten
kankenhäuser für fnfektronskrankhelten .,...........
SäuglrDgs- und kankenhäuser 2) ...........,....
kankenhäuser für Chirurgle, Urologte, Neurochrrrgte

$ure Zain- und Kreferkrankheiten .. -.......... -....
UnfallkraDkenhäuser .........,. -..
OrttEpädlsche Krankenhäuser
Gynäkologlsch-geburlshllf lrche kilkenhäuse! .. . . . - . .
Entbandugshelre
kankenhäuser fär #O-kdkherten ........,..........
kankenhäuser filr Augenkrakherten . .. . . .. . . . . ... . . . .
kankenhäuser für Haut- Bd Geschlechtskränkhelten ..
(tankenhäuser für Röntgen- ud Strahlenhetlkunde ....
Sonstrge Fachktakenhäuser

zr"*er2 )

kankenhäuser2) ...

welblrch
känkenhäuser ftlr Akut-Kranke

8?0 913
209 025
216 544

182 104
165 052
549 245
80 612

125
421
427
o41

7
6l

136
20t
111
29t

19, 8
2A,5

9,O
8,6

12 ,2
19,7

32,1
15,2

Tage

4 387 139 756 135 494 4 552

2 247

155 800 5 356 442 5 st3 282 s 362 A91

135 369

659 144
87 181

75 853

106 096
11 458
40 106

187 138
15A

t7 263
16 783
8 983
4 149
5 591

490 335
462 26A
310 859
821 O42
936 655
104 414
2L3 225

54 595
I 522

58 r50
4 649

26 829
54 2A4

t2 468
386 404

25

81 000
580 037
555 190
352 446
989 933
085 931
117 954
226 151

11,2

138 698
3 578

4 797 842
90 759

78 140

4 664 543
87 100

75 156

133 259
3 559

I 984

t75 128
5 182

t5,2
22 ,4

13, I
13,2

1 049 056

70 9'78 181
L 952 114

402 442
22't 206
150 794
580 551

6 659
t2a 121
204 452
176 151
19 918

400 ?09
130 443
394 432
453 918
149 914
a10 129

I

631

062
106
684

3
18

277

14,1
t6,2

13,1
14,5
15,2
17,4
15,9
t4,l
15,5
11,3
14, I
16 ,2
22,O

288
404
957
255

15
94

164
220
135
317

8t 480
70 434
4 886

4 744
4 465

15 483
2 144

45 114
1l 419
9 t34

2t 341
26 6A0
3 217

l0 799

522
756
955
189
302
t7t

119 825
90 BO2
20 452

9 426
s 805

22 546
2 833

106 259
tl 441
40 836

18'7 347
716

t7 296
t5 811
9 002
4 173
5 617

108 384
1l 862
42 663

189 394
783

17 357
t6 947
9 203
4 284
5 908

184
148
171
324

72
3

30
153
154

davon:
öffenthche
frere gebernnützrge
Prrvate

schleswlg-Eolste1n ....
Harburg 2)
NledersÄchsen
BleDen ........-.......
brdrheln-Westfalen ...

, &ssen ........, -..,,.,
Rhernland-Pfalz .... -,.
Baden-WürtteBberg .....
BäyerD ..........,.....
Saarled ..............
krlrn (west)

TUbe rkul-o se -Xr ankenhäu se r
daroter: rctriegend für tunder
kakenhäuser für Psychaatrre

(e1nschl. Eerl- ud PflegeansEa.l.ten) .,....
kdkenhäuser für Neurologre
Eankenhäuser f ilr Psychtatrle unal Neurologle
ftükenhäuEer für suchtkranke
Rheüa-Xrankenhluser ...,..... -...
RehäbrLrtat 10n sk!dkenhäuser
kilkenhäuser für Chronrsch kanke sowle
geraatrrsche Kllnlk.n ...... -.

Kur-kankenhäuser
kakenhäuser bzw. kankenaltetlsgen u den
Justrzvollzug6anstalten , . . . . . . . .

$nstrge Fachlrankenhäuser

2 814 016
212 228
275 64'7

182 122
t65 244
589 978
a0 144

492 426
452 551
311 511
422 011
937 696
to4 545
213 303

9s2 393
2'79 459
281 430

ta1 448
159 5t7
605 724
83 355

536 109
473 687
320 003
842 381
963 335
t01 69t
224 025

188 292

105 970
19 680
2 642

5 199
6 7tO

20 714
2 851

54 345
t4 461
10 411
22 495
32 655
3 291

l3 141

7 447
6 821

21 335
2 A66

56 065
t5 222
10 819
24 043
34 261
3 580

t6 092

7A 377
61 23t
4 183

42 259 161
35 751 547
3 554 399

183 050

81 555 107150 391

4 572
I 381
5 800

84
I O42
9 226
4 223
! 720
I 979
1 358
7 367

4 126
4 213

l5 750
2 612

43 683
1I 136
a 492

20 312
25 639
3 046

to 122

670
512
311
408
550

507
8ll

2 499 7At
2 402 56A
B 939 202
I 407 545

23 141 400
6 502 277
4 842 345

to 967 149
13 469 2s2
I 690 815
4 702 t33

Sonderkrankenhäuser

I 192
t12

13 057
I t32

6 442
13 098

80 118
9 274

7B 105
5 8?8

28 131
57 455

55 018
I 608

58 433
4 567

26 123
53 905

530
124

169 117
to6 414

2 315 tt6
10 927 002

190 ,1
2A,3

58,
60,

t'71 ,

126,
100,
29,
14,

16,6
32,2
54,'7

76,8
a2 ,3
32,6
93,0

149,0
50,3
18 ,1
40,1
47 ,3
44,4
37,9
43,8
40,2

195,8

1 922 352
472 976

2 442 494
30 726

7 219 338
4 383 s19
2 024 249
6 401 191
6 534 541

531 612
2 644 491

41 315
393

89 160
92 541
41 681

ßa 642
149 429
13 081
13 389

25 291
4 534

53 115
411

107 202
rot 76't
45 904

tao 402
161 408
t4 439
20 756

849
904

l3
I

456
5

.l l9
780

201 912
105 547
332 090

25 tOO

950
502

893
142

18
399

22

715 301

12 443
344 6'i I

20 125
3 153

359
r55

Zustmen

200 418
tos 912
334 632

20 615
3 t94

47 052
388

a9 102
92 922
4t 911

158 891
149 216
13 480
r3 s25

960

14 2'79

38 34s
20 358
t5 565

4 682
I 140
5 o5l

89
17 500
I 845
3 927

11 511
12 132

959
7 231

84t
2t 182

641 022

853
21 009

639 549

40
1 133

75 752

14 043
6'79 024

35 014 507to 2s9
alarcn:

öffentllche
frere geoelüiltzrge
PEaVate i fuankenhäuser

kmkenhäuser2 )

känkenhäuse! lnsgesaht

5 991 504 6 22a 5A3 6 002 440 198 551

234 763
126 340
350 198

35 851
20 193
18 108

t5 441 115
I 599 769

10 86? 563

5 961
3 316

922

648
111
621

5
I 720

755
408

1 t47
I 606

249
2 949

Sch.Leswlg-tulstein
Hämbug..-........
Nredersachsen -....
Bleren,...........
Nordthern-kstfalen
Hessen ...... - -....
Rhelnland-Pfalz ...
hden-Württenberg
&yern,.......--..
Saärlad.......,..
Berlln (WeEE) .... -

Schleswrg-EoIstseu
EaD.burg 2) ......,.
Nledersachsen .,...
Bremen .......... -.
Mralrhetn-West fa.Len
Hessen .........,. ,
Rhernfand-PfaIz ...
Baden-WürtteEberg
Bayern ..,.........
Saarland ....,.....
&r1rn (West) .. -..

rnsgesant2 )

öffentllchc ''l

frere geoernnüczrqef
prrvate 

J

231 079

57 706 336
44 451 3t5
14 421 962
4 422 133
2 875 344

tl 742 096
1 438 271

30 960 738
l0 885 796
6 465 634

17 369 546
20 403'799
2 224 427
7 350 530

226 t41

115 22A
BB O24
22 A91

9 294
5 654

2t 550
2 696

6t 725
20 362
12 115
32 032
37 618
4 404

18 089

203 44'l
t6B 397
637 293
81 137

581 586
555 092
351 192
990 753
o8') t25
tt7 '726

225 592

116 579 614 t9,4

3 07L
2 314

203
158
635

3 075 928
2 311'715

604 '7 3'l

I 11 931
83 056
3 564

2t2 745
174 051
558 843

o22 1A5
t24 741
122 t30
244 1AL

331
997
t'7 6

319
246
29'7

t9l 156
405 199
631 628

83 e33
643 31 I
575 454
365 907

18,8
19,2
23,6
21 ,1
t7 ,l
18, 5
11,1
t9,5
t9,5

t1 ,5
18,8
18, 9
32,4

t) Pflegetage x 2

l(!ankenabgangKranken-
ztgang

StaLronär
behandelte

kanke I darunter
- I dürch ftd

Kranken-
bestand

m
1.1.1979

0 Uhr im krlchtslahr

kanken-
bestand

am
3t.12. 1919

24 tht

Pflegetage
der rm

Berichtslahr
statronar

behandelten
kanken

hzahl

Zugang + Abgaxg

63 274
20 264
13 06r
32 452
38 812
4 176

18 030
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2) In Eaeburg ohne Krankenhäuser fur Säug1rngs- und Kualerkrankherten.
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Ö Rrankcn in alen Krankenhäusern '197 nach zweckbestrmuGn, und L:indern

keckbesti@ung

Trä9e!

Land

AllgEEcrne kankenhäuset ohne abgegrenzte
Fachabtellugen

Allge@Ine kankenhäuser Dat äbgegrenzten
Fachä-btealugen

Krankenhäuser filr rnnere Xrankhelten
Eankenhäuser fi:il Infektronskrekherten
Säuglugs utl lcnderkrankenhäuser .. .... ... .., ....
Krankenhäuser fü! Chrrurgre, Ulologte, treuro-
chirurgre, sowle zahn- u. Kteferk!ükheiten .....

Unfallkrilkenhäuser . , . . . , . . . . , . .
Orttbpäahsche Krilkenhäuser
qrnäkologisch-gebrtshluliche Xtankenhäuser 3) ..
htbud@gshel@
Krilkenhäuser ftlr Elo-kar](heiten ... ... ... ... ....
«!ükenhäuser fär Augenlrekheieen .. . -. ..., .. . ...
kakenhäuser für Erut- ud cesch-Lechtskrankheiten
(rükeDhäuser fü! R6ntgen- üd Strahlenhellkütle .
Sonstige fachkrankenhäuseE

Insgesüt
kÄnkenhäuser für Ahtt-kake

sclmrtt-
flche
Betten-
aus-

6 685 2tt O54 217 739 2tt 427 ? 899

I 644

6 312

4 08t
450
303
361

5t
7

55
351
439

9 546 548 375 r28 265 804 1a5 393 135

15,2
,o,2

13,5

3 573 075

126 s34 804
3 483 663

2 490 840

13,2
22,6
2S,1
9,0
o,6
7,4

11 ,8
18,9
19,9
33,2

16,9 78,1

245 709
5 475

5 555

g 326 446 I 572 155 8
170 26A 176 743

184 396 189 962

336 976
170 307

185 234

349 309
10 r78

235 t?9
6 436

4 729

83,1
,t.1
74 t6

225 604
36 414
79 466

192 611
768

37 469
32 747
l8 565
5 331

t1 611

4 173
1 553
3 607
2 312

15
234
320
424
200
689

2?8 562

149 184
121 75?

7 621

323 r8a
306 924
045 335
A4 444
617 521
402 2tl
s7 257
449 438
678 a50
t89 197
349 822

g 27ag 759
29 t6a
5 115

82 816
20 114
t6 406
37 164
47 526
6 152

17 068

a8 719
7 152

107 483
I 108

200 231
212 176
93 391

342 006
319 {rt
24 293
21 223

57 801
9 943

120 119
| 127

241 3U
232 3tA
103 0s8
366 957
345 014
26 439
31 425

9 325
2 782

13 634
253

39 974
19 279
g 904

23 473
25 57?
2 004

r0 041

371 660
314 085
152 150
t4s 522
878 954
015 250
661 411
792 432
997 gA7
211 032
374 205

40
3

5 444
367

53 685
L 764

40 424
4 346
2 6tO
7 756

I 689
27 360

r 095
r 973

15s 546

720
39 037
29 7e9

230
3?
83

194

37

18
6

l2

3'17
96'l
073
923
783
703
107
989
531
300

9?5 422
821 34a
239 8{0
72A 9A7

5 659
290 744
386 423
350 a26
125 943
385 925

37s
590
405
o87

7
175
286
387
185
652

226 002
76 377
19 66A

192 836
776

3? 52e
32 821
ta 602
6 346

l1 648

a a38 3s5
4 679 tl68

15 953 5a2
2 6tA 123

42 51t 742
11 494 846
I S16 S88

19 313 738
2a 9t5 750
3 147 996
7 473 577

19 {66
15 {5'
35 5,49
15 273
5 642

15 545

41 585
5 921

t08 621
29 t43
2t o9t
15 2t7
65 188
6 873

22 399

323 045
307 347
016 622
t44 719
681 922
802 859
568 196
451 053
680 ?03
189 707
350 34s

331 a62
315 683
o74 199
1,r9 563
760 340
422 325
583 653
446 602
725 976
r95 349
366 890

2 559 0lr
227 312

5 505
280

53 0a9
1 595

39 802
a 834
2?6
I 611

19 856 0s8
785 623

t5 042 177
I 696 225
1 537 385
1 379 262

?a 279 t92
35 rlt 396
L5 922 111
2t 215 652

3 835 183
9ü 776

6 3,17 s99
91 295

15 346 909
9 896 217
4 577 936

13 ß7 963
t3 850 458
1 031 525
1 ?17 131

84 086
39 57a
35 a92

9 082
2 791

t2 96
219

41 073
20 tl2
9«7

2r *L
25 603
2 315

to 202

I 273 538
5 665 244

22 301 tal
2 709 ltg

58 889 651
2t 391 63
t3 191 g2a
32 80t 501
3g 776 2tA
1 179 621

1t 19t 108

25 134
50 410
70 a76
8 r88

26 717

371 764 14 73s
314 499 t3 59r
154 105 42 818
$5 e57 5 92A
882 153 112 095
015 035 30 588
66t 587 2L A7A
793 059 48 50t
000 !1,4 69 22O
214 000 7 372
374 568 26 305

349 263
325 626
r94 948
150.990
001 644
054 6a3
646 721
853 469
0?0 990
222 tAA
401 315

81,8
98.3
I2,6
80,6
35,t
77,2
78' t
I2,6
81,8
e0,7
83,2
E2,5
cl,3
E 1,0

öffentlrche )
Prere qe@lnnützigel
Prrvate )

Zusa@eD

kmkenhauser . . .

9 533 790 9 AL2 3s2
5 316 211 5 465 398
3 406 022 3 927 779

411 554 - 419 175

142 525
115 759

7 420

78 349 589
61 509 575
5 533 871

322 ?73 217 5t2
812 020 152 983
411 755 4 633

15,2
t4 t1
16,1
13,4

khLeswig-goj,stern
Eaoburg . . . . . . . . . . .
NlealeEsachsen .....
BreDen............
br&helI-festf alen
äessen . . . . . . . . - . . .
Rhernlüdl-Pfalz...
Baden-W\lrtteDberg .
hyern............
saarled..........
krlin (t{Est) .....

SchIesHig-EoI6teIn
Eüurg...........
Niedergachaon .....
BreDeo . . . . . . . . . . . .
brdrha ir-festfa 1en
kssn ............
Rhelnlüd-PfaLz ...
Baden-litlrtteüerg .
Bayern ............
sad1ed..........
Berlln (t{est) .....

13 589
13 401

g 4t7
s 336

2? 87?
a 814

78 418

19,9
r37 ,9
59.2
83,7
8t,a
46,5
49,9
39,a
a3,4
42.O

153,0

12t 956 219 672 327 2O,t

74.9
E 1,5
at.3
t2,9
ß.0
c2.3
45,0
42.1
e5, t
c6,8
45,9

63,6
59,5

E2,5
76,O

90,5
t9,8
90,7
89, O
90.5
90.e

59,4
t2, e

,7.3
ec.9
0c,3
83,t

eE,0
eo.t
a5,t
9i,0
,t,q
t9,9
t8,1
t5,5
t5,0
09,6
91,1

c2,e
81,4
82.5
83,2
81.3
c5,7
E6'2
c3,5
85,t
E 7,4
e9,3

17,7
15,2
15,3
18, r
15,9
ta,3
15,5
13,3
ß,4
t6,6
21.X

21,
20,
18,
t9,
19,
29,

sondelkrank.nhtuaer

Tlrberkulose-kanlenheuse! ....,, - -
dar.: vomregenal für Klnder
I(!äDkenhäuse! für Psychiatrle

(ein6ch1. Eeil- ud Pfl.geestälten) .......,
Xfal(ohäuser für treulologie
(rekenhäuser fü! Psychlarlc ütl Neuologle .
kank€nhäuse! für Suchtkrake
Rhe@-Rrankenhlus€! ............
RehabilitatloDEkrankenhäuser
X!ükenhäuser for Chronlsch-leanke sdie
geliarische klin*en ........

trtir-l(rarl(enhäu6e! ...............
xrankeDhäuse! bzr. trrilkenabtellEgen u tien
Jubtlaollzugsanshlteo .........

Sonstrge Fachkrükenhäusor ........

o26
?79

5

I

45 470
a 146

t72 151
22 031

157 539
19 929
58 330

131 ?61

365
6

19 2A2g0l 23a

40
3

119
20

1t7
15
55

126

I 556
12

tt
304

t7 901
11 t57
5 335
I lt2
I t46

190
I t33

7
3 4?4
1 445

7g?
2 291
3 032

199
3 907

118
20

lt7
t5
55

127

469
2'10
115
583
729
011

105
439
71?
09s
532
r56

16?,2
38,6

128,1
110,6
29,r
34,6

460
225
557

6
32

637

19 291
805 009

270
832 369

t1 763
53 602

4 693
413

8 698
3t 135

3 t97 97
23 221 t2A

155,8
28,9

95,
e2,

13 668
5t 629

1 383 799

t3 676
5t 172

I 380 193

I 097
2 130

159 152I 539 345

6t 1 181
2aa 529
679 535

29,2
29.5
s3 '?
69,?
80,8
32,g

38s 683
5r9 a40

öffentltche 'l
Eere gEDifir:ltzigal Xr.n!..nh1...t
Prlvate )

527 095
209 055
64,1 043

521 461
209 592
619 716

849 g6g 22A 669
021 075 , 158 318
055 798 6 045

48
7

t06
1

201
2t3
94

312
319

24
21

476
161
815
07a
a30
039
154
994
437
835
394

Insge§aat
öffentliche I
Fret. geneisützlge L
PrlvatG )
SqhleEHlg-blsteln ,.
tuüurg.............

kükenhäuggr .

Xrankar*räu*r tnagGrut

434 108 10 917 589 11 351 69? r0 926 7at 393 032
235 904
160 794
37 410

5 840 675 6
4 0t5 614 4
I 061 300 I

0?6 5?9
176 408
098 710

t7 603
1l 541

226 7tt
155 333
12 912

E1,5
8a, a
85, t
43,2

114 461 085
7g 131 719
26 ?79 523

19,
19,
25,

22,3
l8 ,0
19,3
t8,6
20,4

NlederEachsen ......
Braen.........,..,
Noralrheltr-llestf alen
Eesgen . . . . . . . . . . . . .
RheLnlantl-Pfäl! . . ..
Bäd6n-Hürtteübarg ..
Bayem . . . . . . . . . . . . .
Saarlofl
Bellin (vlest) ,.....

l) Pflegetag! x 2

Zugug + hbgug
2) Pflegetag. x 100

42 794
5 368

t22 690
39 393
2s 310
61 037
73 103
8 155

27 109

t7 499
tl 127
40 843
5 033

It9 r91
39 608

3

2

3) In Schleswig-hlstein, Niealersachsen, Mrdrhein-Westfelen, Rheinlüd-
Dfälz, Daalen-HlrtteEberg und Bäyem walden ln den grynäkologisch-gc-
burtshllfllchen kankenhäusem ruch Dännhche Patienten statloner
aufgeno@n-

KrankenabgangStationär

kanke

kanken-
zugang . I darmter

- ldurch bd

Kränken-
bestanal

&
1.1.1979

0 uhr j.m Berrchtsjahr

kanken-
bestand

il
31.t2.1979

24 Uhr

Pflegetage
der 1m

BerlthtsJäh!
statlonäE

belBndelten
kanken

Durch-
schnrttllche
verse 1I -
dauer 1 )

Anzahl Tage

P]iloÄ81ge Betten x 365

-37-



1 0 Geburten Fehlseburten 1979 in den Nrankenhäusern nach Ländern und Träqern

hnd

Träger des
kankenhauses

schlesrlg-uolsteln2 )

öffentliche
frere 9@einniltzlge
prlate ..,..........

Zusa@n ...

HaEburg
öffentllche
frere genernniltztge.
prlvate ........... -.

zus@en . . .

Nredersachsen
öffentlrche
frere gedclüOtzlge .

privat. ........,....
zus@en . . ,

BreEen
öffentlrche
freie gererfiützrge
Prrvate -...........

Zusaman . .

HordrherD-westfalen
öffentlrche .... -...
fleie geEernniltzlge
Prrväte ............

zusaJ@n..
BesseD
öffentliche ........
freie geDelmützlge
prlvate ............

Zuaa@n . .

RheüIüd-PfaIz
öffentllche ........
frere geElnnützrge
Prrvate r...........

zus@eD ..

Wegetr
FehI-

geburten
statlonär

Ite
Frauen

27
6

33

6 442
I 531

I 3?;

18
15

1

34

294
035

1 t11
318

I 019
'709
161

1 889

1 664
I 318

?5
I 057

14 856
2 656
2 556

20 068

9 156
6 558

350
t6 164

738
548
020
306

221
519

20
820

926
724
232
886

240
851

817
588
4g

453

724
765
s08
99?

5't2
333

34
939

14 7'78
2 637
2 54'

t9 958

9 103
6 624

349
16 080

33 547
26 409
3 998

63 954

4 701
2 932

373
I 005

o25
032
170
227

412

024
949

356
178

1

735

12,2
1t ,8
10, I
11,9

7a
19
l3

I t0

80 918
18 801

12 885
3 325

4,7
9,2

8,8

lu,9
10, 5

lt 329 1 495 99 119

73 166
53 811
3 8?8

130 855

42 195
2'? 201

69 gg;

5l
30
I

84

185
101

9
295

t6 2to 10,8 4 O91

74
66
17

t57

1l 319
12 511

243
24 t93

Eden-WtlrtteDberg
öffentllche .......
freie gereim0tzrge
pErväle ...........

zusr@n -

64 556
24 644
3 399

92 60)

t92
531

20
743

8,1
8,1

11,1
8,2

33
26

4
64

191
139

352

326 196
152 t14
35 868

515 238

1 543
3 149

811
t1 s03

9,8
5,8
9,2
8,1

9,9
to t2
10,8
10, o

9
11

3
23

2I
2

33 406
26 212
3 990

63 568

4 694
2 923

370
7 947

326
969

a1
315

315
204
245
144

980
697

893

9 040
6 606

349
l5 995

38 s96
tts 273

4 320
r58 189

620
410
150
t90

761
309

75
145

4

4
4
2

10

4 728
2 947

314
8 049

15
I

43

38 939
116 230

3 9s6
159 125

38 650
115 495

3 9t1
158 095

2A 265
20 495
I 433

50 193

154 259
342 283
t5 514

ss2 056

11 ,3
1t ,4
8,9

11 ,3

4 008
12 345

751
17 104

9,8
9,0

to t6
9,6

11,O
10 ,0
to ,'l
10,5

10 ,4
11A
10,5
11,0

4,2
3,1

10,8
6,l

2 203
131

47
2 677

9,1
9,3

8,8

386 385
138 636
40 290

565 31 I

2A 450
20 596
I 442

50 488

12 944
?o 101

961
34 622

13 600
33 450
I '152

4A 802

5 7AO
4 6Al

246
tl 707

4 125
6 All

485
It 442

10,
'7,
8,
9,

46 2'71
s5 465

2!3
101 955

114 870
4t .t53
I 824

,53 047

t91
551

20
164

279

15
o29

10,0

,3

46
46

5
97

6
89

4

48 970
1 551
| 299

57 820

5 378
3 452

l5
8 855

l1

1

28 104
20 425

1 433
49 962

12 834
20 52A

961
34 323

11
106

l
lB2

10,0

9,4

2 672
2 349

154
5 415

16 607
11 121

787
4a 521

16 354
1 052

922
24 325

55 190
24 8t9
3 423

93 412

5to 862
190 994
33 264

735 120

t2 8't5
20 601

964
14 440

64 806
24 7t3
I 410

92 929

t21 915
196 005

I 999
332 919

384
106

13
603

159 604
63 185
9't99

232 s88

s0 350
er 28?
4 897

36 534

l0 556
19 885

42
JO 483

,9
7

tB
,9

Eyem
6ffenthche .. .....
freic geDelnnüLz1ge
prlväte...........

Zusä@n.
Säarland
öffentllihe ..,....
freie 9@lnnützrgcprlvatc ...........

Zusa@en .

Berlln (kst)
offrnElrche .... ...
frcle g@lnniltzlge
prlväce ...,.......

zusmen .

ll7
40
22

199

l9a

27
254

78 515
tc 36s
9 116

l0? 076 107 58-1 
' 
07 036

8
5
1

15

I 014
,739

4
2 761

r0 841
5 677

229
t6 741

l0 854
5 107

231
t6 792'

13 63?
4 125

810
1A 5 ,12

10
5

16

541

24

.;

72
2'
I

94
2J

351
to:
4r:6

168 'l

ii:)"i''
ses I

;ii)"1"'
freie gerisützigc
prlväte ......,....

Insgesilt .

140

3
200

2s4 os2 as rre 1 zz: rsz) zzr :tr/€,l t 3661 L ,-os 444 'l 408 834 't 9,1 'l 10,6 'l 28 089 )

"2iT:1,\^,,":"Ei:)"f 

::: 1,1?,1"', 

"i:äi!', ""Zir',liä3 

li.f,;;ii::).,i', äl;)",i" li;+i'l:liitI'
Büdlesgebret'
öffentl tche

.. Pflagetäge oer ehtbundenen Fräuan

htiudene Frarn
2) In schLeswrg-Eolsteln orden dle hgaben übFr bertchL.'nale Krankcnhäu_

se!, plÄrEäErge Betten ud geborene Kuder 1x der kdnkenhausstatlstll,
d1e ilber entbüdene Ftauen md Pflegetaqe be1 Entl}ndungen, in der
känkenlEusdragnosensLaLrst Lk erhoben.

a) otme dle entsprechenden Mgaben ü Pllvaten tr-rükanhärrsem u
Schleswlg-Hclste in.

b) Ohne Nordrherrr-wesLfalen.
c) ohne Nordrhein-westfalen md gessen.
d) ottrr€- kyern,
e) Ohne die entsprechenden tugaben rn Prlvaten Klankenhäusern ln

Schleswig-Eolstein und greoen.
E) Ohne Eessen und hyeln.
g) ohne Eanburg, BreEen, Eessen üd Bayern.

bei htbindunqen
Pflegetage hrchschnittllche

vetreilalauer 1)Geborene Kinde!Entbundene Frauen

rnsgeBaEt
darunter

E1t
KoryIi-
ka tionen

Iebend tot insgesaDt
aLarunter

nÄch
KoDpl 1-

katlonen
rnsgesamt

darunter
nrt

KompIr-
kationen

rns9esaDt

Berrchtende
Kranken-
häuser

Plan-
Eäß rge
Betten

End dalunter an rn KEanken-
häusern Gestorbenen

2 497
6 427
4 234
I O2g
9 804
5 472
2 041
5 085
6 380

831
1l 157
55 956

SchIeswlg-EolsteIn
8a0br9...........
Nledersachsen .....
BreEn ............
Noralrhe rn-l{eatf alen
Xessen ,...........
Rhelnland-Pfalz ...
gaden-hlrLteDberg .
hyern............
Saarland ..........
BerLin (Hest) .....

Bundesgebret ...

17

72
4

23'l
49
48
53
74

5
20

602

Anzah I
14 135
13 591
42 A1A
5 92e

1 12 095
30 588
2t 87A
48 sol
69 220
7 372

25 305
393 )32

A

6
5
1

t4
7
2

10
I
I

11
72

a'7 t
62r
s25
548
647
350
33r
0rt
138
115
16r
578

I l8,l
le 100 000 Elnwohner

639 '1

rns9es4tpathologrscheE In6tilut
(Ptos€ktur)

sterbL.fllle
ln säotlichen
kankerhäusern

Bundesgebiet 1,0
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9UELLE{]/ERZEICHNIS de_r_-YgI"!€gl,!_I_ishrln-9__e_!_ü_b-.1ge.9 _G-_._=-,g,ql,g-L!E!,es_gl!

Stand: Juli 1981

Jahresbände

I St.atistik der Bundesrepublik Deutschland, cesundheitswesen - Statistische Ergebnisse - (vergrlffen 1))
Band 61 Ergebnisse 1945 - 1950 Band
Band 74 Ergebnisse 1951 Band
Band 89 Ergebnisse 1952 Band
lvurde ab Berichtsjahr 1959 fortgesetzt a1s

127 Ergebnisse
148 Ergebnisse
174 Ergebnisse

I 953
1954
1 955

l9 56
1957
1 958

Band 187 Ergebnisse
Band 232 Ergebnisse
Band 255 Ergebnisse

2 Fachserie A: Bevölkerung und Kultur, Reihe 7: Gesundheitswesen

Jahresberichte 1959 - 1973 vergriffen 1)
wurde ab Berichtsjahr 1975 fortgesetzt als

Jahresbericht 1974 Preis DM 13,@

Preis DM 9,50

3,7O

3,70

3 Fachserie 12 Reihe 1

Ausgewählte Zah1en für das Gesundheitsrdesen 1978, Bestell-Nr. 2120100-78700

Sonderbeiträge

I Fachserie A: BevöIkerung und Kultur, Reihe 7: Gesr:ndheitswesen - (vergriffen 1))

7/s/L
7 /s/2
7 /s/3
7/s/4
7 /s/s
7/s
7/s

A
A
A
A
A
A
A

Beruf und Todesursache (Ergebnj.s einer sonderauszählung 1955)
Körperbehinderte, Oktober 1957 bis oktober 1962
sterbefäIle nach Todesursachen 1952 - 1951
SterbefäIle nach Todesursachen, AltersgEul4)en und Fanllien§tand 1951
SterbefäLle nach Todesursachen. Altersgruppen und Gemeindegrößenklassen
Körperbehinalerte Aprll 1966
Kranke und unfallverletzte Personen APrll 1966

I 961

. Preis DM 'l '50

. Prels DM 7,OO

. Preis DM 9,80

Preis DM

.. Preis DM

Pleis Dl,!

2L2O23O-AO7OO ... Prels Dü

Prels Dlt

2 Fachserie 12, Reihe S. I
Ieanke und unfallverletzte Personen April 1974, BesteII-Nr. 2l29OOl-7490O

3 Fachser le 12, Reihe s. 2

Ausgaben für Gesundheit 1970 - 1978, Bestell-Nr. 2129002'78900 ..

4 Fachserle 12 Reihe S. 3

Fragen zur cesundheit, Aprll 1978, Bestell-Nr. 272W03-789OO .....

Fachserie 12 Reihe 2 - 5

12l2.1 Geschlechtskrankheiten, Jahresbericht 1980'Bestell-Nr. 212OZ|O-8O7OO
(blsher A 7/v)

12 / 2. 2'tttberkulose, Jahresbericht 1 979, Bestell -Nt. 2 |2O22O-797OO
(bisher A 7/trl

12l2.3 Sonstige neldepfllchtlgen lkankheiten, Vierteljahresbericht 1981, Bestell-
Nr.2120230-81321 (1)

l2/2.3 sonstige meldepflichtigen Krankheiten, Jahresbericht 1980, Bestell-Nr
(bisher A 7/I)

I ,30
z,ao

l2/3 Schr,rang'erschaftsabbrüche, Jahresbericht 1979, Bestell-Nr. 2120300-79700 .......
l2/4 Todesursachen, vlerteliahresbericht 1980, Bestell-Nr. 2120400-8032 (1 - 4)

12/4 Todesursachsen, Jahresbericht 1979, B€steII-Nr- 212O4(]0-797OO
(bisher A 7/tvl

l2/5 Berufe des Gesundheitshregens, Jahresbericht 1979, Bestell-Nr. 2L2O5C0:797OO .
(bisher A 7/rlr\

12/6 Krankenhäuser, Jahresbericht 1979, Bestell-Nr. 2!20600'79700 ...
(bigher A 7/lrt\

.,. Prels DM

... Preis Dy

...... Preis Dll

Preis Dll

3, 60

I ,30
9,80

3,70

4,80

systeEatiken
Verzeichnis der Krankenhäuser in der BundesrePublik Deutschland, Stand 1.1.1978

Betell-Nr. 35o0fo0-78900 ...... Preis DM 15,00

Dle veröffentlichungen sind über den Buchhandel- oder direkt durch den verlag 91. I(ohthamer GobE, Abt. veröffent-
Ilchungen des StBA, postfach 42 17 20,6500 Mainz 42 - Te]-. (06131) 59094/95 zu beziehen-

I ) Diese Bände llegen in größeren Bibliotheken (Landes- und Universitätsbibllotheken) , in der Berliner M.dizinischen
zentralbibliothek, I Berlin 12, Hardenbergstr. 12 sowie bei den statistlschen LandesäEtern und in statistischen
BundesaEt vor.
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